
4 Mose r . Iahl ^ 'raels .128 Ha uptlente in Israel .

Das vierte
Das i Lüpirel .

Zahl der streitbaren Männer in Israel .

i - HH nd der HErr redete mit Mose in
> I der * Wüste Smai , in der Hütte
LH , des Stifts , am ersten Tage desandern Monats , im andern

Jahr , da sie aus Egyptenland gegangen
waren , und sprach : * 2 Mos. ly , i .

2 . Nehmet die * Summe der ganzen
Gemeine der Kinder Israel , nach ihren
Geschlechtern , und ihrer Väter Hausern
und Namen , alles , was männlich ist ,
von Haupt zu Haupt ; * 0 . 26 , 2 .

2 Mos. zo , 12 .
g . Von zwanzig Jahren an und drü¬

ber , was ins * Heer zu ziehen taugt in
Israel ; und sollst sie zählen nach ihren
Heeren , du und Aaron . * c . 4 , z .

4 . Und sollt zu euch nehmen je vom
Geschlecht einen Hauprmann über seines
Vaters Haus .

5 . Dis sind aber die Namen der
Hauptleute , die neben euch stehen sol¬
len : Von Nubcn sey Elizur , der Sohn
Sedeurs .

6 . Von Simeon sey Sclumicl , der
Sohn ZuriSadai .

7 . Von Juda ^cy * Nahesson , der Sohn
Amminadabs . * e . 2 , g . 2 Mos. 6 , 2g .

8 . Von Jsaschar sey Ncthaneel , der
Sohn Zuars .

y . Von Scbulon sey Eliab , der Sohn
Hclons .

io . Von den Kindern Josephs : Von
Ephraim sey * Elisama , der Sohn Ammi -
huds . Von Manasse sey Gamliel , der
Sohn Pedazurs . * c. 2 , i8 . iEhron . 8 , 26 .

n . Von Benjamin sey * Abidan , der
Sohn Gidconi . * c . 2 , 22 . c . 7 , 62 . 65 .

12 . Von Dan sey * Ahiescr , der Sohn
AmmiSadai . * 0 . 2 , 25 .

ig . Von Asser sey Pagiel , der Sohn
Ochrans .

14 . Von Gad sey Eliasaph , der Sohn
Deguels .

15 . Von Naphthali sey * Ahira , der
Sohn Enans . * 0. 2 , 29 . c . 12 , 27 .

16 . Das sind die Vornehmsten der Ge¬
meine , die Hauptleule unter den Stam¬
men ihrer Väter , die da Häupter und
Fürsten in Israel waren .

Buch Mose .
17 . Und Mose und Aaron nahmen sie

zu sich , wie sie da mit Namen genannt
sind ;

18 . Und sammleten auch die ganze Ge¬
meine , am ersten Tage des andern Mo¬
nats ; und rechneten sie nach ihrer Ge¬
burt , nach ihren Geschlechtern und Väter
Häusern und Namen , von zwanzig Jah¬
ren an und drüber , von Haupt zu Haupt ,

ly . Wie der HErr Mose geboten
harre , und zählctcn sie in der Wüste
Sinai .

20 . Der Kinder Rubens , des ersten Soh¬
nes Israels , nach ihrer Geburt , Ge¬
schlecht , ihrer Väter Häusern undNamcn ,
vonHaupl zu Haupt , alles , was männ¬
lich war , von zwanzig Jahren und drü¬
ber , und ins Heer zu ziehen taugte ,

21 . Wurden gezählet zum StammRu-
ben , sechs und vierzig tausend und fünf
hundert .

22 . Der Kinder Simeons nach ihrer
Geburt , Geschlecht , ihrer VäterHäuscrn ,
Zahl und Name » , von Haupt zu Haupt,
alles , was männlich war , von zwanzig
Jahren und drüber , und ins Heer zu
ziehen taugte ,

2g . Wurden gezählet * zum Stamm
Simeon , neun und fünfzig tausend und
dren hundert . * 0. 26 , 14

24 . Der Kinder Gads nach ihrer Ge¬
burt , Geschlecht , ihrer Väter Häusern
und Namen , von zwanzig Jahren und
drüber , was ins Heer zu ziehen taugte,

25 . Wurden gezählet zum Stamm (M ,
fünf und vierzig lausend , sechs Hunden
uiid fünfzig .

26 . Der Kinder Juda nach ihrer Ge¬
burt , Geschlecht , ihrer Väter Häusern
und Namen , von zwanzig Jahren und
drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,

27 . Wurden gezählet zum Stamm In¬
da , vier und siebenzig tausend undscchs
hundert .

28 . Der Kinder Jsaschars nack^ ihrer
Geburt , Geschlecht , ihrer Väter Häusern
und Namen , von rwanzig Jahren und
drüber , was ins s er zu ziehen taugte ,

2y . Wurden gezählet zum Stamm Jsa -
fchar , vier und fünfzig tausend und vier
hundert .

go . Der



X Zahl Israels ._ 4 M -
^ o . Der Kinder Scbulons nach ihrerGe -

. .. bmt , Geschlecht , ihrer Vater Hausern
^ , md Namen , von zwanzig Jahren und
^ drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,

gl . Wurden gezahlet zum Stamm Se -
bülon , sieben und fünfzig taufend und
vierhundert .

^ 2 . Der Kinder Joseph von Ephraim ,
, ^ mich ihrer Geburt , Geschlecht , ihrer
^ T' ärcc Häusern und Namen , von zwan -

na Jahren und drüber , was ins Heer
N zü ziehen taugte ,
" gz .Wurden gezahlet zumStammEphra -
,, , j ,i , , vierzig tausend und fünf hundert .
^ Z4 . Der Kinder Manasse nach ihrer Ge -

burt , Geschlecht , ihrer Väter Hausern
und Namen , von zwanzig Jahren und
drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,

gz . Wurden zum Stamm Manasse ge -
^ zählet , zwey und ^drcyßig tausend und
^ zwey hundert .

Der Kinder Benjamins nach ihrer
Geburt , Geschlecht , ihrer Vater Häusern
und Namen , von zwanzig Jahren und

Mir drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,
« « z - . Wurden nun Stainm Benjamin
- .r.r gezahlet , fünf und drcyßig tausend und
rl » ' vier hundert .

z8 . Der Kinder Dans nach ihrer Ge -
str :-' burt , Geschlecht , ihrer Vater Häusern
chrr und Namen , von zwanzig Jahren und

- drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,
lg : : gy . Wurden gezahlet zum Stamm
Up Dan , zwey und sechzig tausend und sie -

den hundert .
40 . Der Kinder Äffers nach ihrer Gc -

^ burt , Geschlecht , ihrer Väter Häusern
^ und Rainen , von zwanzig Jahren und

drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,
41 . Wurden zum Stamm Affer gezahlet ,

ein und vierzig tausend und fünf hundert .
42 . Der Kinder Naphthali nach ihrer

Geburt , Geschlecht , ihrer Vater Häusern
und Namen , von zwanzig Jahren und
drüber , was ins Heer zu ziehen taugte ,

^ 4g . Wurden zum Stamm Naphthali
gezählet , drcy und fünfzig tausend und

E ' vier hundert .
44 . Dis sind , dicMoscundAaronzähle -

ten , saint den zwölf Fürsten Israels , derer
je einer über ein Haus ihr ?r Väter war .

45 - Und die Sumine der Kinder Israel ,
nach ihrer Väter Häusern , von zwanzig

se 1. 2 . Ordnung der Lager . iZK

Jahren und drüber , was ins Heer zu
ziehen taugte in Israel ,

46 . Derer war * sechsmal hundert
tausend , und drey tausend fünf Hunden
und fünfzig . * c . 2 , g2 . 2Mos . i2 , g7 .

47 . Aber die Leviten nach ihrer Vater
Stamm wurden nicht mit unter gezablet .

48 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

49 . Den Stamm * Levi sollst du nicht
zählen , noch ihre Summe nehmen unter
den Kindern Israel ; * c . 2 , zg . c . z , 15 .

50 . Sondern du sollst sie ordnen zur
Wohnung bey dem Zeugnis ^ und zu
allem Geräthe , und zu allem , was da¬
zu gehöret . Und sie sollen die Wohnung
tragen , und alles Geräthe , und sollen
seiner pflegen , und um die Wohnung
her sich lagern .

51 . Und wenn man reisen soll , so sollen
die Leviten die Wohnung abnehmcn .
Wenn aber das Heer zu lagern ist , sol¬
len sie die Wohnung aufschlagen . * Und
worin Fremder sich dazu machet , der
soll sterben . * e . g , io . g8 .

52 . Die Kinder Israel * sollen sich la¬
gern , ein jeglicher in sein Lager , und
bey das Panier seiner Schaar . * c. 2 , 2 .

5g . Aber die Leviten sollen sich um die
Wohnung des Zeugnisses her lagern , auf
daß nicht ein Zorn über die Gemeine
der Kinder Israel komme ; darum sollen
die Leviten dcrHut warten an der Woh¬
nung des Zeugnisses .

54 . Und "die Kinder Israel * thaten al¬
les , wie der HErr Mose geboten hatte .

' c. 2 , Z4 - 2 Mos . Ü2 , 28 .

Das 2 Lapirel .
Ordnung der Lager im Volt Israel .

i .4 fnd der HErr redete mit Mose und
Aaron , und sprach :

2 . Die Kinder Israel * sollen vor der
Hütte des Stifts umher sich lagern , ein
jeglicher unter seinemPanicr und Zeichen ,
nach ihrer Vater Hause . * 0 .1, 52 . c . 2 , Z4 -

z . Gegen Morgen soll sich lagern Juda
mit seinem Panier und Heer ; ihr Haupt -
mann * Nahesson , derSc -hnAmminadabs ;

' c. 1, 7 .
4 . Und sein Heer an der Summe vier

und ficbenzig tausend und sechs hundert .
5 . Neben ihm soll sich lagern der

Stamm Jsaschar ; ihr Hauptmann Ne -
thaneel , der Sohn Zuars ;

6 . Und
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6 . Und sein Heer an der Summe vier

und fünfzig tausend und vier hundert.
7 . Dazu der Stamm Schulen ; ihr

Hauptmann Eliab , der Sohn Helens ;
8 . Sein Heer an der Summe sieben

und fünfzig tausend und vier hundert .
9 . Daß alle , die ins Lager Juda ge¬

hören , seyn an der Summe hundert und
sechs und achtzig tausend und vier hun¬
dert, die zu ihrem Heer gehören ; und
sollen vorne an ziehen .

10 . Gegen Mittag soll liegen das Ge -
zelt und Panier Rubens mit ihrem Heer ;
ihr Hauptmann * Elizur , der Sohn Se -
deurs ; * c . i , 5 . c . 7 , go . c . 10 , 18 .

11 . Und sein Heer an derSumme sechs
und vierzig tausend fünf hundert .

12 . Neben ihm soll sich lagern der
Stamm Simeon ; ihr Hauptmann Se -
lumiel , der Sohn ZuriSadai ;

iz . Und sein Heer an derSumme neun
und fünfzig tausend und drey hundert .

14 . Dazu der Stamm Gad ; ihr Haupt¬
mann Eliasaph , der Sohn Reguels ;

15 . Und sein Heer an der Summe fünf
und vierzig tausend sechs hundert und
fünfzig .

16 . Daß alle , die ins Lager Rubens
gehören , seyn an der Summe hundert und
ein und fünfzig tausend vier hundertund
fünfzig , die zu ihrem Heer gehören ; und
sollen die andern im Ausziehen seyn .

17 . Darnach soll die Hütte des Stifts
ziehen mir dein Lager der Leviten , mitten
unter den Lagern ; und wie sie sich lagern ,
so sollen sie auch ziehen , ein jeglicher an
seinem Ort, unter seinem Panier .

18 - Gegen Abend soll liegen das Gezelt
und Panier Ephraims , mit ihrem Heer ;
ihr Hauptmann soll seyn * Elisama , der
Sohn Ammihuds ; * c . i , io .

19 . Und sein Heer an der Summe vier¬
zig tausend und fünf hundert .

20 . Neben ihm soll sich lagern der
Stamm Manasse ; ihr Hauptmann
Gamliel , der Sohn Pedazurs ;

21 . Sein Heer an der Summe zwey und
dreyßig tausend und zwey hundert .

22 . Dazu der Stamm Benjamin ; ihr
Hauptmann * Abidan , der Sohn Gi -
deoni ; * c . i , ii . c . 7 , 60 . 65 .

2Z . Sein Heer an derSumme fünf und
dreyßig tausend und vier hundert .

24 . Daß alle , die ins Lager Ephraims
gehören , seyn an der Summe Hunden
und acht tausend und ein hundert , die
zu seinem Heer gehören ; und sollen die
dritten im Ausziehen seyn .

25 . Gegen Mitternacht soll liegen dar
Gezelt undPanier Dans , mit ihremHeen
ihr Hauptmann * Ahicser , dcrSohnAin-
miSadai ; * c . i , i2 . c . 7 , 66 . 0. 10, 25 .

26 . Sein Heer an der Summe zwey
und sechzig tausend und sieben hundert .

27 . Neben ihm soll sich lagern der
Stamm Ziffer ; ihr Hauptmann Pagiel ,
der Sohn Ochrans ;

28 . Sein Heer an der Summe ein und
vierzig tausend und fünf hundert .

29 . Dazu der Stamm Naphthali ; ihr
Hauptmann Ahira , der Solm Enans ;

zo . Sein Heer an der Summe drey
und fünfzig tausend und vier hundert ,

gi . Daß alle , die ins Lager Dans ge¬
hören , seyn an derSumme hundert und
sieben und fünfzig tausend und sechs hun¬
dert ; und sollen die letzten seyn im Aus¬
ziehen mit ihrem Panier ,

za . Dis ist die * Summe der Kinder
Israel , nach ihrer Vater Häusern und
Lagern mit ihren Heeren : sechs hun¬
dert tausend und drey tausend fünf hun¬
dert und fünfzig . * 1. 1, 46 .

zz . Aber die Leviten wurden nicht in
die Summe unter die Kinder Israel ge -
zählet , * wie der HErr Mose geboten
hatte . * c . 1, 48 - 49 -

g4 . Und die Kinder Israel * thaten alles ,
wie der HErr Mose geboten hatte , und

lagerten sich unter ihre Paniere , und
zogen aus ein jeglicher in seinem Ge¬
schlecht , nach ihrer Väter Hause . * ( . 1, 54 .

2Mos . 12 , 28 . Z Mos . 24 , 2Z. l4Mot . I , 52.
Das z Lapirel .

Zählung der Leviten und ihr Amt . Oer Erstge ,
bcrnen Auslbsung .
i . tf? > is ist das Geschlecht * Aarons und

Mose , zu der Zeit , da der
HErr init Mose redete auf dem Berge
Sinai . * 2 Mos. 6 , 2z .

2 . Und dis sind die Namen der Söhne
Aarons : Der Erstgeborne Nadab , dar¬
nach Abihu , Eleazar und Jthamar .

z . Das sind die Namen der Söhne
Aarons , die zu Priestern gcsalbct wa¬
ren , und ihre Hände gcfüllet zumPric -
sterthum .

4 . Aber
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4 . Aber * Nadab und Abihu starben
» er dem HErrn , da sie fremdes Feuer
opferten vor dem HErrn in der Wüste
Sinai , und hatten keine Söhne . Elea -
, ac aber undJthamar pflegten des Prie¬
steramts unter ihrem Vater Aaron .

» c. 26 , 6 i . zMvs . 12 , 1.2 . c. 16 , 1. I ehron .25 .2 .
z . Und der HErr redete mit Mose ,

und sprach :
6 . * Bringe den Stamm Lev , herzu ,

und stelle sie vor den Priester Aaron ,
daß sie ihm dienen , * c . l6 , y .

- . Und seiner und der ganzen Gemeine
Hut warten , vorder Hütte des Stifts ,
und dieiten am Dienst der Wohnung ,

8 . Und warten alles Geräthes der Hütte
des Stifts , und der Hut der Kinder Is¬
rael , zu dienen am Dienst der Wohnung ,

y . Und sollst die Leviten Aaron und
seinen Söhnen zuordnen zum Geschenk
von den Kindern Israel ,

vo . Aaron aber und seine Söhne sollst
du setzen , daß sie ihres Priestcrthums
warten . * Wo ein Fremder sich herzu
thut , der soll sterben . * v . z8 . 0. 1, 51 .

c. 16 , 40 . c. 18 , 7 .
11 . Und der HErr redete mit Mose ,

und sprach :
12 . Siehe , Ich habe die * Leviten ge¬

nommen unter den Kindern Israel , für
alle Erstgeburt , -j- die die Mutter bre¬
chen , unter den Kindern Israel , also ,
daß die Leviten sollen mein seyn . * c .8 , i6 .

4 2 Mos . IZ , 2 .
IZ . Denn die * Erstgeburten sind mein ,

seit der Zeit ich alle Erstgeburt schlug
in Egyptenland : da heiligte ich mir
alle Erstgeburt in Israel , vom Men¬
schen an , bis auf das Vieh , daß sie
mein seyn sollten . Ich der HErr .

- 2 Mos . iz , 2 . ic .
14 . Und der HErr redete mit Mose

in der Wüste Sinai , und sprach :
15 . * Zähle die Kinder Levi nach ihrer

Väter Hausern und Geschlecktem , alles ,
was männlich ist , eines Monats alt ,
und drüber . * c . i , 4y .

16 . Also zählete sie Mose nach dem
Wort des HErrn , wie er geboten hatte .

17 . Und waren dis die * Kinder Levi mit
Namen : Gcrson , Kahath , Merari .

' 2 Mos . 6 , 16 . , c.
18 . Die Namen aber der * Kinder

Gersons in ihrem Geschlecht waren :
Libni und Simei . * rMos . 6 , 17 . w .

ry > DieKinder * Kahaths in ihrem Ge¬
schlecht waren : Amram , Jezehar, He¬
bron undUsiel . * 1 . 26 , 59 .

20 . Die Kinder * Merari in ihrem Ge¬
schleckt waren : Maheli und Musi . Dis
sind die Geschlechter Levi , nach ihrer
Vater Hause . * i Chron . 7 , iy .

21 . Dis sind die Geschlechter von Ger-
son : DieLibniter und Simeiter .

22 . Deren Summe war an der Zahl
gefunden sieben tausend und fünf hun¬
dert , alles , was männlich war , eines
Monats alt und drüber .

2z . Und dasselbe Geschlecht der Ger -
soniter sollen sich lagern hinter der Woh¬
nung gegen den Abend .

24 . Ihr Oberster sey Eliasaph , der
Sohn Laels .

25 . Und sie sollen warten an der Hütte
des Stifts ; nemlich der Wohnung , und
der Hütte , und ihrer Decken , und des
Tuchs in der Thür der Hütte des Stifts ,

26 . Des Umhangs am Vorhofe , und
des Tuchs in der Thür des Vorhofs , wel¬
cher um die Wohnung und um dcn AUar
hergehet , und seiner Seile , und alles ,
was zu seinem Dienst gehöret .

27 . Dis sind die Geschlechter von Ka¬
hath : Die Amramiten , die Jezehariten ,
die Hebroniten und Usieliten ,

28 . Was männlich war , eines Mo¬
nats alt und drüber , an der Zahl acht
tausend und sechs hundert , die der Hut
des Heiligthums warten .

ay . Und sollen sich lagern an die Seite
der Wohnung gegen Mittag .

zo . Ihr Oberster fey * Elizaphan , der
SohnUsiels . * 2 Mos. 6 , 22 .

zi . Und sie * sollen warten der Lade ,
des Tisches , des Leuchters , des Altars ,
und alles Geräthes des Heiligthums , dar¬
an sie dienen , und des Tuchs , und was
zu seinem Dienst gehöret . * c . 7 , y .

Z2 . Aber der Oberste über alle Obersten
der Leviten soll Eleazar seyn , AaronS
Sohn des Priesters , über die , so ver¬
ordnet sind zu warten der Hut des Hci -
ligthums .

gg . Dis sind die Geschlechter Merari ;
Die Maheliter und Musiker ,

Z4 . Die an der Zahl waren sechs tausend
und zwcy hundert, alles , was männlich
war , eines Monats alt und drüber .

z ? . Ihr
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Z5 > Ihr Oberer sey Jur ich der Soyn

Abihails . Und sollen sich lagern an die
Seite der Wchnung gegen Mitternacht .

36 . Und ihr Amt soll seyn zu warten
der Bretter , und Riegel , und Säulen ,
und Füße der Wohnung , und alles sei¬
nes Gerathcs und seines Dienstes ;

37 . Dazu der Säulen um den Vorhof
her , mit den Füßen , und Nägeln , und
Seilen .

38 . Aber vor der Wohnung und vor der
Hütte desStifts , gegen Morgen ,sollen sich
lagern Mose , und Aaron , und seine Söh¬
ne , daß sie desHeiligihums warten , und
derKinderIsrael . Wenn * sich einFrem -
der herzu thut , der soll sterben . * c . 1, 51 .

39 . Alle Leviten in der Summe , die Mose
und Aaron zahletcn , nach ihren Geschlech¬
tern , nach dem Wort des HErrn , eitel
Mannlein , eines Monats alt und drüber ,
waren zwey und zwanzig tausend .

40 . Und der HErr sprach zu Mose :
Zahle alle Erstgeburt , was männlich ist
unter den Kindern Israel , eines Mo¬
nats alt und drüber , und nimm die Zahl
ihrer Namen .

41 . Und sollst die Leviten * mir , dem
HErrn , aussondern für alle Erstge¬
burt der Kinder Israel , und der Leviten
Vieh für alle Erstgeburt unter dem Vieh
der Kinder Israel . * c . 8 , 14 .

42 . Und Mose zählete , wie ihm der
HErr geboten hätte , alle Erstgeburt un¬
ter den Kindern Israel ;

4z . Und fand sich an der Zahl der Na¬
men aller Erstgeburt , was männlich war ,
eines Monats alt und drüber , in ihrer
Summe , zwey und zwanzig tausend zwey
hundert und drcy und siebenzig .

44 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

45 . Nimm die Leviten für alle Erstge¬
burt unter den Kindern Israel , und das
Vieh der Leviten für ihr Vieh , daß die
Leviten mein , des HErrn , sevn .

46 . Aber das Lösegeld von den zwey
hundert drey und siebenzig überlangen
Erstgeburten der Kinder Israel , über
dees Leviten Zahl ,

47 . Sollst du je fünf Sckel nehmen
von Haupt zu Haupt , nach dein Sckel
des Heiligthums ( * zwanzig Gera gilt
ein Sekcl ) , * 2 Mos . 30 , 13 . ; c .

48 . Und sollst daiieibc Gest , das über¬
läng ist über ihre Zahl , geben Aaron
und seinen Söhnen .

49 . Da nahm Mose das Löscgeld , das
überläng war über der Leviten Zahl ,

50 . Von den Erstgeburten der" Kinder
Israel , tausend drcy hundert und fünf
und sechzig Sckel , nach dein Sckel des
Heiligthums ,

51 . Und gab es Aaron und seinen Sch¬
rien , nach dem Wort des HErrn , wie
der HErr Mose geboten haue .

Das 4 Lapirel .
Besondere AmtSoerwaltung und Zahl der 7 -,

Viten .

i . 1 fnd der HErr redete mit Mose und
Aaron , und sprach :

2 . Nimm die Summe der Kinder Ka -
haths aus den Kindern Lcvi nach ihrem
Geschlecht , und ihrer Väter Häusern ,

z . Von drcnßig Jahren an und drüber ,
bis ins fünfzigste Jahr , alle , die * zum
Heer taugen , daß sic thun die Werke in
der Hütte des Stifts . * ( . 8 , 15 . 22 . 24 .

4 . Das soll aber das Amt der Kinder
Kahaths in der Hütte des Stifts seyn ,
das das Allerheiligste ist :

5 . Wenn das Heer aufbricht , so soll
Aaron und seine Söhne hinein gehen ,
und den Vorhang abnehmen , und die
Lade des Zeugnisses darein winden ,

6 . Und darauf thun die Decke von
Dachsfcllcn , und oben darauf eine ganz
gelbe Decke breiten , und seine * Stan¬
gen dazu legen ; * iKön . 8 , 8 .

7 . Und über den Schautisch auch eine
gelbe Decke breiten , und dazu legen die
Schüsseln , Löffel , Schalen und Kannen ,
aus und ein zu gießen ; und das tägliche
Brodt soll dabcy liegen .

8 . Und sollen darüber breiten eine ro -
sinrothe Decke , und dieselbe bedecken
mit einer Decke von Dachsfellcn , und
seine Stangen dazu legen .

9 . Und sollen eine gelbe Decke nehmen ,
und darein winden den * Leuchter des
Lichts , und seine Lampen mit seinen
Schneuzen , und Näpfen , und alle Oehl -
gefäßc , die zum Amt gehören .

" r Mos . 25, zi .
10 . Und sollen um das alles thun eine

Decke von Dachsfellen , und sollen sie
auf Stangen legen .

il . Also



K , Amt Eleazars . ^ Mose 4 . Amt der

u . Also sollen sie auch über den goldenen
Mtar eine gelbe Decke breiten , und die -
selbe bedecken mit der Decke von Dachs -
feilen , und seine Stangen dazu thun .

-" Ztz 12 . Alle Gerüche , damit sie schaffen im
Hciligthum , sollen sie nehmen , und gelbe

«Ä sz Decken darüber rhun , und mit einer
Decke von Dachsfellen decken , und auf

, Stangen legen .
« vH iz . Sie sollen auch die Asche vom Al -
^ > tar fegen , und eine scharlakene Decke
^ darüber breiten ;
i 14 . Und alle seine Geräthe dazu legen ,
" damit sie darauf schaffen , Kohlpfannen ,

Kreuel , Schaufeln , Becken , mit allem Ge -
IG . räthe des Altars ; und sollen darüber

breiten eine Decke von Dachsfellen , und

Ä , j,

»A,

>!iÄ :

KL

lüiL

.

seine Stangen dazu thun .
i§ . Wenn nun Aaron und seine Söhne

solches ausgerichtet haben , und das Hei¬
ligtum und alle seine Gerüche bedecket ,
wenn das Heer aufbricht : darnach sollen
die Kinder Kahaths hinein gehen , daß sie
* cs tragen ; und sollen das Heiligthum
nicht anrühren , daß sie nicht sterben . Dis
sind dieLasten der Kinder Kahaths an der
Hütte des Stifts . * 0. 7 , 9 . iChron . 16 , 15 .

16 . Und Eleazar , Aarons , des Priesters ,
Sohn , soll das Amt haben , daß er ordne
das Oehl zum Licht , und die Specercy
zum * Rauchwerk , und das täglicheSpeis -
opfer , und dasSalböhl ; daß er beschicke
die ganze Wohnung , und alles , was dar¬
innen ist , im Heiligthum und seinem Ge¬
rüche . * 2Mvs . ZO , Z4 . ZZ .

17 . Und der HErc redete mit Mose
und mit Aaron , und sprach :

18 . Ihr sollt denStammdes Geschlechts
der Kahathiter nicht lassen sich verder¬
ben unter den Leviten .

19 . Sondern Las sollt ihr mit ihnen thun ,
daß sie leben und nicht sterben , wo sie wür¬
den anrühren das Allerheiligftc . Aaron
und seincSöhnesollen hinein gehen , und ei¬
nen jeglichen stellen zu seinemAmtundLast .

22 . Sie aber sollen nicht hinein gehen
zu schauen * unbedeckt das Heiligthum ,
daß sie nicht sterben . * 1 Sam . 9 , 19 .

21 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

22 . Nimm die Summe der Kinder Gcr -
sons auch , nach ihrer Vater Hause und
Geschlecht ,

2z . Von dreußig Jahren an und drrwer ,
bis ins fünfzigste "Jahr ; und ordne sie
alle , die da zum Heer tüchtig sind , daß sie
ein Amt haben in der Hütte des Stffts .

24 . Das soll aber des Geschlechts der
Gersoniter Amt seyn , daß sie schaffen
und tragen :

25 . Sie sollen die Teppiche der Woh¬
nung und der Hütte des Stifts tragen ,
und seine Decke , und die Decke von Dachs¬
fellen , die oben darüber ist, und das Tuch
in der Thür der Hütte des Stifts ,

26 . Und die Umhänge des Vorhofs ,
und das Tuch in der Thür des Thors am
Vorhofe , welcher um die Wohnung und
Altar hergehet , und ihre Seile , und alle
Gerathe ihres Amts , und alles , was zu
ihrem Amt gehöret .

27 . Nach dem Wort Aarons und seiner
Söhne soll alles Amt der Kinder Gersons
gehen , alles , was sie tragen und schaf¬
fen sollen ; und ihr sollt zusehen , daß sie
aller ihrer Last warten .

28 . Das soll das Amt des Geschlechts
der K mder der Gersoniter seyn in der
Hütte des Stifts ; und ihre Hut soll unter
der Hand * Jthamars seyn , des Sohnes
Aarons , des Priesters . * v . zz . c . 7 , 8 .

29 . Die Kinder Merari nach ihren
Geschlechtern , und ihrer Väter Hause ,
sollst du auch ordnen ,

za . Von dreyßig Jahren an und drü¬
ber , bis ins fünfzigste Jahr , alle , die
zum Heer taugen , daß sie ein Amt ha¬
ben in der Hütte des Stifts .

zi . Auf diese Last aber sollen sie warten
nach allem ihrem Amt in der Hätte des
Stifts ,daß sie tragen die BrettesderWoh -
nung , und K iegel , unLSäulen , undFüße ,

Z 2 . Dazu dieSaulen desVorhofs umher ,
und Füße , und Nägel , undSeile mit allem
ihrem Gerüche , " ach allem ihrem Amt
einem jeglichen sollt ihr sein Theil der
Last am Gerathe zu warten verordnen .

Zz . Das scv das Amt der Geschlechter
der Kinder Merari , alles , das sie schaffen
sollen in der Hütte des Stifts , unter der
Hand * Jchamars , des Priesters , Aarons
Sohnes . * 0 . 28 .

Z4 . Und Mose und Aaron , samt den
Hauptlcutcn der Gemeine , zähleten die
Kinder der Kahathiter nach ihren Ge¬
schlechtern , und ihrer Väter Häusern ,

Z 5 > Von
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Z5 - Von dreyßig Jahren und drüber ,

bis ins fünfzigste , alle , die zum Heer
taugten , daß sie Amt in der Hütte des
Stifts hätten .

z6 . Und die Summe war zwey tausend
sieben hundert und fünfzig .

37 . Das ist die Summe der Geschleck¬
ter der Kahathiter , die alle zu schaffen
hatten in der Hütte des Stifts , die Mose
und Miron zähleten , nach dem Wort des
HErrn durch Mose .

38 . Die Kinder Gersons wurden auch
gezählet in ihren Geschlechtern und Va¬
ter Hausern ,

3y . Von dreyßig Jahren und drüber ,
dis ins fünfzigste , alle , die zum Heer
taugten , daß sie Amt in der Hütte des
Stifts hatten .

40 . Und die Summe war zwey tausend
sechs hundert und dreyßig .

41 . Das ist die Summe der Geschlech¬
ter der Kinder Gersons , die alte zu schaf¬
fen hatten in der Hütte des Stifts , wel¬
che Mose und Aaron zähleten , nach dem
Wort des HErrn .

42 . Die Kinder Merari wurden auch
gezählet nach ihren Geschlechtern und
Väter Häusern ,

43 . Von dreyßig Jahren und drüber ,
bis ins fünfzigste , alle , die zum Heer
taugten , daß sie Amt in der Hütte des
Stifts hätten .

44 . Und die Summe war drcy tausend
und zwey hundert .

45 . Das ist die Summe der Geschlech¬
ter der Kinder Merari , die Mose und
Aaron zähleten , nach dem Wort des
HErrn durch Mose .

46 . Die Summe aller Leviten , die Mo¬
se und Aaron samt den Hauptleuten Is¬
raels zähleten , nach ihren Geschlechtern
und ihrer Väter Häusern ,

47 . Von dreyßig Jahren und drüber ,
bis ins fünfzigste , aller , die eingingen
zu schaffen , ein jeglicher sein Amt , und
zu tragen die Last in der Hütte des
Stifts ,

48 . War acht tausend fünf hundert
und achtzig ,

49 . Die gezählet wurden nach dem
Wort des HErrn durch Mose , ein jeg¬
licher zu seinem Amt und Last , wie der
HErr Mose geboten hatte .

Reinigung des Lagers .
Das 5 Lapirrl .

Reinigung tos Lagers . Versöhn - und Nfcropfer .
i . 1 tnd der HErr redete mit Mose , und

sprach :
2 . Gebiete den Kindern Israel , daß

sie * aus dem Lager thun alle Aussätzige ,
und alle , diechEitcrflüssc haben , und die
an den Todten unrein geworden sind .

* ZM°s . IZ , 46 . 2Kön . 7, Z. Mos . 15, 2.
3 . Beide Mann und * Weib sollen sie

hinaus thun vor das Lager , daß sie nicht
ihre Lager verunreinigen , ch darinnen
Ich unter ihnen wohne . * 0. 12 , 14 .

t c. Z5, Z4 -
4 . Und die Kinder Israel thaten also ,

und thaten sie hinaus vor das Lager , wie
der HErr zu Mose geredet hatte .

5 . Und der HErr redete mit Mose,
und sprach :

6 . Sage den Kindern Israel , und sprich
zu ihnen : Wenn ein * Mann oder Weib
irgend eine Sünde wider einen Menschen
thut , und sich an dem HErrn damit
versündiget , so hat die Seele eine Schuld
auf ihr ; * 3 Mos . 6 , 2 . f.

7 . Und sie sollen ihre Sünde * bekennen ,
die sie gethan haben , und sollen ihre
Schuld versöhnen mit der Hauptsumme ,
und darüber das -s fünfte Theil dazu thun ,
und dem geben , an dem sie sich verschul¬
det haben . * Hiobzi , 33 . ff2Sam . 12 , 6 .

8 . Ist aber niemand da , dem mans be¬
zahlen sollte ; so soll mans dem HErrn
geben für den Priester , über * den Widder
der Versöhnung , damit er versöhnet wird .

' zMos . 6 . 6 .
y . Desgleichen soll alle Hebe von al¬

lem , das die Kinder Israel heiligen , und
dein Priester opfern , * sein seyn . * c .i8 ,8 .

10 . Und wer etwas heiliget , das soll
auch sein sevn ; und wer etwas dem
Priester gibt , das soll auch sein scyn .

ii . Und der HErr redete mit Most,
und sprach :

12 . Sage den Kindern Israel , und
sprich zu ihnen : Wenn irgend eines
Mannes Weib sich verliefe , und sich an
ihm versündigte ;

iz . Und jemand sie fleischlich beschläft ,
und würde doch dem Manne verborgen
vor seinen Augen , und würde verdeckt ,
daß sie unrein geworden ist , und kann
sie nickt überzeugen , denn sie ist nicht
darinnen erariffen ;

14 . Und
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ch

jiB

. ü «
l' s. »

K

-

14 . Und der Eifcrgeist entzündet ihn ,
daß er um sein Weib eifert , sie sey un¬
rein oder nicht unrein ;

15 . So wll er sie zum Priester bringen ,
und ein Opfer über sie bringen , den Zehn¬
ten EphnGerftcnmehl , und soll kcinOehl
darauf gießen , noch Weihrauch daraus
thun . Denn es ist ein Eiferopscr und Rä -
gcopfcr ,dasM !ssethat * rügct . * Matr . i , »9 .

16 . Da soll sie der Priester herzu füh¬
ren , und vor den HErrn stellen ,

17 . Und des * heiligen Wassers nehmen
in ein irdenes Gefäß , und Staub vom
Boden der Wohnung ins Wasser thun ,

* c . io , 9 .
ig . Und soll das Weib vor den HErrn

stellen , und ihr Haupt entblößen , und das
Rügcopstr , das einEsseropfcr ist , auf ihre
Hand legen . Und derPriesier soll in seiner
Hand bitteres verfluchtes Wasser haben ;

19 . Und soll das Weib beschwören , und
zu ihr sagen : Hat kein Mann dick be -
schl .nen , und hast dich nicht von deinen »
Manne verlaufen , daß du dich verunrei¬
niget hast ; so sollen dir diese bittere ver¬
fluchte Wasser nicht schaden .

20 . Wo du aber dich von deinem Man¬
ne verlaufen hast , daß du unrein bist ,
und hat jemand dich bcschlafen außer
deinem Manne ;

21 . So soll der Priester das streik be¬
schwören mit solchen » Fluch , und soll zu
ihr sagen : Der HErr setze dich zum
* Fluch und zun » Schwur unter deinem
Volk , daß der HErr deine Hüfte
schwinden , und deinen Bauch schwellen
lasse . * Jcr . 42 , »8 . c . 44 , 12 .

22 . Sogehe nun das verfluchte Wasser
in deinei »Leib ,daß deinBauch schwelle , und
deine Huste schwinde . Und das Weib soll
sagen : * Amcn , Amen . * 5 Mos . 27 . 15 .

2g . Also soll der Priester diese Flüche
aus einen Zettel schreiben , und init dein
bitter »» Wasser abwaschen ,

24 . Und soll dem Weibe von dem bit -
tcrn verfluchten Wasser zu trinken gcben .
Und wenn das verfluchte bittere Wasser
in sie gegangen ist ;

25. Soll der Priester von ih »-er Hand
das Eiferopfer nehnien, und zumSpeis -
opstr vor de »»» HErrn weben , und auf
dem Altar opfern , nemlich r

26 . Soll er eine Hand voll des Spris -

opfers nehmen zu ihremRügeopser , und
aus den » Altar anzünden , und darnach
dein Weibe das Wasser zu trinken geben .

27 . Und wenn sie das Wasser getrunken
hat ; ist sie unrein und hat sich an ihrem
Manne versündiget : so wird das verfluch¬
te Wasser in sie gehen , und ihr bitter seyn ,
daß ihr der Bauch schwellen , und die
Hüfte schwinden wird , und wird das
Weib ein Fluch feyn unter ihren , Volk .

28 . Ist aber ein solches Weib nicht ver¬
unreiniget , sondern rein ; so wirds ihr
nicht schaden , daß sie kann schwanger
werden .

29 . Dis ist das Eifergcsctz , wenn ein
Weib sich von' ihrem Manne verlauft ,
und unrein wird .

go . Oder wenn einen Mann der Eifer¬
geist entzündet , daß er um sein Weib
eifert , daß er es stelle vor den HErrn ,
und dcrPriester mit ihr thue alles nach
diesem Gesetz .

gi . Und der Mann soll unschuldig feyn
an der Missethat ; aber das Weib soll
ihre Missethat tragen .

Das 6 Lapirel .
Äosotz dcr N » ;arc4r und Verlobte » . Formular

tas Volk zu segne » .

I . H fnd der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

2 . Sage den Kindern Israel , und sprich
zu ihnen : Wenn ein Mann oder Weib
ein sonderliches Gelübde thut dein
HErrn , sich zu enthalten ;

g . Der soll sich Weins und * starken Ge¬
tränks enthalten , Weinessig oder starken
Getränks Essig soll er. auch nicht trinken ,
auch nichts , das aus Weinbeeren ge¬
macht wird ; er soll weder frische noch
dürre Weinbecren «essen , * g Mos . 10 , 9 .

4 . So lange solches sein Gelübde wäh¬
ret ; auch soll er nichts essen , das man
vom Wcinstock »»rächet, weder Weinkcm
noch Hülsen .

5 . So lange die Zeit solches seines Ge¬
lübdes währet , soll kem * Sckcrmefser »über
seinHaupt fahren , bis daß die Zeit aus sey ,
die er dem HErrn gelobet hat ; denn er ist
heilig , und stl ! das -Haar auf seinem
Haupt lassen frey wachsen . * Nicht . iz , 5.

6 . Die ganze Zeit ül 'cr , die er dein
HErrn gelobet hat , soll er zu keinem
Todtrn geheim

PK 7 . Er
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7 -Ersoll sich auch nicht verunreinigen an

dem Tode * seines Vaters , seiner Mutter ,
seines Bruders , oder seiner Schwester ;
denn das Gelübde seines GOttes ist auf
seinem Haupt . * c. y , 6 . z Mos . 21 , n .

8 . Und die ganze Zeit über seines Ge¬
lübdes soll er dem HErrn heilig seyn .

9 . Und wo jemand vor ihm unverse¬
hens plötzlich stirbt , da wird das Haupt
seines Gelübdes verunreiniget ; * darum
soll er sein Haupt bescheren am Tage sei¬
ner Reinigung , das ist , am siebenten
Tage . * Apost . i8 , i8 .

10 . llnd am achten Tage soll er zwo
* Turteltauben bringen , oder zwo junge
Tauben , zum Priester vor die Thür der
Hütte des Stifts . * z Mos . Z, 7 .

11 . Und der Priester soll eine zum
Sündopfer , und die andere zum Brand¬
opfer machen , und ihn versöhnen , daß
er sich an einem Todten versündiget
hat , und also sein Haupt desselben Ta¬
ges heiligen ,

12 . Daß er dem HErrn die Zeck seines
Gelübdes aushalte . Und soll einjähriges
Lamm bringen zumSchuldopfer . Aber die
vorigen Tage sollen umsonst seyn , darum ,
daß sein Gelübde verunreiniget ist .

iz . Dis ist das Gesetz des Verlobten :
Wenn die Zeit seines Gelübdes aus ist ,
so soll man ihn bringen vor die Thür
der Hütte des Stifts .

14 . Und er soll bringen sein Opfer
dem HErrn , Ein jähriges Lamm ohne
Wandel zumBrandopter , und Einjäh¬
riges Schaf ohne Wandel zum Sünd -
vpfer , und Einen Widder ohne Wan¬
del zum Dankopfer ,

15 . Und einen Korb mit ungesäuerten
Kuchen von Semmelmehl mit Oehl ge -
nienget , und ungesäuerte Fladen mit
Oehl bestrichen , und ihre Speisopfer
und Trankopker .

16 . Und der Priester soll es vor den
HErrn bringen , und soll sein Sünd -
vpfer und sein Brandopfer machen .

17 . Und den Widder soll er zum Dank¬
opfer macken dem HErrn , samt dem
Korbe mit dem ungesäuert « : Brodt ; und
soll auch sein Speisopfer und sein Trank -
epfer macken .

, 8 . Und soll dem Verlobten das Haupt
seinesGelübdrs bescheren vor derThür der

Hütte des Stifts ; und soll das Haupthaar
seines Gelübdes nehmen , und aufs Feuer
werfen , das unter dem Dankopfer ist .

iy . Und soll den gekochten Bug nehmen
von dem Widder , und Linen ungesäuer¬
ten Kuchen aus dem Korbe , und Einen
ungesäuerten Fladen ; und solls dem Ver¬
lobten auf seine Hände legen , nachdem
er sein Gelübde abgeschorcn hat ;

20 . Und solls vor dem HErrn weben .
Das ist heilig dem Priester , * sa >m der
Webebrust und der Hcbeschultcr . Dar¬
nach mag der Verlobte Wein trinken .

» 2 Mos . 2S , 27 . 28 .
21 . Das ist das Gesetz des Verlobten ,

der sein Opfer dem HErrn gelobet , von
wegen seines Gelübdes ; außer dem , was
er sonst vermag , wie er gelobet hat , soll
er thun , nach den : Gesetz seines Gelübdes .

22 . Und der HErr redete mit Mose,
und sprach :

2g . Sage Aaron und seinen Söhnen ,
und sprich : Also sollt ihr sagen zu den
Kindern Israel , wenn ihr sie * fegnet :

' z Mos . '- , 22 . 2Z. Sip . z6 , I>- .
24 . Der -HErr * segne Vieh , und

behüte Vich ; * Ps . ig4 , z .
25 . Der -HErr * lasse sein Ange¬

sicht leuchten über dir , und scp dir
gnädig ; * Pst 4 , 7 - Ps . 67 , 2

26 . Der -HErr * hebe sein Angesicht
über dich , und gebe dir Friede .

* 5Mos . Z2, 20 . Ps . 104 , 2s .
27 . Denn ihr sollt meinen Namen auf

die Kinder Israel legen , daß Ich sie segne .

Das 7 Lapitel .
Opfer und Geschenke der Fürsten zur Einwethunj

der Stistshütte .

1 . 1 'önd da Mose die Wohnung aufgerich «
V » ter hatte , und si : gcsalbct , und ge¬

heiligte , mit * allem ihrem Gcrathc , dazu
auch den Altar mit allem seinem Geräthe
gcsalbet und geheiliger ; * 2Mos .4o , y . : o .
' 2 . Da opferten die Fürsten Israels , die
Häupter waren in ihrer Väter Häusern ;
denn sie waren die Obersten unter den
Stammen , und standen oben an unter
denen , die gezählct waren .

z . Und sie brachten ihre Opfer vor den
HErrn , sechs bedeckte Wagen , und zwölf
Rinder , je einen Wagen für zween Furt
sten , und einen Ochsen für einen , und
brachten sie vor die Wohnung .

4 . Und der HErr sprach zu Mose :
Nmimö
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Z. Nimms von ihnen , daß es diene zum Einen Widder , Einjähriges Lamm

,̂ i!z Dienst dcrHüttedesStifts , undgibsdcn zum Brandopfcr ;
Leviten , einem jeglichen nach seinem Amt . 22 . Einen Ziegenbock zum Sündopfer ;

nnẑ 6 . Da nahm Mose die Wagen und 2z . Und zum Dankopfer zwey Rinder ,
Eik,, Rmdcr , und gab sic den Leviten . fünf Widder , fünf Böcke , und fünf jäh -

7 . Zween Wagen und vier Rinder gab rige Lämmer . Das ist die Gabe Nerhar
er den Kindern Gcrsons , nach ihrcmAmt . neels , des Sohnes Zuars .

^ 8 . Und vier Wagen und acht Ockfen 24 . Am dritten Tage der Fürst der Kiii --
im , ; gab er den Kindern Merari nach ihrem derScbulons , Eliab , der Sohn Helons .

Amt , unter der Hand * Ithamars , Aarons , 25 . Seine Gabe war Eine silberne
des Priesters , Sohnes . * 2 Mos. 21 . Schüssel , hundert und dreyßiq Sckel

Ätze y . Den Kindern Kahaths aber gab er
^ nichts , darum , daß sie ein heiliges Amt

auf sich hatten , und * auf ihren Achseln
tragen mußten . * c . g , zi .

^ io . Und die Fürsten opferten zur * Ein -
weihung des Altars an dem Tage , da er

Mi geweihet ward , und opferten ihre Gabe
vor dem Altar . * 2 Chron . 7 , y .

11 . Und der HErr sprach zu Mose :
crf - Laß einen jeglichen Fürsten an seinem
ick , !! Tage sein Opfer bringen zur Einweihung

des Altars .
t » 12 . Am ersten Tage opferte seine Gabe

* Nahcsson , der Sohn Amminadabs , des
. . >7 Stamms Juda . * 0 . 1 , 7 .

lg . Und seine Gabe war Eine silberne
ü . sis Schüssel , hundert und dreyßig Sekel

werth , Eine silberne Schale , siebenzig
ti » ? Sekel werth , nach dem Sekel des Hci -
rüh» ligthums , beide voll Semmelmehl mit

Ochl gemenget , zum Spcisopfer ;
14 . Dazu Einen goldenen Löffel , zehn

v>!> ' Sekel Goldes werth , voll Räuchwerk ;
iZ . Einen Facren aus den Rindern ,

A - Einen Widder , Ein jähriges Lamm
zum Brandvpfcr ;

E 16 . Einen Ziegenbock zum Sündopfer ;
A7 17 . Und zum Dankopfcr zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , und fünf jäh -
xjge Lämmer . Das ist die Gabe Nahest
sonS , des Sohnes Amminadabs .

HK 18 . Am andern Tage opferte Nethancel ,
^ der Sohn Zuars , der Fürst Jsaschars .

iy . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sekel

^ werth , Eine silberne Schale , siebenzig
^ > 7 Sekel werth , nach dem Sekel des Hei -

ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Ochl gemenget , zum Spcisopker ;

20 . Dazu einen goldenen Löffel , zehn
jfch; Sekel Goldes werth , voll Räuchwerk ;
-KH ? 21 . Einen Farcen aus den Rindern ,

werth , Ein : silberne Schale , siebenzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Hcst
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Ochl gemenget , zum Spcisopfer ;

26 . Einen goldenen Löffel , zehn Ser
kel Goldes werth , voll Räuchwerk ;

27 . Einen Farren aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jähriges Lamm
zum Brandopfer ;

28 . Einen Zicgenbock ^ um Sündopfer ;
29 . Und zum Dankopfcr zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , und fünf jäh «
rige Lämmer . Das ist die Gabe Eliabs ,
des Sohnes Helons .

Zo . Am vierte » Tage der Fürst der Kin¬
der Ilubens , Eiizur , der Sohn Scdeurs .

gi . Seine Gabe war Line silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sckel
werth , Eine silberne Schale , siebenzig
Sekel werth , nachdem Sekel des Hei -
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Oehl gemenget , zum Spcisopfer ;

72 . Einen goldenen Löffel , zehn Ser
kel Goldes werth , voll Räuchwerk ;

gz . Einen Farren aus den Rindern ,
Linen Widder , Ein jähriges Lamm
zum Brandopfer ;

Z4 > Einen Zicgenbock zum Sündopfer ;
zz . Und zum Dankopfer zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , und fünf jäh¬
rige Lämmer . Das ist die Gabe Elizurs ,
des Sohnes Sedeurs .

z6 . Am fünften TagcderFürft de ; Kinder
SimeonS , SelumiehdcrSohnZuriSadai ,

g7 - Seine Gabe war Line silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sckel
werth , Eine silberne Schale , siebenzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Hcir
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Oehl gemenget , zum Speisopfer ;

g8 . Einen goldenen Löffel , zehn Ser
kel Goldes wmh , voll Räuchwerk :

K » Z9 . Eine »
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zy . Einen Farcen aus den Rindern ,

Einen Widder , Ein jähriges Lamm zum
Brandopfer ;

40 . Linen Zicaenbock zumSündvpfer ;
41 . Und zum Dankopfcr zwcy Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , und fünf jäh¬
rige Lämmer . Das ist die Gabe Selu -
miels , des Sohnes ZuriSadai .

42 . AmsechstcnTage derFürst der Kin¬
der Gads , Eliasaph , der Sohn * Dc -
gucls . * c . 2 , 14 .

4z . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und drcyßig Sekel
werth . Eine silberne Sckale , siebcnzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Hci -
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Oehl gcmcnget , zum Sveisopfcr ;

44 . Einen goldenen Löffel , zehn Se -
kcl Geldes werth , ve ll Rauchwerk ;

45 . Einen Farcen aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jähriges Lamm
zum Drandopfcr ;

46 . Einen Ziegenbock zum Sündopfer ;
47 . Und zum Daniovfer zwcy Rinder ,

fünf Zöiddcr , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Eliasaphs ,
des Sohnes Deguels .

48 . Am siebenten Tage der Fürst der
Kinder Ephraims , * Elisama , der Sohn
Ammihuds . * e . 10, 22 .

49 . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sekel
werth , Eine silberne Schale , siebcnzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Hci -
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Oehl gemenget , zum Speisopfer ;

50 . Einen goldenen Löffel , zehn Sekel
Goldes werth , voll Räuchwcrk ;

51 . Einen Farcen aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jahrigeS Lamm zürn
Brandopfer ;

52 . Einen Ziegenbock zumSündopfer ;
52 . Und zum Dankopfcr zwcy Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Elisama ,
des Sohnes Ammihuds .

54 . Am achten Tage derFürst der Kin¬
der Manaffe , Gamliel , der Sohn
Pcdazurs .

55 . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sekel
vcrrh , Eine silberne Schale , siebcnzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Heilig¬

thums , beide voll Semmelmehl mir Oehk
gemenget , zum Speisopfcr ;

56 . Einen goldenen Löffel , zehn Ce-
kel Goldes werth , voll Räuchwcrk ;

57 . Einen Farcen aus den Rindern
Linen Widder , Ein jähriges Lamm zum
Brandopkcr ;

58 Einen Ziegenbock zumSündopfer '
5Y - Und zum Dankopfer zwcy Rindes

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Gamlicls ,
des SohncS Pedazrws .

60 . Am neunten Tage der Fürst der
Kinder Benjamins , Abidan , der Sohn
Gideoni .

61 . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und drcyßig Sekel
werth , Eine silberne Schale , siebenziz
Sekel werrh , nach dem Sekel des Hei¬
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Oehl gemenget , zum Speisopfcr ;

62 . Einen goldenen Löffel , zehn Se¬
kel Goldes werth , voll Räuchwcrk ;

6g . Einen Farcen aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jähriges Lamm zum
Brandopfer ;

64 . Linen Ziegenbock zumSündopfer ;
6z . Und zum Dankopfer zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe * Abidans ,
des Sohnes Gideoni . * c . 2 , 22 . 0 . 10 , 24.

66 . Am zehnten Tage der Fürst der Kin -
derDans , Al) : escr , derSchn . AmmiSadai .

67 . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , , hundert und dreyßig Sekel
werrh , Eine siloerne Schale , siebcnzig
Sekel werth , nach dem Sekel des Hcilig-
thums , beide voll Semmelmehl mitOchl
gemenget , zum Speisopfer ;

68 . Einen goldenen Löffel , z'ehnSekel
Goldes werth , voll Räuchwcrk ;

69 . Einen Farcen aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jähriges Lamm zum
Brandopfer ;

72 . Einen Ziegenbock zumSündopfer ;
71 . Und zum Dankopfer zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Ahicsers , des
Sohnes AmmiSadai .

72 . Am elften Tage der Fürst der Kin¬
der Assers , Pagici , der Sohn Oebrans .

7g . Seine Gabe war Eine silberne
Schüssel , hundert und dreyßig Sekel

wert !) ,
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wertst , Eine silberne Scstale , siebenzig
Ccrel wc . ty , nacl) dem Sekel des Hei -
ligchumö , beide voll Semmelmehl mit
Hohl gemcnget , zum Speisopfcr ;

74 . Einen goldenen Löffel , zehn Se -
kcl Goldes werrh , voll Rauchwerk ;

7Z . Einen Farren aus den Rindern ,
Linen Widder , Ein jähriges Lamm zmn
Brandopfer ;

- 6 . Einen Ziegenbock zum Süudopfer ;
77 . Und zum Dankopfer zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Pagiels ,
des Sohnes Ocbrans .

78 . Am zwölften Tage der Fürst der
Kinder Naphrhali , Ahira , der Sohn

. Enans .
7y . Seine Gabe war Eine silberne

Schüssel , hundert und drcyßig Sekel
' werth , Line silberne Schale , siebenzig

Sekel werth , nach dem Sekel des Hei¬
ligthums , beide voll Semmelmehl mit
Ochl gemcnget , znm Spcisopfer ;

80 . Einen goldenen Löffel , zehn Sc -
kel Gold . s werth , voll Räuchwcrk ;

81 . Einen Farren aus den Rindern ,
Einen Widder , Ein jähriges Lamm
zmn Brandopfer ;

82 . Einen Zicgenbock zum Sündopfer ;
8z . Und zum Dankepfer zwey Rinder ,

fünf Widder , fünf Böcke , fünf jährige
Lämmer . Das ist die Gabe Ahira , des
Sohnes Enans .

84 . Das ist die Einweihung des Al¬
tars , zur Zeit , da er geweihet ward ;
dazu die Fürsten Israels opferten diese
zwölf silberne Schüsseln , zwölf silberne
Schalen , zwölf goldene Löffel :

8x . Also , daß je eine Schüssel hun¬
dert und drcyßig Sekel Silber , und
je eine Schale siebenzig Sekel hatte ;
daß die Summe alles Silbers am Ge¬
fäße trug zwey tausend und vier hun¬
dert Sekel , nach dem Sekel des Hei -
ligkhums .

86 . Und der zwölf goldenen Löffel voll
Räuchwcrk hatte je einer zehn Sekel ,
nach dem Sekel des Heiligthums ; daß
die Summe Goldes an den Löffeln trug
hundert und zwanzig Sekel .

87 . Die Summe der Rinder zum
^ Drandopfcr war zwölf Farren , zwölf

Widder , zwölf jährige Lämmer , samt

ihren Speisopfern , und zwölf Ziegen -
böcke zum Sünpopfcr .

88 . Und die Summe der Rinder zum
Dankopfcr war , vier und zwanzig Far¬
ren , sechzig Widder , sechzig Böcke , sech¬
zig jährige Lämmer . Das ist die Einwei¬
hung des Altars , da er geweihet ward .

8y . Und wenn Mose in die Hütte des
Stifts ging , daß * mit ihm geredet würde ;
so hörctc erdicStimme mit ihm reden von
dem Gnadenstuhl , der auf der Lade des
Zeugnisses war , ffzwischcn denzween Che¬
rubim ; von dannen ward mit ihm gere¬
det . * 2Mos. 2Z , 21 . 22 . HiSani . z , 4 . 6 . 8 . 10 .

Das 8 Lapircl .
Einweihung der veviten .snd der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

2 . Rede mit Aaron , und sprich zu ihm :
Wenn du dierampen aufsetzest , sollst du sie
also setzen , daß sie * alle süben vorwärts
dem Leuchter scheinen . * 2Mos. Z7 , 2g .

z . Und Aaron that also , und setzte die
Lampen auf , vorwärts dem Leuchter zu
scheinen ; wie * der HErr Mose gebo¬
ten hatte . * 2 Mos. 27 , 21.

4 . Der Leuchter aber war * dichtes
Gold , beides sein Schaft und seine Blu¬
men , nach H dem Gesicht , das der HErr
Mose gezcigct hatte , also mackte er den
Leuchter . * 1 Ron . 7 , 49 . -j- aMos.^ gi .

5 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

6 . Nimm die * Leviten aus den Kindern
Israel , und reinige sie . * Mal . g , z .
" 7 . Also sollst du aber mit ihnen thun ,
daß du sie reinigest : Du sollst S ündwasser
auf sie sprengen , und sollen * alle ihre
Haare rein abscheren , und ihre Kleider
waschen ; so sind sie rein . * z Mos. 14 , 8 -

8 . Dann sollen sie nehmen einen jun¬
gen Farren , und sein Spcisopfer , Sem¬
melmehl mit Ochl gemcnget ; und einen
andern jungen Farren sollst du zum
Sündopfer nehmen .

9 . Und sollst die Leviten vor die Hütte
des Stifts bringen , und die ganze Gemei¬
ne der Kinder Israel versammlcn ;

10 . Und die Leviten vor den HErrn
bringen , und die Kinder Israel sollen
ihre Hände auf die Leviten legen .

11 . Und * Aaron soll die Leviten vor
dem HErrn weben , von den Kindern

K z Israel
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Israel , au ^ daß sie dienen mögen an
dem Amt des HErrn . * v . 21 .

12 . Und die Leviten sollen ihre Hände
aufs Haupt bei Farren legen ; und einer
soll zum Sünde vier , der andere zum
Brandopf -er dem HErrn gemacht wer¬
den , die Leviten zu versöhnen ,

iz . Und sollst die Leviten vor Aaron
und leine Söhne stellen , und vor dem
HErrn weben .

74 . Und sollst sie also sondern von den
Kindern Israel , * daß sie inein seyn .

' c . z , 45 .
15 . Darnach sollen sie hinein gehen ,

daß sie dienen in der Hütte des Stifts .
Mo sollst du sie reinigen und weben .

16 . Denn sie * sind mein Geschenk von
den Kindern Israel , und habe sie mir
genommen für alles , das seine Mutter
bricht , nemlich für die Erstgeburt aller
Kinder Israel . * c . z , i2 .

17 . Denn * alle Erstgeburt unter den
Kindern Israel ist mein , beides der Men¬
schen und des Viehes ; seit der Zeit ich
alle Erstgeburt in Egyptenland schlug ,
und heiligte sie mir , * 2 Mos . iz , 2 .

18 . Und * nahm dieLcviten an für alle
Erstgeburt unter den Kindern Israel .

* c. Z, 12 .
19 . Und gab ße zum * Geschenk Aaron

und seinen Söhnen , aus den Kindern
Israel , daß sie dieneren am Amt der
Kinder Israel , in der Hütte des Stifts ,
die Kinder Israel zu versöhnen , auf daß
nicht unter den Kindern Israel sey eine
Plage , so sie sich nahen wollten zum -Hei -
ligthum . * c . z , 9 -

so . Und Mose mit Aaron , samt der

Passah .

rer : * Von fünf und zwanzig Jahren ,
und drüber , taugen sie zürn Heer und
Dienst in der Hütte des Stifts ; * c . i , z .

25 . Aber von dem fünfzigsten Jahr¬
ein sollen sic ledig senn vom Amt des
Dienstes , und sollen nicht mehr dienen ,

26 . Sondern auf den Dien , , ihre . Brü¬
der warten in der Hütte des Stifts , des
Amts aber sollen sie nicht psse en . Also
sollst du mit den Leviten rhun , daß ein
jeglicher seiner Hut warte .

Das 9 Lapirel .
Von , Paffah , und Zeichen ; um Lngern oder Fort ,

inchcn .
i . H s nd der HErr redete mit Mose in

^ 1 der Wüste Sinai , im andern Jahr ,
nachdem sie aus Egyptenland gezogen
waren , im eisten Monat , und sprach :

2 . Laß * die Kinder Israel Passah hal¬
ten zu seiner Zeit . * z Mos . 2g , 5.

z . Am vierzehnten Tage dieses Mo¬
nats , zwischen Abends , zu ''einer Zeit
sollen sie es halten , nach aller seiner
Satzung und Recht .

4 . Und Mose redete mit den Kindern
Israel , daß sie das Passah hielten .

5 . Und sie hielten Passah am vierzehn¬
ten Tage des ersten Monats * zwichea
Abends , in der Wüste Sinai : alles,
wie der HErr Mose geboten hatte , so
thaten die Kinder Isr .- el . * 2 Mos . 12 , 6 .

z Mos . 2Z,
6 . Da waren etliche Männer unrein

über einem tobten Menschen , dgß sie nicht
kom -tenPassah haltendes Tages . Die tra¬
ten vorMose und Aaron desselben Tages ,

Und sprachen zu ihm : Wir sind un
rein über einem tobten Menschen ; warum

ganzen Gemeine der Kinder Israel , tha - sollen wir geringer seyn , daß wir unsere
ten mit den Leviten alles , wie der HErr Gabe dem HErrn nicht bringen müssen
Mose geboten hatte . ' " ' - .

21 . Und die Leviten entsündigten sich ,
und wuschen ihre Kleider , und * Aaron
Ivebte sie vor dem HErrn , und versöh¬
net sie , daß sic rein wurden . * v . n .

22 . Darnach gingen sie hinein , * daß
sie ihr Amt thaten in der Hütte des
Stifts , vor Aaron und seinen Söhnen .
Wie der HErr Mose geboten hatte über
die Leviten , also thaten sie mit ihnen .

' c. I , z .
2Z . Und der HErr redete mir Mose ,

und sprach :

24 . Das ist es , das .den Leviten gebüh - Salsen essen ;
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zu seiner Zeit unter den Kindern Israel i
8 . Mose sprach zu ihnen : Harret , ich

will hören , was euch dec HErr gebietet .
9 . Und der HErr redete mit Mose ,

und sprach :
10 . Sage den Kindern Israel , und

sprich : Wenn jemand unrein über einem
Todren , oder ferne von euch überFcldist ,
oder unter eure » Freunden , der soll den¬
noch dem HErrn Passah Hallen ;

11 . Aber doch im andern Monat , am
vierzehnten Tage zwischen Abends , und
soll cs neben ungesäuertem Prodk und
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12 . Und sollen nichts daran übrig lassen

biMorgcii , auch kcin * Bcin daran zerbre¬

chen , und sollens nach aller Weise des Pas¬
sah hatten . * 2 Mos. >2 , 46 . Ioh . 19 . 36 .

13 . Wer aber rein , und nicht überFcld

ist , und laßt anstehen das Passah zu hal¬
ten dcß Seele soll ausgcrotiet werden von

seinem Bolk ; darum , daß er seine Gabe
dem chErrn nicht gebracht hat zu seiner

ZeitEr soll seine Sünde tragen .

14 . ' Und wenn ein Fremdling bey euch

23 . Denn nach des HErrn Munde la¬

gen sie , und nach des HErrn Munde zo¬

gen sie ; daß sie auf des HErrn Hut war¬

teten , nach des HErrn Wort durch Mose .

Das 10 Lapitel .
Gebrauch der Trompeten . Der Israeliten Fort -reisen .

I . H knd der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

2 . Mache dir zwo Trompeten von dich¬

tem Silber , daß du ihrer brauchest , die

Gemeine zu berufen , und wenn das Heer
wohnet , der ' oll auch dem HErrn Passah aufbrechen soll

hatten , und solls hatten nach d« r Sa - ^ si^ n

söll sich zu dir versammle ,) die ganze Gc -

3 . Wenn man inst beiden schlecht blaset ,

stung soll euch gleich senn , dem Fremden ,
wie des Landes Einheimischen .

l§ . Und des Tages , da die Wohnung

aufgerichtet ward , bedeckte sie * eine
Wolke auf der Hütte des Zeugnisses ; und

des Abends bis an den Morgen war über

der Wohnung eine Gestalt des Feuers .
' 2 Mos . 43 , 34 . -c.

16 . Also geschah cs immerdar , daß

die * Wolke sie bedeckte -, und des Nachts

die Gestalt des Feuers . * 2Mos . 4O , 38 .
Ps . 12 ; , zs -

17 . Und nachdem sich die Wolke auf¬

hob von der Hütte -, so zogen die Kinder

Israel ; und * an welchem Ort die Wolke

blieb , da lagerten sich die Kinder Israel .
- 2 Mvs . 43 ,

18 . Nach dem Wort des HErrn zogen

die Kinder Israel , und nach seinem

Wort lagerten sic sich . So lange die

* Wolke auf der Wohnung blieb , so lan¬

ge lagen sie stille . * 1 Cor . io , i .

19 . Und wenn die Wolke viele Tage

verzog am der Wohnung , so warteten

die KinderJsrael arif die Hut des HErrn ,

und zogcn nicht ,
20 . Und wenn es war , daß die Wolke

aus der Wohnung war etliche Anzahl der

Tage ; so lagerten sie sich nach dem

Wort des HErrn , und zogen nach dem

Wort des HErrn .
21 . Wenn die Wolke da war von Abend

bis an den Morgen , und sich dann erhob ,

so zogen sic ; oder wenn sie sich des Tages

oder des Nachts erhob , so zogen sie auch .

Wenn sie aber zwecn Tage , oder pi22 .

neu Monat , oder etwa lange auf derWoh -

nung blieb , so * lagen die Kinder Israel ,

und zogen nicht ; und wenn sie sich bann

erhob , so zogen sie .

meine vor dicThür der .Hütte des Stifts .

4 . Wenn man nur mit einer schlecht

blaset , so sollen sich zu dir versammle »

die Fürsten , und die Obersten über die

Tausende in Israel .

5 . Wenn ihr aber trompetet , so sollen

die Lager aufbrechen , die gegen Morgen

liegen .

6 . Und wenn ihr zum andern mal trom¬

petet , so sollen die Lager aufbrechen , die

gegen Mittag liegen . Denn wenn sie

reisen sollen , so sollt ihr trompeten .

7 . Wenn aber die Gemeine zu persamm «

len ist , sollt ihr schlecht blasen , und nicht
trompeten .

8 . Es sollen aber solches Blasen mit den

Trompeten die Söhne Aarons , die Prie¬

ster rhun ; und soll * euer Recht seyn

ewiglich bey euren Nachkommen .
^ 2 Mos . 27 . 21 . Z Mos . 23 , 14 . 21 . 31 . 41 -

9 . Wenn ihr * in einen Streit ziehet in
euremLande wider eureFeinde , die euch be¬

leidigen ; so sollt ihr trompeten mit den

Trompeten , daß eurer gedacht werde vor

demHErrn , euremGOtt , und erlöset wer¬

det von euren Feinden . * 0 . 31 , 6 . iLor .14 , 8 .

10 . Desselbigen gleichen , wenn ihr * fröh -

lich seyd an euren Festen , und in euren

Neumonden ; sollt ihr mit den Trompeten

blasen über eure Brandopfer und Dank¬

opfer , daß es euch seo zum Gedachtniß

vor eurem GOtt . Ich bin der HErr ,

euer GOtt . * 2Kön . ii , i4 . 2Chron .7 , 6 .

n . Am zwanzigsten Tage im andem
Monat des andern Jahrs erhob sich die

Wolke von der Wohnung des Zeugnisses .

12 . Und die Kinder Israel brachen auf .

und zogen aus der Wüste Sinai , und

* 2 Mos . 40 , 36 . 37 . die Wolke blieb in der Wüste Paran .K 4 lZ - Es
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iz . Es bra cn aber auf die ersten , nach

dem Wort des HErrn dura Mose ,

14 . Nemlich das Panier des Lagers

der Kinder * Juda zog am ersten mit ih¬

rem Heer , und über ihr Heer war Na -

hcsson , der Sohn Amminadabs . * 0. 1, 7 .
15 . Und über das Heer des Stamms

der Kinder Jsaschars war Ncthanccl ,
der Sohn Zuars .

16 . Und über das Heer des Stamms
der Kinder Sebulons war Eliab , der

Sohn Heions .

17 . Da zerlegte man die Wohnung ,

und zogen die Kinder Gersons und Me -

rari , und trugen die Wohnung .

18 . Darnach zog das Panier desLagers

Rubens * mir ihrem Heer , und über ihr

Heer war Elizur , der Sohn Scdems .
* c . 2 , to .

ly . Und über das Heer des Stamms

der Kinder Simeons war Sclumiel , der

Sohn ZuüSadai .

20 . Und Elisaph , derSohn Dcguels , über

das Heer des Stamms der Kinder Gads .

21 . Da zogen auch die * Kahathiten ,

und trugen das Heiligthum ; und jene

richteten die Wohnung auf , bis diese

hernach kamen .

krigt Lust

euch geben ; so komm nun mit uns , * s»
wollen wir das Beste bey dw thun , denn

der HErr hat Israel Gutes zugcsagt .
» Ricl ' t . 1 ^ .

zo . Er aber antwortete : Ich willnicht
mit euch , sondern in mein Land zu mei¬

ner Freundschaft ziehen ,

zi . Er sprach : Lieber , verlas ; uns nicht ,
denn du weißt , wo wir in der Wüste uns

lagern sollen , und sollst unser Auge stvn .

za . Und wenn du mit uns ziehest ; was
der HErr Gutes an uns thut , das wol¬

len wi . an dir thun .

ZZ . Also zogen sie von dem Berge des

HErrn drey Tagereisen , und die Lade

des Bundes des HErrn , zog * vor ihnen

her die drey Tagereisen , ihnen zu weisen ,
wo sie ruhen soll en , Mos . zi , 8

* c . 4 , 15
22 . Darnach zog das Panier des La¬

gers der Kinder Ephraims mit ihrem . . .

Heer , und über ihr Heer war * Elisama , i . 4 Ind da sich das Volk ungeduldig

" ' ' machte , gefiel cs übel vor den

Z4 . Und die Wolke des HErrn war

des Tages über ihnen , wenn sie aus

dem Laaer zogen .

ZA . Und wenn die Lade zog , so sprach
Mose : HErr , * stehe auf , laßdeineFeiii -

de zerst . eue , rmd die dich Haffen , wich¬

tig werden vor dir . * 2 Ehr . 6 , 41 .Ps . 68 , 2 . Pt . izr , 8 .

z6 . Und wenn ge ruhete , so sprach er :
Komm wieder , HErr , zu der Menge

der Tausenden Israels .

Das u Eapitcl .Das lüsterne Volk wird gestraft .

der Sohn Ammihuds . ' c . 2 , 18 .

2z . Und Gamliel , der Sohn Pedazurs ,

über das Heer des Stamms der Kinder
Manaffe .

24 . Und * Abidan , der Sohn Gideoni ,

über das Heer des Stamms der Kinder

Benjamins . ' c . 1 , 11 . c . 7 , 60 . 65 . 2

Ohren des HErrn . Und als es der

HErr hörete ; ergrimmete sein Zorn ,

und zündete das Feuer des HErrn un¬

ter ihnen an , das verzchrete die äußer¬

sten Lager . *
a schrie das Volk zu Mose , rmd

25 . Darnach zog das Panier des Lagers Mose * bat den HErrn , da rerichwand

der KinderDans mit ihrem Heer , und so

waren die Lager alle auf . Und Ahiestr ,

derSohn AmmiSadahwarübe - ihrHicr .

26 . Und Pagiel , derSohn Oäwansmber

das Heer des Stamms dc > Kinder Äffers .

27 . Und Ahira , der Sohn Engns , über

das Heer des Stamms der Kinder

Naphthali .
28 . So zogen die Kinder Israel mit ih¬

rem Heer .
20 . Und Molo svrarb »II seinem Sckwa

da

Z

Feuer . - Amos 7 , 5.

Und inan hieß die Stäre Tabcera ,

darum , daß sich unter ihnen des HErrn

Feuer angezündet hatte .

4 . Denn das Pöbelvolk unter ihnen war

lüstern geworden , und saßen und wcine -

ten samt den Kindern Israel , und spra¬

chen Wer * will uns Fleisch zu essen ge¬

ben ? * aMos . , s , Z . Ps .78 , 18 . Ps . io 6 , >4
5 . Wir gedenken der Fisci c , die wir m

Egypten imrsonst aßen , und der Kürbis ,

st« »»
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Fleisch zu essen . 4 Mose ii . Die Nettesten weissagen . i ? Z
7 . Es war aber * Man wie Conan - HErrn gekommen , die ihr sprechet : Wec

dcrsamen , und anzusehcn wie Bedeliion . gibt uns Fleisch zu essen , denn es ging
. uns wohl in Egypten ? Darum wird

8 . Und dav - . olk lieg hm inu her , und xuch der HErr Fleisch geben , daß ihr
sammlete , und stieß es mit Mm en , und ^ ^ * 2Mos. 19 , 1° .
zerrieb es m ch ^orssern , und t00 .e e ^ i « Nicht einen Tag , nicht zwcen , nicht
Topfen , und mach . e ihm Ala) cnkua, cn fünf , nicht zehn , nicht zwanzig Tage lang ,
daraus ; und cs hatw einen Gejchmack 20 . Sondern einen Monat lang , bis
W '-e ein Ochlkuchen . ^ , daß es euch zur Nase ausgehe , und euch

9 - Und wenn e es Nachts der Lhau über sty ; darum , daß ihr den ? ) Errn
die Lager siel , jo M das Man mir darauf , yx ^vorfen habt , der unter euch ist , und vor

10 . Da nun Mose das Volk hörete wei - ihm gewcinct und gesagt : "Warum sind
wir aus Egypten gegangen ? * c . 21, 5 .

21 . Und Mose sprach : Sechs hundert
tausendMannFußvolks ist es , darunter ich
bin ; und Du sprichst : Ich will euchKeisch
geben , daß ihr esset einen Monat lang .

22 .Soll * manSchafe undRinder schlach¬
ten , daß ihnen genug sey ? Oder werden
sich alle Fische des Meers herzu versamm -
len , daß ihnen genug sey ? * Joh . 6 , 7 .

2z . Der HErr aber sprach zu Mose : Ist
denn * die Hand des HErrn verkürzt ?
Aber du sollst jetzt sehen , ob meine Worte
können dir etwas gelten , oder nicht .

* Es. 50, 2 . 0. 59 , 1 .
24 -UndMose ging heraus , und sagte dem

Volk des HErrn Wort , und versammlete
die siebenzig Männer unter den Nettesten
desVolks , und stcllete sie um die Hütte her .

25 . Da kam der HErr hernieder in der
Wolke , und redete mit ihm , und nahm

alles ertragen , denn es ist mir zu schwer , des Geistes , der auf ihm war , und legte
15 . Und willst du also mit mir thun ; ihn auf die siebenzig ältesten Männer .

* so erwürge mich lieber , habe ich anders Und da der Geist auf ihnen ruhete, weis-
Gnade vor keinen Augen gefunden , daß sagten sie , und höreten nicht auf .
ich nicht mein Unglück sg sehen müsse . 26 . Es waren aber noch zwcen Männer

. imLagergeblieben , dcreinei) leßE !dad , der
16 . Und i er HErr sprach zu Moje : andere Medad , und der Geist ruhete auf

Swm .n e ' iilrstcbenzig Ma . i .ier unter den ihnen ; penn sie waren auch angesckrie -
* Aclre , «en Michael , die du weißt , daß d .e hen , und doch nicht hinaus gegangen zu

ncn unter ihren Geschlecht crn , einen jegli¬
chen in seiner Hütten Thür ; da * ergrim -
mete der Zorn des HErrn sehr , und Mose
ward auch bange . * 2 Mos. 32 , io .

11 . Und Mos sprach zu dem HErrn :
Warum bekümmerst du deinen Knecht ?
Und warum finde ich nicht Gnade vor
deinen Augen , daß du die Last dieses gan¬
zen Volks auf mich legest ?

12 . Habe Ich nun alles Volk empfan¬
gen oder geboren , daß du zu mir sagen
magst : Trage es * in deinen Armen ( wie
eine Amme ein Kind trägt) in das Land ,
das du ihren Vätern geschworen Haft ?

* 5 Mos . 1. zi .
iz . "Woher soll ich Fleisch nehmen , daß

ich allem diesem Volk gebe ? Sie wei¬
nen vor mir , und sprechen : Gib uns
Fleisch , daß wir essen . * 0 . 22 .

14 . Ich vermag das Volk nicht allein

Aeltestenim Volk und seine Amtleute sind ,
und nimm sie vor die Hütte des Stifts ,
und stelle sie daselbst vor dich ;

* 2 Mos , ! 8 , 21 .
17 . So will ick hernieder kommen , und

mit dir daselbst reden , und deines Geistes ,
der auf dir ist , nehmen , und auf sie legen ,
daß sie * mit dir die Last des Volks tra¬
gen , daß Du nicht allein tragest .

« 2 Mos . 18 , 2z . 2« ,
18 . Und zum Volk sollst du sagen : "-Hei¬

liget euch am morgen , daß ihr Fleisch esset .

der Hütte , und sie weissagten im Lager .
27 . Da lief ein Knabe hin , und sagte es

Mose an , und sprach ; Eldad und Me¬
dad weissagen im Lager .

28 . Da antwortete * Josua , der Sohn
Nuns , Mose Diener , den er erwählet
hatte , und sprach : Mein Herr Mose ,
wehre ihnen . * c . ig , y . i7 .

29 . Aber Mose sprach zu ihm : BiftD «
der Essercv für mjch ? Wollt ? GOtt , daß
alle das Volk des HErrn weissagete , uns

Den » euer Weinen ist vor die Ohren des der HErr seinen Geist über sie gäbe !
K z zy . Alf»



i §4 W achteln . Mirjam murret , 4 M ose n . 12 . iz .
zo . Also sammlete sich Mose zum La -

ger , und die Aeltesttn Israels ,
zi . Da fuhr aus der Wind von dein

HErrn , und * ließ Wachteln kommen
vom Meer , und streuete sie über das La¬
ger ; hier eine Tagereise lang , da eine
Tagereise lang um das Lager her , zwo
Ellen hoch über der Erde . * 2Mos . i6 , iz .

Ps . 73 , 26 . Ps . 105 , 40 .

Z2 . Da machte sich das Volk auf den¬
selben ganzen Tag , und die ganze Nacht ,
und den andern ganzen Tag , und samm -
letcn Wachteln , und welcher am wenig¬
sten sammlete , der sammlcte zehn Homor ,
und hängeten sie auf um das Lager her .

zZ . Da aber * das Fleisch noch unter
ihrcnZähnen war , und ehe es auf war .

wird aussätzig .

* der in meinem ganzen Hause treuft ,
isi . * Lir . 4A , 4 . Ebr . z , ^

8 . Mündlich * rede ich mir ihm , und
er siehet den HErrn in seiner Gcstab
nicht durch dunkle Worte oder Gleichnis
Warum habt ihr euch denn nicht
fürchtet wider meinen Knecht Mose m
redeil ? * 2Mos . ZZ , ii . 5 Mos . Z4 , 10 .

y . Und der * Zorn des HErrn er-
grimmete über sie , und wandte sich
weg . * e . n , zz .

io . Dazu die Wolke wich auch von der
Hütte . Und siche , da war * Mirjam aus¬
sätzig wie der Schnee . Und Aaron wand¬
te sich zu Mirjam , und ward gewahr ,
daß sie aussätzig war , * 5Mos . 24, y .

Und sprach zu Mose : Ach

1 er dem Volt , und schlug s ben , wir närrisch gethan , undsehr großen Plage . * Ps . 78 , Zo . zi .
Z4 . Daher dieselbige State hciffet * Lust -

grabcr , darum , daß man daselbst begrub
das lüsterne Volk . * c . ZZ , i6 .

Z5 . Don den Lustgräbern aber zog das
Volk aus * gen Hazeroth , und blieben
zu Hazeroth . * e. zz , i7 .

Das 12 Lapirel .
Die murrende Mirjam wird aussätzig .

, 4 lud Mirjam und Aaron redeten wi -
4 - 4 der Mose , um seines Weibes wil¬

len , der Mohrin , die er genommen hat¬
te , darum , daß er eine Mohrin zum
Weibe genommen harte ,

2 . Und sprachen : Redetdenn derHErr
allein durch Mose ? Redet er nicht
auch durch uns ? Und der HErr Hö¬
rers es .

Z . Aber Mose war ein sehr geplagter
Mensch über alle Menschen auf Erden .

4 . Und plötzlich sprach der HErr zu
Mose und zu Aaron , und zu Mirjam : Ge¬
bet heraus , ihr drcy , zu der Hütte des
Stifts . Und sie gingen alle drcy heraus .

HErr hernieder

unS versündiget haben ,
12 . Daß diese nicht sey wie ein Tobte -,

das von seiner Mutter Leibe kommt ;
es hat schon die Hälfte ihres Fleisches
gefressen .

iZ . Mose aber schrie zu dem HErrn ,

und sprach : Ach GOtt , * heile sie .
- 2 Mos . 15, 2« .

14 . DerHErr sprach zu Mose : Wen »
ihr Vater ihr ins Angesicht gespeyct
hätte , sollte sie nicht * sieben Tage sich
schämen ? Laß sie verschließen sieben La¬
ge außer dem Lager , darnach laß sic wie¬
der aufnehmen . * Z Mos . 14 , 8 ,

iZ . Also ward Mirjam sieben Tage

verschlossen außer dem Lager . Und bas
Volk zog nicht fördcr , bis Mirjam aus¬
genommen ward .

Lap . iz - v . 1 . Darnach zog das Volk
von * Hazeroth , und lagerte sich in die
HWüste Paran . * c . zz , 17 . 18 . Hv . 4 .

Das iz Capirel .
Bon Kundschaftern des Landes Sanaan .

dnd der HErr redete mit Mose,

4 und sprach :
Männer aus , die basSende

5 . Da kam * der HErr hernieder in
der Wolkcnsaule , und trat in der Hütten
Thür , und ries Aaron und Mirjam , und Land Canaan erkunden , das 7' ch dm
die beide gingen hinaus . * c . 14 , 10 . Kindern Israel geben will , aus jeglichem

6 . Und er sprach : Höret meine Worte : Stamm ihrer Vater einen vornehmli¬
ch jemand unter euch ein Prophet des chcn Mann . * 5Mos . 1, 22 .
AErrn ; dem will ich mich kund ma - 4 . Mose der sandte sie * aus der Wüste
chen in einem Gesicht , oder will mit ihm Paran , nach dem Wort des HErrn ,
reden in einem Traum . die alle vornehmliche Männer waren

7 . Aber nicht also meiv Knecht Mo - unter den Kindern Israel . * 0 . 2 ? .' § . Und
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Kundschafter ausgesandt
I . Und hießen also : Sammua , der
Sohn Zacurs , des Stamms Rüben ;

6 . Saphat , der Sohn Hori , des
Stamms Simeon ;

7 . Ealcb , * dcr Sohn Icphunnc , des

4 Mose iz . 74 . in Canaan , kommen zurück . 155
Escol , und st . nicten daselbst einen Reben
ab mit Einer Weintraube , und ließen
sie zwcen auf einem Stecken tragen , da¬
zu auch Granatapfel und Feigen .

' ? Mos . 1, 24 .
5 . Der Ort heisset Bab Eseol , um6- . EM « c> » da - * v 21 ^los iu " yemer oao erirvl ,

^ der Traube willen , die die Kinder
z . Igeal , der Sohn Josephs , des

Stamms Jsaschar ;
y . Hosca , der * Sohn Runs , des

Stamms Ephraim ; * 7 Ehron . 8 , 27 .
10 . Palti , der Sohn Raphu , des

Stamms Benjamin ;
11. Gadiel , der Sohn Sodi , des

Stamms Sebulon ;
12 . Gaddi , der Sohn Susi , des

Stamms Joseph von Manassc ;
iz . Ammiel , der Sohn Gemalli , des

Stamms Dan ;
14 . Sethur , der Sohn Michaels , des

Stamms Asser ;
15 . Nahebi , der Sohn Vaphsi , des

Stamms Naphthali ;
16 . Gucl , der Sohn Machi , des

Stamms Gad .
17 . Das sind die Namen der Männer ,

die Mose aussandte zu erkunden das
Land . Ader den Hosca , den Sohn Nuns ,
nannte Mose * Iosua . * c . 11 , 28 .

18 . Da sie nun Mose sandte das Land
Canaan zu erkunden , sprach er zu ih¬
nen : Ziehet hinauf an den Mittag , und
gehet * auf das Gebirge ; * ( . 14 , 40 .

19 . Und besehet das Land , wie es ist , und
das Volk , das darinnen wohnet , ob es
stark oder schwach , wenig oder viel ist ;

22 . Und was für einLand ist , darinnen sie
wohnen , ob es gut oder böse scy ; und was
es fürStädtesind , darinnen sie wohnen , ob
sic in Gezeiten oder Vestungen wohnen ;

21 . Und was für Land sey , obs fett oder
mager scy , und ob Baume darinnen sind ,
oder nicht . Seyd getrost , und nehmet
der Früchte des Landes . Es war aber
eben um die Zeit der ersten Weintrauben .

22 . Sie gingen hinauf , und erkunde¬
ten das Land von der Wüste Zin , bis gen
Rehob , da man gen Hamath gehet .
2g . Sie gingen auch hinauf gegen dcnMit -
ta .p und kamen bis gen Hebron ; da war
Ahiman , Scsai und Thalmai , die Kinder

rael daselbst abschnittcn .
26 . Und sie kehretcn um , da sie das Land

erkundet hatten , nach vierzig Tagen ,
27 . Gingen hin , und kamen zu Mose

und Aaron , und zu der ganzen Gemeine
der Kinder Israel , in dieWüfte Paran gen
Kades , und sagten ihnen wieder , und der
ganzen Gemeine , wie es stünde , und
ließen sic die Früchte desLandes sehen ,

28 . Und erzahleten ihnen , und spra¬
chen : Wir sind in das Land gekommen ,
dahin ihr uns sandtet , da * Milch und Ho¬
nig innen fließet , und dis ist ihre Frucht ;

» rMos . z , 8 . 17 .
ay . Ohne daß starkesVolk darinnen woh¬

net , und sehr große und veste Städte sind ;
und sahen auch Enaks - Kinder daselbst .

zo . So wohnen dieAmalekitcr im Lan¬
de gegen Mittag , die Hethiter und Ie -
busiter und Amoriter wohnen auf dem
Gebirge , die Cananiter aber wohnen am
Meer , und um den Jordan ,

gi . Caleb aber * stillere das Volk gegen
Mose , und sprach : Lasset uns hinauf
ziehen , und das Land einnehmen , denn
wir mögen es überwältigen . * c . 14 , 6 .

za . Aber die Männer , die mit ihm
waren hinauf gezogen , sprachen : Wir
vermögen nicht hinauf zu ziehen gegen
das Volk , denn sie sind uns zu stark ,

gz . Und machten dem Lande , das sie er¬
kundet hatten , ein böses Geschrey unter
den Kindern Israel , und sprachen : Das
Land , dadurch wir gegangen sind zu er¬
kunden , frisset seine Einwohner ; und
alles Volk , das wir drinnen sahen , sind
Leute von großer Länge .

84 . Wir sahen auch Riesen daselbst ,
* Enaks - Kinder von den Riesen ; und
wir waren vor unfern Augen als die
Heuschrecken , und also waren wir auch
vor ihren Augen . * Z Mos . y , s .

x -as 14 Capirel .
Das murrende Volt wird geschlagen .

* Enaks . Hebron aber war sieben Jahre i . t? > a * suhr die ganze Gemeine auf , und
zcbauct vorZoau inEgnpten . * AMos . i , 28 . schrie , und das Volk weinet ? die

24 . Und sie kamen bis an den * Bach Nacht . * c . ri , § . sMos . 1, 27 . Ps . 106 , 25 .
» . Und



156 Israel murret . 4 Mose 14 . Mose bittet für sie .
2 . Und alleKindcrIsrael murreten * wi - wohnen , dieses Landes , die da Mm

der Mose und Aaron , und die ganze Ge - haben , daß Du , HErr , unter diesem Holk
meme sprach zu ihnen : Ach daß w r in scyft , daßDu von Angesicht gesehen wer ,

keeuer -
* 2 Mm . IZ , 2i . !c.dis Land , daß unsere Weiber durchs jaule des Nachts ;

Schwerdt fallen , und unsere Kinder ein 15 . Und würdest dis Volk tobten , wie
Raub werden ? Ists nicht besser , wir zie - * Einen Mann , so würden die Heide »
hen wieder in Egypten ? * 2 Mos . 16 , z . sagen , die solches Gcschrcy von dir höre -

4 . Und einer sprach zu dem andern : ten , und sprechen : * Nicht . 6 , 16 .
Lasset uns einen Hauptmann aufwerfen ,
und wieder in Egypten ziehen .

5 . Mose aber und Aaron * fielen auf ihr
Angesicht vor der ganzen Versammlung
der Gemeine der Kinder Israel . * 0 .16 , 4 .

6 . Und Iosua , der Sohn Nuns , und
* Caleb , der Sohn Iephunne , die auch
das Land erkundet hatten , 4 zerrissen
ihre Kleider : * c . ig , zi . Sir . 46 , 9 .

t Jos . 7 , 6 . iMöcc . 2 , ; 6 .
7 . Und sprachen zu der ganzen Gemeine

der Kinder Israel : Das Land , das wir
durchgewandelt haben zu erkunden , ist
sehr gut .

8 . Wenn der HErr uns gnädig ist , so
wird er uns in dasselbe Land bringen , und
uns geben , das * ein Land ist , da Milch und
Honig innen fließet . * c . iz , 28 . 2Mos . z , 8 . 17 .

9 . Fallet nicht ab vom HErrn , und
* fürchtet euch vor dem Volk dieses Lan¬
des nicht , denn wir wollen sie wie Brodt
fressen . Es ist ihr Schutz von ihnen ge¬
wichen , der HErr aber ist mit uns , fürch¬
tet euch nicht vor ihnen . * 5 Mos . 20 , g .

10 . Da sprach das ganze Volk , man
* sollte sie steinigen . Da erschien 's- die
Herrlichkeit des HErrn in der Hütte des
Stifts allen Kindern Isracl . * 2Mos . i7 , 4 .

72 Mi ' s. 16 . 10 . ^ Mol . 12, ; . c. 16 , i -- .
11 . Und der HErr sprach zu Mose ;

Wie lange lästert mich das Volk ? Und
wie lange wollen sie nicht an mich glau¬
ben durch allerlei Zeichen , die ich unter
Ihnen gethan habe ?

; 2 . So will ich sie mit Pestilenz schlagen ,
- ich zum großem undund * vertilgen , und ds

mächtigem Volk machen , denn dis ist .
» z Mos . zo , m .

iz . Mose aber sprach zu demHErrn : So
^ werden cs djc Egypter hören ; denn du
hast dis Volk mit deiner Kraft mitten aus
ihnen aeführet . * 2A .zs4i . i2 . : c . Ioj > , 9 .

16 . Der HErr * konnte mit Nichten das
Volk ins Land bringen , das er ihnen ge¬
schworen hatte , darum hat er sie ge¬
schlachtet in der Wüste . * Z Mos . 9 , 28 .

Ezcck . 20 , 14 .
17 . So laß nun die Kraft des HErrn

groß werden , wie du gesagt hast , und
gesprochen :

18 . Der * HErr ist geduldig , und von
großer Barmherzigkeit , und vergibrMis -
sethat undUcbcrtrctung , Hund lasset nie¬
mand ungestraft , sondern sucht heim die
Misscthat der Vater über die Kinder ins
dritte und vierte Glied . * 2 Mos .Z4 , ü .:c.

7 Sir . 16 , 12 .
19 . So sey NUN * gnädig der Misscthat

dieses Volks , nach deiner großen Barm¬
herzigkeit , wie du auch vergeben hast
diesem Volk aus Egypten , bis hieher .

" 2 Mos . 72 , 12.
20 . Und der HErr sprach : Ich Hab ?

es vergeben , wie du gesagt hast .
21 . Aber so wahr als Hch lebe , so soll

* alle Welt der Herrlichkeit des HErrn
voll werden . * Es . 6 , z.

22 . Denn alle die Männer , die nmne
Herrlichkeit und meine Zeichen geiel-en
haben , die ich gethan habe in Egypten
und in der Wüste , und mich nun zehn¬
mal * versucht , und meiner Stimm ?
nicht gehorchet haben , * c . 2O , iz .

2z . Derer * soll keiner das Land sehen ,
das ich ihren Vätern geschworen habe ;
auch keiner soll es sehen , der mick ver¬
lästert hat . * c . 26 , 65 . 5 Mos . i , Z5-

Ps . y ; , 11. i§er . iy . 5 .
24 . Aber weinen * Knecht Ealrb , dar¬

um , daß ein anderer Geist mit ihm ist,
und hat mir treulich nachgewlget , den
will ich in das Land bringen , darein cr
gekommen ist , und sein Same soll es
einnehmen . * Ios . i4 , 6 ?

25 . Dazu die Amalekitcr und Cona-
14 . Und man wird sagen zu den Ein - niter , die im Grunde wohnen . Mor¬

gen
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Dcr Kund schafter Strafe . 4 iNosc 14 . 75 . Amalek schl ägt Israel . 157
qUcndct eucb , und ziehet in dic Wü -
ste auf dem Wege zum Schilftnecr .

26 . Und der HErr redete mit Mose
und Aaron , und sprach :

2 " . Wie * lange murret diese böse Gemei¬
ne widcrmich ? Denn ich habe das Mur¬
ren dcrKinderJsrachdas sie wider mich
gemurrct haben , gehöret . * Ps. 106 , 25 .

2 ?!. Darum sprich zu ihnen : So wahr
Ich lebe , spricht dcr HErr , ich will
euch thun , wie ihr vor meinen Ohren
gesagt habt .

29 . Eure * Leiber sollen in dieser Wü¬
ste verfallen ; und alle , die ihr gezählet
seyd , von zwanzig Jahren und drüber ,
die ihr wider mich gcmurret habt ,

» Ps . 106 , 24 . Ebr . z , 17 .
go . Sollt nicht in das Land kommen ,

darülvr ich meine Hand gehoben habe ,
daß ich euch darinnen wohnen ließe ; ohne
* (! alcb , der Schn Jephunne , und Jo -
sua , dcr Sohn Runs . * 0. 26 , 65 . c . Z2 , i2 .

gi . Eure * Kinder , davon ihr sagtet :
Sic werden ein Raub senn ; die will ich
hinein bringen , daß sie erkennen sollen
das Land , das ihr veuverfet * 5Mos. i , Zy .

za . Aber ihr samt * euren Leibern sollt
in die 'er Wüste verfallen . * v . z6 .

gg . Und eure Kinder sollen Hirten scyn
in der Wüste vierzig Jahre , und * eure
Hurcrey tragen , bis daß eure Leiber alle
werden in dcr Wüste ; * Ps. 95 , 10 . 11 .

Ezech . 4, 6 . . Ebr . z , i7 .
Z4 - Nach dcr Zahl der vierzig Tage , dar¬

innen ihr das Land erkundet habet , je
ein Tag soll ein Jahr gelrcn , daß sie vier¬
zig Jahre eure Miffcthat tragen , * daß
ihr inne werdet , was es sei- , wenn ich
die st Hand abziche . * Jer . 2 , iy .

Mos . ZI , 6 . 8 . Ps . 74 . II .
Z5 - Hch * der HErr habe cs gesagt , das

will ich auch thun aller dieser bösen Ge¬
meine , die sich wider mich empöret hat .
In dieser Wüste sollen sie alle werden ,
und daselbst sterben . * Ezech . 5, 17 .

z6 .Also * starben durch die Plage vor dem
HErrn alle die Männer, die Mose ge¬
sandt hatte das Land zu erkunden , und
wicdccgekommen waren , und dawider
murren machten die ganze Gemeine ,

* c. 26 , 6 ; . 1 Cor . 12 , 10 . Eor . z , 17 .
37 - Damit , daß * sie dein Lande einGe -

schrey machten , daß es böse wäre . * c . rz , zg .
z8 . Wer * Josua , der Sohn Runs , und

Ealcb , der Sohn jephunne , blieben leben¬
dig / aus den Männern , die gegangen wa¬
ren das Land zu erkunden . * Sir . 46 , y . io .

Und Mose redete diese Worte zu
allen Kindern Israel . Da * traurcte das
Volksehr , * 5 Mos. 1, 41 .

40 . Und machten sich des Morgens frühe
auf , und * zogen auf die Höhe des Geoir -
ges , und sprachen : Hier sind wir , und
wollen hinauf ziehen an die Stäre , da¬
von dcr HErr gesagt hat ; denn st wir ha¬
ben gesündiget . * c . ig , i8 . stiSam . lZ , 24 .

41 . Mose aber sprach : Warum über¬
gehet ihr also das Wort des HErrn ?
Es * wird euch nicht gelingen . * 2Chr . iz , i2 .

- Cs . 24 , IS -
42 . * Zichet nicht hinauf , denn der HErr

ist nicht unter euch ; daß ihr nicht geschla¬
gen werdet vor euren Feinden . * 5 -Ä . i , 42 .

4z . Denn die Amalckiter und Canani -
ter sind vor euch daselbst , und ihr werdet
durchs Schwerin fallen , darum , daß ihr
euch voni HErrn ackehret habt, und dcr
HErr wird nicht mit euch seyn .

44 . Aber sie waren * frönig hinauf zu
ziehen auf die Höhe des Gebirges ; aber
die Lade des Bundes des HErrn und
Mose kamen nicht aus dem Lager .

" z Mos . 1, 4Z .
45 . Da kamen die Amalckiter und Ca-

naniter , die auf dem Gebirge wohne -
ten , herab , und schlugen und zerschmis¬
sen sie bis gen * Horma . * c . 2i, z .

Das 15 Lapirel .
Entheiligung des Sabbakhs wird gestraft .

i .l Lnd der HErr redete mit Mose,
4-» und sprach :

2 . * Rede mit den Kindern Israel, und
sprich zu ihnen : Wenn ihr in das Land
eurer Wohnung kommt, das ich euch ge¬
ben werde , * e . gz , , o .

g . Und wollt dem HErrn Opfer thun ,
eö >cn ein Brandopfcr , oder ein Opfer zum
bcsonde ' ' n * Gelübde , oder ein frei -williges
Opfer , oder euerFcstopfer , auf daß ihr dem
H/Lrrn einen süßen Geruch machet von
Rindern oder von Schafen ; * zMos>7 , i6 .

4 . Wer nun seine Gabe dem HErrn
opfern will , der soll das * Spcisopfcr
thun , einen Zehnten Semmelmehl ge -
menget mit Oehl , eines vierten Theils
vom Hin . * g Mos. 6 , 14 .

5 . Und Wein zum Trankopfer , auch
eines vierten Theils vom Hin , zum

Brand -



758 Gesetz von Opfern . _ 4 Mose 15 . Kirchenrechte
Brandopser , oder sonst zum Opfer , da
Ern Lamm geopfer t wird .

6 . Da aber ein Widder geopfert wird ,
sollst du das Spcisppfer macken zwecn
ZchntenSemmelmehl mitOehl gemenget ,
eines dritten Thcils vom Hin ,

7 . Und Wein zum Trankopfer , auch des
dritten Thcils vom Tun ; das sollst du dem
HErrn zum süßen Geruch opfern .

8 . Willst du aber ein Rind zürn Brand¬
opfer , oder zum besondern Gclübdopfcr ,
oder zum Dankopfer dem HErrn machen ;

9 . So sollst du zu dem Rinde cinSpeis -
opfer thun , drey Zehnten Semnrelmehl
gemenget mit Oehl , eine - halben Hin ,

10 . Und Wein zum Traniopfer , auch
ein halb Hin ; das ist ein Opfer dem
HErrn * zum süßen Geruch . * v . g , ig .

11 . Also sollst du rhun mit Einem Och¬
sen , mit Einern Widder , mit Einern
Schaf , von Lämmern und Ziegen ;

12 . Darnach die Zahl ist dieser Opfer ,
darnach soll auch die Zahl der Speis -
vpfer und Trankopfer kenn .

i g . Wer ein Einheimischer ist , der soll
solches thun , daß er dein HErrn opfere
* ein Opfer zum süßen Geruch . * r . 18 , 17 .

14 . Und ob ein Fremdling oey euch woh¬
net , oder unter euch den euren Freun¬
den ist , und will dem HErrn ein Opfer
zum süßen Geruch thun ; der soll thun ,
wie sie thun .

15 . Der ganzen * Gemeine sey Eine Sa¬
tzung , beides euch und den Fremdlingen .
Eine ewige Satzung soll das scvn euren
Nachkommen , daß vor dem HErrn der
Fremdling scy wie ihr . * 2 Mos . 12 , 49 .

16 . Ein Gesetz , Ein R echt soll euch und
dem Fremdling styn , der bey ruck wohnet .

17 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

18 . Rede mit den Kindern Israel , und
sprich zu ihnen : Wenn ihr in das Land
kommt , darein Ich euch bringen werde ,

19 . Daß ihr esset des Brodts im Lande ;
sollt ihr dem * HErrn eme Hebe geben ;

* 2 Mos . 2g , 16 . 19 .
so . Nemlick euresTeiges * Erstlinge sollt

ihr einen Kuchen zur Hebe geben : wie die
Hebe von der Scheune ; * 5 Mos . 16 , 10 .

21 . Also sollt ihr auck dem HErrn eu¬
res Teiges Erstlinge zur Hebe geben , bey
euren Nachkommen .

22 . Und wenn ihr durck * Unwissenheit
dieserGebote irgend eins nicht chm , die der
HErr zu Mow geredet hat , * gMos . g , 2 . , z,

2z . Und alles , was der HErr euch
durch Mole geboten hat , von dem Tage
an , da er anfing zu gebieten auf eure
Nachkommen ;

24 . Wenn nun * die Gemeine etwas
unwissend thäte : so soll die ganze Ge ,
meine Einen jungen Farren aus den
Rindern zum Brändoprcr machen , zum
süßen Geruch dem HErrn , samt seinem
Spcisopfer und Trankopfcr , wie cs recht
ist , und Einen Ziegenbock zum Sünd -
opser . * z Mos . 4 , 1z.

25 . Und der Priester soll also die ganze
Gemeine der Kinder Israel versöhnen ;
so wirds ihnen vergeben seyn , denn es
ist eine Unwissenheit . Und sie sollen
bringen solche ihre Gabe zum Opfer dem
HErrn , und ihre Sündopfer vor den
HErrn , über ihre Unwissenheit ;

26 . So wirds vergeben der ganzenGe -
moine der Kinder Israel , dazu auch dem
Fremdling , der unter euch wohnet , weil
das ganze Volk ist in solcher Unwissenheit.

27 . Wenn aber Eine Seele durch Un¬
wissenheit sündigen wird , die solleinejah -
rige Ziege zum Sündopfer bringen ;

28 . Und der Priester soll versöhnen solche
unwissende Seele mit dem Sündopfer ,
für die Unwissenheit , vor dem HErrn ,
daß er sie versöhne ; so wirds ihr ver¬
geben werden .

29 .Und es sollEinGesetz scyn , daß ihr für
die Unwissenheit thun sollt ,beides demEin -
hcimischen unter den Kindern Israel , und
dem Fremdling , der unter euch wohnet .

zo . Wenn aber eine Seele * aus Frevel
etwas thut , es sey ein Einheimischer oder
Fremdling , der hat den HErrn gcschmü-
hot . Solche Seele soll ausgcrotter wer¬
den aus ihrem Volk . * Ebr . ro , 26 . 27.

gi . Denn sie hat des HErrn Wort
verachtet , und sein Gebot lassen fahren ;
sie soll schlecht ausgcrotter werden , die
Schnipsen ihr .

g2 . A !s nun dicKindcr Israel in dcrWüste
waren , fanden sie einen Mann Holz lcscn
* amSabbathtage . ^ Mos . 16 , 27 . c .ovL .

gg . Und die ihn darob gesunden hatten ,
da er Holz las , brachten ihn zu Mose und
Aaron , und vor die ganze Gcmcmc .
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Korah_ 4 Mose
H ' Und sie * legten ihn gefangen ; denn
es war nickt klar ausgcdruckt , was man
ihm thun sollte . * g Mos. 24 , 12 .

gz . Der HErr aber sprach zu Mose :
Der Mann soll des Todes sterben , die
ganze Gemeine soll ihn steinigen außer¬
dem Lager .

Da führete die ganze Gemeine ihn
hinaus vor das Lager , und * steinigten
ihn , daß er starb , wie der HErr Mose
geboten hatte . * Mos . 24 , 2z . Ivs . 7 , 25 .

z - . Und der HErr sprach zu Mose :
gß . Rede mit den Kindern Israel , und

sprich zu ihnen , daß sie ihnen * Läpplein
machen an den Fittigen ihrer Kleider,
unter allen euren Nachkommen , und gel¬
be Schnürlein aufdieLäpplcinan dieFit-
tiqe thun ; * 5 Mos. 6 , 8 . 0. 22 , 12 .

^ Matth . 2z . ; . .
M . Und sollen euch die Lapplein dazu

dienen , daß ihr sic ansehct , und gedenket
aller Gebote des HErrn , und thut sie , daß
ihr nicht eures Herzens Dünken nach
richtet , noch euren Augen nach huret .

40 . Darum sollt ihr gedenken , und
thun alle meine Gebote , und heilig seyn
eurem GOtt .

41 . * ^ ch bin der HErr , euer GOtt, der
euch aus Egyptenland gcführet hat , chdaß
ich euer GOtt wäre , Ich der HErr , euer
GOtt . * 2Mos. 2o , 2 . H1 Mos. 17 , 7 .

Das t6 Lapirel .
GOtt übet Rache an der aufrüheischen Rette .

11 4 nd * Korah , der SohnIezchars , des
Sohnes Kahaths , des Sohnes Le -

vi , saintDathan und Abiram , den Söh¬
nen Eliabs , und On , dem Sohne Peleths ,
den Söhnen Rubens , * e. 26 , 9 .

Sir . 4 ; , 22 . Jud . v . ii .
2 . Die * emporeten sich wider Mose ,

samt etlichen Männern unter dcnKindcrn
Israel , zwey hundert und fünfzig derDor -
nehmsten in der Gemeine , HRathsherren
und ehrlicheLeute . * 0 . 12 , 22 . -j-2Mos. i8 , 2i .

z . Undsie versammleten sich wider * Mo -
se und Aaron , und sprachen zu ihnen :
Jhrmachets zu viel . Denn die ganze Ge¬
meine ist überall heilig , und der HErr ist
unter ihnen ; warum erhebet ihr euch über
die Gemeine des HErrn ? * e . 20, 2 .

4 - Da das Mose hörcte, * fiel er auf
sein Angesicht, * 0 . 14, 5 .

5 - Und sprach zu Korah , und zu seiner
ganzes Rotte : Morgen wird der HErr

15 . 16 . und seiner Rotte Aufruhr._ 159
kund thun , wer sein scy , wer heilig sey ,
und ihm opfern soll ; * welchcn er erwäh¬
let , der soll ihm opfern . * 0 . 17 , 5 .

6 . Das thut : Nehmet euch Pfannen ,
Korah und seine ganze Rotte ,

7 . Und leget Feuer darein , und thut
Räuchwerk darauf vor dem HErrn mor¬
gen . Welchen der HErr erwählet , der
sey heilig . * Ihr machet es zu viel , ihr
Kinder Levi . * v . g . Ezech . 44 , 6 .

8 . Und Mose sprach zu Korah : Lieber ,
höret doch , ihr Kinder Levi .

9 . Ist es euch zu wenig , daß euch der
GOttIsrael * ausgesondert hat von der
Gemeine Israel , daß ihr ihm opfern sol- ,
let, daß ihr dienet im Amt der Wohnung
des HErrn , und vor die Gemeine tre¬
tet , ihr zu dienen ? * c . z , 6 . f .

10 . Er hat dich und alle deine Brüder,
die Kinder Levi , samt dir , zu sich ge¬
nommen ; und ihr suchet nun auch das
Priesterthum .

11 . Du und deine ganze Rotte machet
einen Aufruhr wider den HErrn . Was
ist * Aaron , daß ihr wider ihn murret ?

" 2M°s . 16 , 7 .
12 . Und Mose schickte hin , und ließ

* Dathan und Abiram rufen , die Söhne
Eliabs . Sie aber sprachen : Wir kom¬
men nicht hinauf . * 0 . 27 . c . 26 , y .

iz . Ist es zu wenig , daß du uns aus
dem Lande geführet hast , da Milch und
Honig innen fließet, daß du uns tödtest
in der Wüste ? Du mußt auch noch über
uns herrschen ?

14 . Wie fein hast du uns gebracht in * ein
Land , da Milch und Honig innen fließet ,
und hast uns Aecker und Weinberge zum
Erbtheil gegeben ? Willst du den Leuten
auch die Augen ausreißcn ? Wir kom¬
men nicht hinauf . * 2 Mos. z , 8 . 1-7.

c. IZ . ; . 2 Mos . zz . z .
15 . * Da ergrimmcte Mose sehr, und

sprach zu dem HErrn : Wende dich nicht
zu ihrem Speisopfer . Ich habe nicht -f-ei -
nrnEstl von ihnen genommen , und habe
ihrer keinem nie kein Leid gcthan .

- 2 Mos . Z2 , IS . I I lLain . I 2 , z . Sir . 44 , 22 .
16 . Und er sprack zu Korah : Du und

deine ganze Rotte sollt morgen vor
dem HErrn seyn ; du , sie auch , und
Aaron .

17 . Und ein jeglicher nehme seine
Pfamw , und lege Räuchwerk darauf,

und
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i6o Die Aufrührer 4 Mose 16 . kommen um .
und tretet herzu vor den HErrn , ein fahren ; so werdet ihr erkenIIsIdäßdir
jegricber mit seiner Pfanne , das sind se Leute den HErrn aeläucrr haben '
zwe )̂ hundert und fünfzig Pfannen . zi . Und als er diese Worte hatte alle

i8 . Und ein siglichcr nahm seine Pfan - ausaeredet , * zerriß die Eide unter ih -
ne , und legte Feuer dapein , und that
Rauchwerk darauf , und traten vor die
Thür der Hütte des Stifts , und Mose
und Aaron auch .

ly . Und Korah versammlete wider ne die
ganze Geineinc vor die Thür der Hütte des
StÜrs . Aberdie * HcrrlichkeitdesHErrn

ncn , * 1. 26, 10 . 5Mos .11 .6 . Ps .106 ,17.

erschien vor der ganzen Gemeine . * 02 , 5 .
20 . Und der HErr redete mit Mose

und Aaron , und sprach :
21 . ^ Scheidet euch von dieser Gemeine ,

daß ich sie plötzlich vertilge . * v . 45 .
22 . Sie sielen aber auf ihr Angesicht ,

und sprachen : Ach GOtt , der du bist ein
GOtt der Geister alles Fleisches , * ob
Ein Mann gesündiget hat , willst du
darum Uber die ganze Gemeine wüthen ?

* 2 Sam . 24 , 17 .
2z . Und der HErr redere mit Mose ,

und sprach :
24 . Sage der Gemeine , und sprich :

Weichet -rum von der Wohnung
Korah , und Dachau , und Lbiram .

25 . Und Mose stand auf , und ging zu
Dathan und Abiram , und die Äelteften
Israels folgten ihm nach .
" 26 . Und redete mit der Gemeine , und
sprach : * Weichet von den Hütten dieser
gottlosen Menschen , und rühret nichts
an , was ihr ist , daß ihr nicht vielleicht chen seyn .
umkommet in irgend ihrer Sünden zy . Und Eleasar , der Priester , nahm
einer . * Es . 48 , 20 . 2 Cor . 6 , 17 . die ehernen Pfannen , die die Beebrann -

27 . Und sie gingen her auf von der Woh - ten geopfert hatten , und schlug sie zu
nuiig Korah , Dathan und Abiram . Da - Blechen , den Altar zu behängen ;
than aber undAbiram gingen heraus , und 40 . Zum Gedächtnis der Kinder Zsrael,

g2 . Und that ihren Mund aus , und
verschlang sic , mit ihren Hausern , mit
allen Menschen , die bey Korah waren
und mit aller ihrer Habe . '

Zg . Und * fuhren hinunter lebendig in
die Hölle , mit allem , das sie hatten , und
die Erde deckte sie zu , und kamen um
aus der Gemeine . * Ps . §5, i6 . Ps . 6z , w .

g4 . Und ganz Israel , das um sicher
war , flöhe vor ihren : Geschrei , ; denn
sie sprachen , daß uns die Erde nicht
auch verschlinge .

gZ . Dazu fuhr * das Feuer aus von
dem HErrn , und fraß die zwen hundert
und fünfzig Männer , die dasRäuchwerk
opferten . * z Mos . 10 , 1 . 2 . Ps . 106 , 18 .

g6 . Und der HErr redete mit Mose,
und sprach :

Z7 . Sage Eleasar , dem Sohne Aarons ,
des Priesters , daß er die Pfannen auf¬
hebe aus dem Brande , und streue das
Feuer hin und her .

g8 > Denn die Pfannen solcher Sünder
sind geheiliget durch ihre Seele , daß man
sie zu breiten Blechen schlage , und den
Altar damit behänge ; denn sie sind ge -
opfett vor dem HErrn , und geheiliget,
und sollen den Kindern Israel zum Zell

traten an die Thur ihrer Hutten mit ih -
ren Weibern , und Söhnen , und Kindern .

28 . Und Mose sprach : Dabcn sollt ihr
merken , * daß mied der HErr gesandt hat ,
daß ich alle diese Werke thäte , und nicht
aus meinem Herzen . * Ich . 7 , 2 . c . > z6 .

20 . Werden sie sterben , * w : c alle Men¬
schen sterben , oder hcimgesucht , wie alle
München hcimgesucht werden ; so hat
mich der HErr nicht gesandt . * c . 27 , z .

go . Wwd aber der HErr etwas Muss
schaffen , daß dieErde ihrcnMund aufthut ,
und verschlinget sie mit allen -, das sie ha -

daß nicht jemand * F emdcssich herzu ma¬
che , der nicht ist des Samens Aar - ns, zu
op - ern Räuchwerk vor dem HErrn , auf
daß es ihm nicht gehe , wie K 'wah und
seiner Rotte , wie der HErr ihm ge cdet
hatte durch Mose . ' c . l , zi . c . z , io .

41 . Des andern Morgens aber nm >rete
die ganze Gemeine der Kinder Israel * wi¬
der Mose und Aaron , und sprachen :
Ih - habt des HErrn Volk gecödtcc.

* 0 . 14, 2 . c . 20 , 2 .
42 . Und da sich die Gemeine versammlete

wider Mose und Aaron , wandt , a sie I ^
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deckte es die Wolke , und * dieHerrlichkeit
des HErrn erschien . * 0 . 12 , 5 . 2Mos. i6 , io .

4z . Und Mose und Aaron gingen hin -
rin zu der Hütte des Stifts .

44 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

45 . Hebet euch aus dieser Gemeine ;
ich will sie plötzlich vertilgen . Und sie
» fielen auf ihr Angesicht . * 0 . 4 . 22 .

46 . Und Mose sprach zu Aaron : Nimm
die Pfanne , und thueFeuer darein vom
Altar , und lege Rauchwerk darauf , und
gehe eilend zu der Gemeine , und * ver¬
söhne sie ; denn das Wüthen ist von dem
HErrn ausgegangen , und die Plage ist

4 Mdse l6 . k7 . 18 . Aaronk grünender Stab . i6l

angegangen . Mos . 1, 4 . c . Z , z . , 6 .
47 . Und Aaron * nahm , wie ihm Mo¬

se gesagt hatte , und lief mitten unter
die Gemeine ( und siehe , die Plage war
angegangen unter dem Volk ) und räu¬
cherte und versöhnet ? das Volk .

' Ps . 10S , rz . Weish . i8 , 2l .
48 .Und stand zwischen denTodten und Le¬

bendigen . Da ward der Plage gcwehret .
49 . Derer aber , die an der Plage ge¬

storben waren , waren vierzehn tausend
und sieben hundert , ohne die , so mit
Korah starben .

50 . Und Aaron kam wieder zu Mose
vor die Thür der Hütte des Stifts , und
der Plage ward gewehret .

Das 17 Lapirel .
Aarons Priesterthum wird durch den grünenden

Stab bestätiget .
i .4 tnd der HErr redete mit Mose ,

4 - »- und sprach :
s . Sage den Kindern Israel , und

nimm von ihnen zwölf Stecken , von jeg¬
lichem Fürsten seines Vaters Hauses ei¬
nen ; und schreibe eines jeglichen Namen
auf seinen Stecken .

z . Aber den Rainen Aarons sollst du
schreiben auf den Stecken Levi . Denn
je für ein Haupt ihrer Väter Hauses soll
Ein Stecken seyn .

4 . Und lege sie in die Hütte des Stifts ,
vor dem Zeugniß , * da ich euch zeuge .

» rMbk . 25, 22 .

5 . Und * welchen ich erwählen werde ,
des; Stecken wird grünen , daß ich das
Murren der Kinder Israel , das sic wider
euch murren , stille . * c . 16 , 5 . 7 .

6 . Mose redete mit den Kindern Is¬
rael ; und alle ihre Fürsten gaben chm

zwölf Stecken , ein jeglicher FurstEinen
Stecken , nach dem Hause ihrer Väter ,
und der Stecken Aarons war auch unter
ihren Stecken .

7 . Und Mose legte die Stecken vor den
HErrn in der Hütte des Zeugnisses .

8 . Des Morgens aber , da Mose in
die Hütte des Zeugnisses ging , fand er
den Stecken Aarons , des Hauses Levi ,
* grünen , und die Blüthe aufgegangen ,
und Mande ln tragen . * Ebr . y , 4 .

9 . Und Mose trug die Stecken alle her¬
aus von dem HErrn , vor alle Kinder
Israel , daß sie es sahen ; und ein jegli¬
cher nahm seinen Stecken .

10 . Der HErr sprach aber zu Mose :
Trage den Stecken Aarons wieder vor
das Zeugniß , daß er verwahret werde
zum Zeichen * den ungehorsamen Kin «
dcrn / daß ihr Murren von mir aufhöre ,
daß sie nicht sterben . * c . 20 , 10 .

n . Mose * that wie ihm der HErr ge¬
boren hatte . * c . zi , zi . 2 Mos . 40 , 16 .

12 . Und die Kinder Israel sprachen zu
Mose : Siehe , wir verderben , und kom¬
men um ; wir werden alle vertilget , und
kommen mn .

iz . Wer sich nahet zu der Wohnung des
HErrn , der stirbt . Sollen * wir denn
gar untergehen ? * § >'. 64 , 12 . Klagl . Z, 22 .

Das 18 Lapirel .
Amt und Unterhalt der Priester und Leviten .

1 . 4 snd der HErr sprach zu Aaron : Du
4 -4 und deine Söhne , und deines Va¬

ters Haus mit dir , sollt die Missethat des
Heiligthums nagen ; und * du und deine
Söhne mit dir sollt die Missethat eures
Priesterthums tragen . * v . 8 . 20 .

2 . Aber deine Brüder , des Stamms
* Levi , deines Vaters , sollst du zu dir neh¬
men , daß sie bcy dir seyn , und dir . die¬
nen ; du aber und deine Söhne mit dir
vor der Hütte des Zeugnisses . * c . z , 6 . f .

z . Und sie sollen deines Dienstes und
des Dienstes der ganzen Hütte , warten .
Doch zu dem Geräthc des Heiligthums ,
und zu dem Altar sollen sie sich nicht
machen , daß nicht beide sie und ihr
sterbet .

4 . Sondern sie sollen bey dir seyn , daß
sie des Dienstes warten an der Hätte des
Stifts in allem Amt der Hütte ; und kein
Fremder soll sich zu euch thun .

HL § . Se



, 62 Unterhalt 4 Mose 18. der Priester .
5 . So wartet mm des Dienstes des Hei¬

ligthums , und des Dienstes des Altars ,
daß hinfort nicht mehr * cinWüthen kom¬
me über die Kinder Israel . * c . , 6 , 46 .

6 . Dem , stehe , Ich habe die Leviten ,
eure Brüder , genommen aus den Kindern
Israel , und * euch gegeben , dem HErrn
zum Geschenk , daß sie des Amts pflegen
an der Hütte des Stifts . * c . z , , 2 . 45 .

7 . Du aber und deine Söhne mit dir
sollt eures Priesterthums warten , daß ihr
dienet in allerley Geschäften des Altars ,
und inwendig hinter dem Vorhang ; denn
euer Priesterthum gebe ich euch zum Amt ,
zum Geschenk . Wenn * ein Fremder sich
herzu thut , der soll sterben . * c . 1, 51 .

8 . Und derHErr sagte zu Aaron : Siehe ,
Ich * habe dir gegeben meine Hebopfer ,
von allem , das die Kinder Israel heili¬
gen , für dein priesterlich Amt , und dei¬
nen Söhnen , zum ewigenRecht . * 0 . 19 .

9 . Das sollst du haben von dem Allerhei¬
ligsten , das sic opfern : Alle ihreGaben mit
allem ihrem Speisopfer , und mit allem
ihrem Sündopfer , und mir allein ihrem
Schuldopfer , das sie mir geben , das soll dir
und deincnSöhnen dasÄllerheiligsteseyn .

10 . Am * allerheiligften Ort sollst du
es essen . Was männlich ist, soll davon
essen ; denn es soll dir heilig scyn .

* z Mos . 6 , 16 . e . 7 , 6 .
u . Ich habe auch das Hebopfer ihrerGa -

bc , an aücnWcbeopfern dcrKinder Israel ,
dir , * und deinenSöhnen , und deinenTöch -
tern gegeben ,samtdir , zum ewigenRecht ;
wer rein ist in deinem -j-Hause , soll davon
essen . * z Mos . 10, 14 . -fz Mos . 22 , ii .

12 . Alles beste Ochl , und allen besten
Most undKorn ihrcrErstlinge , diesie dem
HErrn geben , habe ich dir gegeben ,

iz . Die erste Frucht alles deß, das in
ihrem Lande ist , das sie dem HErrn
bringen , soll dein seyn ; wer rein ist in
deinem Hause , soll davon essen .

, 4 . * Alles Verbannete in Israel soll
dein seyn . * z Mos . 27 , 28 .

, Z . Alles , * das seine Mutter bricht
unter allem Fleisch , das sie dem HErrn
bringen , es scy ein Mensch oder Vieh ,
soll dein scyn ; doch daß du die erste
Menschcnfiucht lösen lassest , und die er¬
ste Frucht eines unreinen Viehes auch
löden lassest . * 5 Mos . 15 , 19 .

16 . Siesollens aber lösen , wennskimj ,
Monat alt ist ; und sollftes zu lösen gep ^ !
um Geld , um fünf Sekel , nach dem Sekel 1
des Heiligthums , der * gilt zwanzig
Gera . * 2 Mos . iz , 12 . 1z . c . zo , » 1

17 . Aber die erste Frucht eines Ochsen
oder Lamms , oder Ziege , sollst du nich,
zu lösen geben , denn sie sind heilig ;
Blut sollst du sprengen auf den Altar , und
ihr Fett sollst du anzünden * zum Opfer de«
süßen Geruchs dem HErrn . * zMos . i, g .

18 . JhrFlcisch soll dein seyn , wie auch die
Webebrust , unddierechteSchulter deinist

19 . Alle * Hebopfer , die die Kinder Israel
heiligen dem HErrn , habe ich di ? gege¬
ben , und deinen Söhnen und deinen Ach¬
tern , samt dir , zum ewigen Recht . Das
soll ein unverwesentlicher Bund seyn ewig
vor dem HErrn , dir und deinem Sa¬
men samt dir . * z Mos . 6 , 14 . 15 . ich

20 . Und der HErc sprach zu Aaron :
Du sollst in ihrem Lande nichts besitzen ,
auch * kein Theilunter ihnen haben ; denn
Ich bin dein Theil , und dein Erbgut
unter den Kindern Israel . * ZMos . io, g.

c . 12 , 12 . Ios . iz , i4 . zz . c . 18 , 7 .
21 . Den Kindern aber Lcvi habe ich * alle

Zehnten gegeben in Israel zum Erbgut ,
für ihr Amt , das sie mir thun an der
Hütte des Stifts , * z Mos . 27 , za.

22 . Daß hinfort die Kinder Israel
nicht . zur Hütte des Stifts sich thun ,
Sünde auf sich zu laden , und sterben .

2z . Sondern die Leviten sollen dcs Amü
pflegen an der Hütte des Stifts , und sie
sollen jener Missethat tragen , zum ewi¬
gen Recht bey euren Nachkommen . Und
sie sollen unter den Kindern Israel kein
Erbgut besitzen .

2H Denn denZehuten der KinderIsracl ,
den sie dem HErrn heben , habe ich den Le¬
viten zum Erbgut gegeben ; darum Habe
ich zu ihnen gesagt , daß sie unter denkin-
dern Israel kein Erbgut besitzen sollen .

25 . Und der HErr redete mit Most,
und sprach ;

26 . Sage den Leviten < und sprich z»
ihnen : Wenn * ihr den Zehnten nehmet
von den Kindern Israel , den ich euch
von ihnen gegeben habe zu eurem Erb¬
gut ; so sollt ihr davon ein Hebopfer
dem HErrn thun , je den Zehnten von
dem Zehnten . * 0 . 28 . Nehem . io , z7 .O
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Rothe Kuh .

HHdsollt solches euer Hebopfer ach¬ten, als gebet ihr Korn aus der Scheune,
und Fülle aus der Kelter ,

sz . Alw sollt auch Ihr das Hebopfer

dem HErrn geben von allen euren Zehn¬

ten , die ihr nehmet von den Kindern

Israel , daß ihr solches Hebopfer des

HErrn dem Priester Aaron gebet .
2y . Von allem , das euch gegeben wird ,

sollt ihr dem HErrn allerley Hebopfer

geben , von allem Besten , das davon

geheiliget wird .

zo . Und sprich zu ihnen : Wenn ihr also
das Beste davon hebet , so ,'vlls den Leviten

gerechnet werde » , wie ein Einkommen der
Scheune , und wie ein Einkommen der
Kelter .

zi . Und möget es essen an allen Skaten ,

ihr und eure Kinder ; denn es ist * euer

Lohn für euer Amt in der Hütte des
Stifts . * v . 8 . Matth . io , 10 .

za . So werdet ihr nicht Sünde auf euch

laden an demselben , wenn ihr dasBcste da¬

von hebet , und nichtentwcihen das Gehei¬

ligte der Kinder Israel , und nicht sterben .

Das ly Lapirel .Don der rdthlichen Kuh uud Sprengwasser .
1 .1 Ind der HErr redete mir Mose und

^ Aaron , und sprach :

2 . Diese Weise soll emGesetzieyiydas der

HErr geboten hat , und gesagt : Sage
den Kindern Israel , daß sie zu dir führen
eine * rechliche Kuh , ohne Wandel , an der

kein Fehler scy , und auf die noch nie kein

Joch gekommen ist . * Ebr . y , iz .

z . Und gebet sie dem Priester Eleasar ;
der soll sie hinaus vor das Lager führen ,

und daselbst vor ihm schlachten lassen .

4 . Und Eleasar , der Priester , soll ih¬

res Bluts mit seinem Finger nehmen ,
und stracks gegen die Hütte des Stifts

* siebenmal sprengen , * z Mos . 4 , 6 . 17 .c. 8 , n . Cbp - S , IZ .

5 . Und die Kuh vor ihin verbrennen las¬

sen , beides * ihrFrll und ihrFlcisch , dazu ihr

Blut samt ihrem Mist . * 2 Mos . 29 , 74 .

6 . Und der Priester scll Cedernholz ,

und * Mp , und rosinrothc Wolle neh¬

men , und auf die brennende Kuh werfen ,' zMos . 14 , 6 . Ps . 51, 9 .

7 . Und soll seine Kleider waschen , und
seinen Leib mit Wasser baden , und dar¬

nach ins Lager gehen , und * unrein seyn
bis an den Abend . * v . ro . 2l .

4 Msse 18 . i y . Sprengwasser . l6z

8 . Und der sie verbrannt hat , soll auch

seine Kleider mit Wasser waschen , und

seinen Leib im Wasser baden , und unrein
seyn bis an den Abend ,

y . Und ein reinerMann soll dieAsche von

derKuh aufraffen , und sie schütten außer

dem Lager an eine reine Stäre , daß sie da¬
selbst verwahret werde , für die Gemeine

der Kinder Israel , zum * Sprengwasser ;
denn es ist einSündopfer . * 7 Petr . 7 , 2 .

io . Und derselbe , der dieAsche der Kuh
aufgeraffet hat , soll seine Kleider waschen
und unrein seyn bis an den Abend . Dis
soll * ein ewiges Recht seyn den Kindern
Israel , und den Fremdlingen , die unter
euch wohnen . * 2 Mos . 27 , 27. c . zo , 21 .

7i . Wer nun irgend * einen todtcn
Menschen anrühret , der wird sieben Ta¬
ge unrein seyn ; * Hagg . 2 , i4 .

12 . Der soll sich hiemit cntsündigen am
dritten Tage , und am siebenten Tage , so
wird er rein ; und wo er sich nicht am
dritten Tage und am siebenten Tage ent -
sündiget , so wird er nicht rein werden .

iz . Wcnn aber jemand irgend einen tod¬
tcn Menschen anrühret , und sich nichtcnt -
sündigen wollte , der verunreiniget die
Wohnung des HErrn , und solche Seele
soll ausgerottetwerdcn aus Israel . Dar¬
um , daß das Sprengwasser nicht über ihn
gesprenget ist, so ist er unrein , so lange
er ych nicht davon reinigen lasset .

74 . Dis ist das Gesetz , wenn ein Mensch
in der Hütte stirbt : Wer in die Hütte
gehet , und alles , was in der Hütte ist,
soll unrein seyn sieben Tage .

75 . Und alles offene Geräthe , das kei¬

nen Deckel noch Band hat , ist unrein .
76 . Auch wer anrühret auf dem Felde ei¬

nen ErschlagenenmitdemSchwecdt , oder
einen Tobten , oder eines Menschen Bein ,
oder Grab , der ist unrein sieben Tage .

77 . So sollen sie nun für den Unreinen
nehmen der Asche dieses verbrannten
Sundopfers , und fließendes Wasser dar¬
auf thun in ein Gefäß .

18 . Und ein reiner Mann soll * Mp
nehmen , und ins Wasser tunken , und
die Hütte besprengen , und alle Gerä¬
the , und alle Seelen , die dm innen sind ;
also auch den , der eines Tobten Bein ,
oder Erschlagenen , oder Tobten , oder
Grab angerühret hat . * Ps . zi , y .

8 2 7 - . Es



r/ 4_ Mirjam stirbt. 4 Mose 19 . 20 . Wasser ans dem Felsen .
iy . Es soll aber der Reine den Unrei¬

nen am dritten Tage und am siebenten
Tage besprengen , und ihn am siebenten
Tage entsündigen ; und soll seine Kleider
waschen , und sich im Wasser baden ; so
wird er am Abend rein .

so . Welcher aber unrein seyn wird ,
und sich nicht cntsündigcn will , deß Seele
soll ausgerottet werden aus der Gemei¬
ne ; denn er hat das Heiligthum des
HErrn verunreiniget , und ist mit
Sprengwasser nicht besprenget , darum
ist er unrein .

2t . Und dis soll ihnen ein ewiges Recht
seyn . Und der auch , der mit dem Spreng¬
wasser gesprcngct hat , soll seine Kleider
waschen . Und wer das Sprengwasser
anrühret , der * soll unrein seyn bis an
den Abend. * z Mos. n , 24 .

22 . Und alles , was er anrühret ,
wird unrein werden , und welche Seele
er anrühren wird , soll unrein seyn bis
an den Abend .

Das 20 Lapirel .
Wasser aus dem Zeisen . Mirjam und Aaron

Serben .

t .^ nd die Kinder Israel kamen mit der' ganzen Gemeine in * die Wüste Zin ,
im ersten Monat , und das Volk lag zu
Kodes . Und Mirjam starb daselbst , und
ward daselbst begraben . * c . zz , z6 .

2 . Und die Gemeine hatte * kein Wasser ,
und vcrsammletcn sich -j- wider Mose und
Aaron . * 2 Mos. 17 , 1. -j- 4 Mos. 21 , 5 .

z . Und das Volk * haderte mit Mose,
und sprachen : Ach , daß wir umgekom¬
men wären , da unsere Brüder umka¬
men vor dem HErrn ! * v . iz .

4 . Warum habt ihr die Gemeine des
HErrn in diese Wüste gebracht , daß
wir hier sterben mit unserm Vieh ?

5 . Und * warum habt ihr uns aus Egyp¬
ten gcführet an diesen bösen Ort , da man
nicht säen kann , da weder Feigen , noch
Weinstöcke , noch Granatapfel sind , und
ist dazu kein Wasser zu trinken ?

' 2 Mos . 17, z .
6 . Mose und Aaron gingen von der

Gemeine zu der Thür der Hütte des
Stifts , und fielen auf ihrAngesicht ; und
die * Herrlichkeit des HErrn erschien
ihnen . * c . l2 , § . 2 Mos. 76 , 10 .

7 . Und der HErr redete mit Mose,
^ md sprach :

8 . Nimm den Stab , uno vcijau . . . .^ dH
Gemeine , du und dein Bruder Aaron
und redet mit dem Fels vor ihren Au¬
gen ; der wird sein * Wasser geben . Also
sollst du ihnen Wasser aus dem Fels
bringen , und die Gemeine tränken
und ihr Vieh . * c . 2i , ^

y . Da nahm Mose den Stab vor dem
HErrn , wie er ihm geboten hatte .

io . Und Mose und Aaron versammleten
die Gemeine vor den Fels , und sprach zu
ihnen : Höret , * ihr Ungehorsamen , wer¬
den wir euch auch Wasser bringen au «
diesem Fels ? * <. 17 , 10.

n . Und Mose hob seine Hand auf, und
* schlug denFelsen mitdemStabezweymal .
Da ging vielWasser heraus , daß die Ge¬
meine trank , und ihr Vieh . * 2Mos. i7 , 6 .x .

72 . Der HErr aber sprach zu Mose und
Aaron : Darum , * daß ihr nicht an mich
geglaubet habt, daß ihr mich heiligtet vor
den Kindern Israel, sollt ihr diest Ge¬
meine nicht in das Land bringen , dasich
ihnen geben werde . * 0 .27 , 14 . ZMos.i ,Z7.

c. 4 , - I . - . ZI , 2 . c. Z4 , 4 . ,
IZ . Das ist das * Haderwasser , darüber

die Kinder Israel ,mit dem HErrn hader¬
ten , und er geheiliget ward an ihnen.

" 2M »s. i7 ,2 .7 . ; Mos .Z2,5i . Ps .81 ,8 . Ps . ioS .zr .
74 . Und Mose sandte Botschaft aus Ko¬

des * zu dem Könige der Edomiter : Also
laßt dir dein Bruder Israel sagen : Du
weißt alle dicMühe , di ?uns betreten hat ;

» Ri » r . ii , 17 . 7 ; Mvs . 2z , 7 .

7Z . Daß unsere Väter in Egypten hinab
gezogen sind , und wir lange Zeit in Egop-
ten gewöhnet haben : und die Eayvter
handelten uns und unsere Väter übel ;

76 . Und wir schrien zu dem HErrn , der
hat unsere Stimme erhöret , und * einen
Engel gesandt, und aus Egypten gcführ
ret . Und siehe , wir sind zu Kades in der
Stadt an deinen Grenzen . * 2Mos.i4, iy .

77 . Laß * uns durch dein Land ziehen .
Wir wollen nicht durch Aecker noch Wein¬
berge gehen , auch nicht Wasser aus den
Brunnen trinken ; die Landstraße wollen
wir ziehen , weder zur Rechten noch zur
Linken weichen , bis wir durch deinr
Grenze kommen . * 0 . 27 , 22 .

78 . Die Edomiter aber sprachen zu ih¬
nen : Du sollst nicht durch mich ziehen ,
oder ich will dir mit demSchwerdt ent¬
gegen ziehen .
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Aaron stirbt . 4 Mose 20 . 2i . Eherne Schlange . i6z
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ly . Die Künder Israel sprachen zu ihm :
Mir wollen auf der gebahnten Straße
ziehen , und so wir deines Wassers trin¬
ken , wir und unser Vieh , so wollen wirs
bezahlen ; wir wollen nichts , denn nur
zu Fuße hindurch ziehen .

2v . Er aber sprach ; Du sollst * nicht
herdurch ziehen . Und die Edoiniter zo¬
gen aus , ihnen entgegen , mit mächti¬
gem Volk und starker Hand . * c . 21 , 2z .

21 . Also wegerten die Ehomiter Israel zu
vergönnen durch ihre Grenze zu ziehen .
ÜndJsrael * wich von ihnen . * Richt . ii , i8 .

22 . Und die Kinder Israel brachen auf
von * Kades , und kamen mit der ganzen
Gemeine gen Hör am Gebirge . * c . zz , Z7 .

2z . Und der HErr redete mit Mose
und Aaron zu Hör am Gebirge , an den
Grenzen des Landes der Edoiniter , und
sprach :

24 . Laß * sich Aaron sammlen zu seinem
Volk ; denn er soll nicht in das Land
kommen , das ich den Kindern Israel gege¬
ben habe , darum , daß ihr meinem Mun¬
de ungehorsam gewesen seyd , bey dem
Haderwasser . * c . zz , z8 . 5 Mos . zi , 14 .

25 . Nimm aber * Aaron und seinenSohn
Eleasar , und führe sie auf Hör am Ge¬
birge . * c , zz , z8 . 5 Mos , za , 50 .

26 . Und ziehe Aaron seine Klxider aus ,
und ziehe sie Eleasar an , seinem Sohne .
Und Aaron soll sich daselbst sammlen und
sterben .

27 . Da that Mose , wie ihm der HErr
geboten hatte , und stiegen auf Hör am
Gebirge , vor der ganzen Gemeine .

28 . Und Mose zog Aaron seine Kleider
aus , und zog sieEleasar an , seinemSohne .
Und Aaron * starh daselbst oben auf dem
Berge . Mose aber undEleasar stiegen her¬
ab vom Berge . * 5Mos . r0 , 6 , c . Z2 , 5v .

2y . Und da die ganze Gemeine sähe , daß
Aaron dahin war ; beweineten sie ihn
dreyßig Lage , das ganze Haus Israel .

Das 2i Lapiiel .
Fruriaer Schlangenbiß , nach Anschau » Ng der eher¬

nen «rchlange geheilet .
1 -1 knd da der Cananiter , der * König

H Llrad , der gegen Mittag wohnete ,
hörcte , daß Israel herein kommt durch
den Weg der Kundschafter ; stritte er
wider Israel , und führcte etliche ge¬
fangen ? ' c . zz . 40 .

2 . Da * gelobete Israel bemHErrn ein
Gelübde , und sprach : Wenn du dis
Volk unter meine Hand gibst , so will ich
ihre Städte verbannen . * Ps . 56 , iz .

z . Und der HErr erhörete die Stimme
Israels , und gab die Cananiter , und * ver -
bannete sie samt ihren Städten , und hieß
die Stäte Hanna . * Nicht . 1 , 17.

4 . Da zogen sie von Hör am Gebirge
auf dem Wege vom Schilfmeer , daß sie
* um der Edoiniter Land hinzögen . Und
das Volk ward ch verdrossen auf dein
Wege , * 5 Mos . 2 , 1. -j- 4 Mos . 11 , r .

5 . Und redete * wider GOtt und wider
Mose : Warum hast du uns aus Egyp¬
ten geführet , daß wir sterben in der
Wüste ? Denn es ist kein Brodt noch
Wasser hier , und unsere Seele ekelt über
dieser losen Speise . * c . n , 20 . c . 14 , 2 .

6 . Da sandte der HErr feurige
* Schlangen unter das Volk ; die bissen
das Volk , daß ein großes Volk in Israel
starb . * Mich . 16 , 5 . iCor . io , y .

7 . Da kamen sie zu Mose , und spra¬
chen : * Wir haben gesündiget , daß wir
wider den HErrn und wider dich gere¬
det haben ; bitte den HErrn , daß er die
Schlangen von uns nehme . Mose bar
für das Volk . * c . 14 , 40 . i Sam . 7 , 6 .

8 . Da sprach der HErr zu Mose :
Mache dir eine * eherne Schlange , und
richte sie zum Zeichen auf ; wer ge¬
bissen ist , und stehet sie an , der soll
leben . * Ioh . z , i4 '

y . Da machte Mose eine eherne
Schlange , und richtete sie auf zum Zei¬
chen ; unh wenn jemanden eine Schlan¬
ge biß , so sähe er die eherne Schlange
gn , und blieb leben .

10 . Und die Kinder Israel zogen aus ,
. und lagerten sich in * Oboth . * c . zz , 4 Z -

11 . Und von Oboth zogen sie aus , und
lagerten sich in * Ijim , am Gebirge Aba¬
rim , in der Wüste gegen Moab über ,
gegen der Sonnen Aufgang . * c . zz , 44 .

12 . Von dannen zogen sie , und lagerten
sich am * Bach Sared . * 5 Mss . 2 , iz .

iz . Von dannen zogen sie , und lager¬
ten sich disseit amArnon welcher ist in
der Waste , und heraus reicht von der
Grenze der Amoriter . Denn * Arnon »st
die Grenze Moabs , zwischen Moab und
den Amoritern . » Nicht . 11 , 12 . 18 .

l! 2 14 . Da -



r68 Israel schlägt Schon 4 Mose 21. 22 .
14. Daher spricht inan in dem Buch von

Streitendes HErrn : Das Vahrb

und Og .
de
in Supha , und die Bäche am Arnon ,

iZ . Und die Quelle der Bache , welche
reichet hinan zu der Stadt Ar , und len¬
ket sich , und ist die Grenze Moabs .

16 . Und von dannen zogen sie zum
Brunnen . * Das ist der Brunnen , davon
der Hierzu Mose sagte : Sammle das
Volk , ich will ihnenWasser geben . * 1 .20 , 8 .

17 . Da sang Israel dieses Lied , und
sangen um einander über dem Brunnen :

18 . Da ist der Brunnen , den die Fürsten
gegraben haben ; die Edlen im Volk haben
ihn gegraben , durch den * Lehrerundihre
Stäbe . Und von dieser Wüste zogen sie
gen Mathana ; * 5 Mos. zz , 21 .

19 . Und von Mathana gen Nahalicl ;
und von Nahaliel gen Bamoth ;

20 . Und von Bamoth in das Thal , das
im Felde Moabs lieget , zu dein hohenBer -
ge Pisga , der gegen die Wüste sichet .

21 . Und Israel sandte Boten * zu Si -
hon , dem Könige der Amoriter , und
ließ ihm sagen : * Z Mos. 2 , 26 .

Nicht . 11, 19 . Ps . iz ; , 11.

22 . Laß * Mich durch dein Land ziehen ;wir wollen nicht weichen in die Aeckcr ,
noch in die Weingärten , wollen auch des
Brunnenwassers nicht trinken ; die Land¬
straße wollen wir ziehen , bis wir durch
deine Grenze kommen . * c . 20 , 17 .

2z . Aber * Schon gestattete den Kin¬
dern Israel den Zug nicht durch seine
Grenze ; sondern sammlet « alles sein
Volk , und zog aus Israel entgegen in die
Wüste , und als er gen Iahza kam , stritte
er wider Israel . * 5 Mos. 2 , zo . za .

Kommt genHesbon , daß man die Stadt
Schon baue und aufrichte ;

28 . Denn Feuer ist aus Hesbon gefah -
ren , eine Flamme von der Stadt Si-
hon , die hat gefressen Ar der Moabiter,
und die Bürger der Höhe Arnons .

29 . Wehe dir , Möab , du Volk * Ca-
mos bist verloren ; man hat seine Söhne
in die Flucht geschlagen , und seine Töch¬
ter gefangen geführet . Schon , dm
König der Amoriter . * Nicht . 11, 24.

iKön . 11, 7 . n -
zo . Ihre Herrlichkeit ist zu Nichte gewor¬

den , von Hesbon bis gen * Dibon ; sie
ist vcrstöret bis gen Nopha , die da lan¬
get bis gen Medba . * Es. 15, 2.

zi . Also * wohnete Israel im Lande der
Amoriter . ' v . 25 . Jos. 24 , 8.

24. Israel aber schlug ihn * mit der
Schärfe dcsSchwerdts , und nahm sein
Land ein , von Arnon an bis an den Iabok ,
und bis an die Kinder Ammon ; denn die
Grenzen der K inder Ammon waren veste .

" 5 Mos . 2, n . Ps . iz ; , 11. Ainos 2 , s .
2Z . Also nahm Israel alle diese Städte ,

und wohnete in allen Städten der Amori¬
ter , zu Hesbon und allen ihren Töchtern .

26 . Denn * Hesbon die Stadt war
Sihvns , des Königs der Amoriter , und
er hatte zuvor mit dem Könige der
Moabiter gestritten , und ihm alles sein
Land gbgewonncn , bis gen Arnon .

' Es . 15, 4 -'
27 . Daher sagt man im Spruchwort :

PP

W
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Z2 . Und Mose , sandte aus Kundschaf¬ter gen * Iaeser , und gewannen ihre
Töchter , und nahmen die Amoriter ein ,
die darinnen waren ; * c. zo , z.

zz . Und wandten sich , und zogen hin¬
auf des Weges zuBasan . Da * zog aus
ihnen entgegenOg , der König zuBasan ,
mit allem seinem Volk , zu streiten in
Edrei . * 5Mos . z , i . 5 Mos. 29 , 7.

Z4 . Und der HErr sprach zu Mose :Furchte dich nicht vor ihm ; denn ich
habe ihn in deine Hand gegeben mitLand
und Leuten , und sollst mit ihm thun ,
wie du mit * Schon , dem Könige der
Amoriter , gcthan hast , der zu Hesbon
wohnete . * Pf. iz6 , 19 . 20 .

zz . Und sic schlugen ihn und seine Söh¬
ne , und alles sein Volk , bis * daß keiner
überblick ; und nahmen das Land ein .

' Jos . 2 , 10 . c. 8 , 22 . c. io , 28 . Z0 . ZI . Z2. .
Lap . 22 . v . i . Darnach zogen die

Kinder Israel , und lagerten sich in das
* Gefilde Moabs , jenseit des Jordans ,
gegen Jericho . * c . zz , 48-

Das 22 Lapitel .
Bilcam soll den Israeliten fluchen . Seine
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«Und da Balak , der Sohn Zipors , sa -he alles , was Israel gechan halte
den Amoritcrn ,

z . Und daß sich die Moabiter sehr
fürchteten vor dem Volk , das so groß
war , und daß den Moabitern grauste
vor den Kindern Israel ,

4 . Und sprachen zu den Aeltestcn der
Midianiter : Nun wird dieser Haute au -

fresse »,
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^ Balak sendet zu Bileam . 4 Misse 22 . Bileams Eselin . 167
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fressen , was um uns ist , wie ein Ochse
Kraut auf dem Felde aufsriffet . Balak
aber , der Sohn Zipors , war zu der
Zeit König der Moabiter .

5. Und er sandte '!' Boten aus zu -j- Bi¬
leam , dem Sohne Beors , gen Pethor , der
wohncte an dem Wasser im Lande der
Kinder seines Volks , daß sie ihn forder¬
ten , und ließ »hin sagen : Siche , es ist
ein Volk aus Egypten gezogen , das be¬
deckt das Angesicht der Erde , und liegt

lZlst
M «!

Al ,
H'tl '

Ktztz, gegen mir . * Jos . 24 , 9 . 74Mos . 2z , 7 .
Offenb . 2, 14 . re .

6 . So komm nun , und verfluche mir
das Volk , denn es ist mir zu mächtig ;
ob ichs schlagen möchte , und aus dem
Lande vertreiben : denn ich weiß , daß ,
welchen du segnest, der ist gesegnet , und
welchen du verfluchest , der ist verflucht .

7 . Und die Nettesten der Moabiter gin¬
gen hin mit den Aeltestcn der Midiani -
ter , und hatten den Lohn * des Wahr¬
sagend in ihren Händen , und gingen zu
Bileam ein , und sagten ihm die Worte
Balakö . * 2 Petr . 2 , 15 .

8 . Und er sprach zu ihnen : Bleibet
hier über Nacht ; so will ich euch wieder
sagen , wie mir der HErr sagen wird .
Also blieben die Fürsten der Moabiter
bey Bileam .

y . Und GOtt kam zu Bileam , und
sprach : * Wer sind die Leute , die bey
dir sind ? * Es . Z9 , z .

io . Bileam sprach zu GOtt : Balak ,
der Sohn Zipors , der Moabiter König ,
hat zu mir gesandt :

n . Siche , ein Volk ist aus Egypten
gezogen , und bedeckt das Angesicht der
Erde ; so komm nun , und fluche ihm ,
ob ich mit ihm streiten möge , und sie
vertreiben .

i2 . GOtt aber sprach zu Bileam : Ge¬
he nicht mit ihnen ; verfluche das Volk
auch nicht , denn es ist gesegnet ,

ig . Da stand Bileam des Morgens auf ,
und sprach zu den Fürsten Balaks : Ge¬
het hin in euer Land ; denn der HErr

. rvjils nicht gestatten , daß ich mit euch
ziehe .

14 . Und die Fürsten der Moabiter
machten sich auf , kamen zu Balak , und

.st sprackcn : Bileam wegen sich mit uns
zu ziehen .

iZ . Da sandte Balak noch größere und
herrlichere Fürsten , denn jene waren .

16 . Da die zu Bileam kamen , spra¬
chen sie zu ihm : Also lässet dir sagen
Balak , der Sohn Zipors : Lieber, weigere
dich nicht , zu mir zu ziehen ;

17 . Denn ich will dich hoch ehren ,
und was du mir sagest , das will ich
thun ; lieber , komm und fluche mir die¬
sem Volk .

18 . Bileam antwortete , and sprach zu
den Dienern Balaks : * Wenn mir Ba¬
lak sein Haus voll Silbers und Gol¬
des gäbe ; so könnte ich doch nicht übev
gehen das Wort des HErrn , meines
GOttes , Kleines oder Großes zu thun .

* c . 24 , iz . -j- iKön . kZ , 8 .
iy . So bleibet doch nun hier auch ihr

diese Nacht , daß ich erfahre , was der
HErr weiter mit mir reden werde .

20 . Da kam GOtt des Nachts zu Bilc
am , und sprach zu ihm : Sind die Män¬
ner gekommen dir zu rufen , so mache dich
auf , und * ziehe mit ihnen ; doch was ich
dir sagen werde , sollst du thun . * v . zz .

21 . Da stand Bileam des Morgens
auf , und sattelte seine Eselin , rmd zog
mir den Fürsten der Moabiter .

22 . Aber der Zorn GOttes ergrimme -
tc , daß er hinzog . Und der Engel des
HErrn trat in den Weg , daß er ihm
widerstände . Er aber ritte auf seiner
Eselin , und zween Knaben waren mit
ihm .

2z . Und die Eselin sähe den Engel des
HErrn im Wege stehen , und * ein blo¬
ßes Schwerdt in seiner Hand . Und die
Eselin wich aus dem Wege , und ging auf
dem Felde ; Bileam aber schlug sie , daß
stein den Weg sollte gehen . * iMos . z , 24 .

24 . Da trat der Engel des HErrn in
den Pfad , bey den Weinbergen , da auf
beiden Seiten Wände waren .

25 . Und da die Eselin den Engel des
HErrn sähe , drängete sie fich an die
Wand , und klcmmete Bileam den Fuß an
der Wand ; und er schlug sie noch mehr .

26 . Da ging der Engel des HErrn
weiter , und trat an einen engen Ort ,
da kein Weg war zu weichen , weder
zur Rechten , noch zur Linken .

27 . Und da die Eselin den Engel des
HErrn sähe , fiel sie auf ihre Knie

L 4 un



: 68 Bileams Eleljn redet . 4 Mose 22 . 2z .
unter dem Bileam . * Da ergrimmere
der Zorn Bileams , und schlug die Eselin
mit dem Stabe . * c. 24 , 10 .

28 . Da that der HErr der * Eselin den
Mund auf , und sie sprach zu Bileam :
Was habe ick dir gethan , daß du mich
geschlagen hast nun drcy .nal ?

" 2 Petr . 2 , 16 . Jud . v . n .
29 . Bileam sprach zur Eselin : Daß

du mich höhnest ; ach daß ich jetzt ein
Schwerdt in der Hand hatte , ich wollte
dich erwürgen .

zo . Die Eselin sprach zu Bileam : Bin
ick nicht deine Eselin , darauf du gerit¬
ten Haft zu deiner Zeit , bis auf diesen
Tag ? Habe ich auch je gepflegek dir also
zu thun ? Er sprach : Nein ,

zi . Da öffnete der HErr Bileam die
Augen , daß erden Engel desHErrnsähe
im Wege stehen , und ein * bloßes
Sckwerdt in seiner Hand ; und ncigete
und bückte sich mit seinem Angesicht .

' Jos - 5, iz .
Z2 . Und der Engel des HErrn sprach

zu ihm : Warum hast du deine Eselin ge¬
schlagen nun dreymal ? Siehe , Ick) bin
ausgeganaen , daß ich dir widerstehe ;
denn der Weg ist vor mir verkehrt ,

zz . Und die Eselin hat mich gesehen ,
und ist mir dreymal gewichen ; sonst , wo
sie nicht vor mir gewichen wäre , so wollte
ich dich auch jetzt erwürget , und die Ese¬
lin lebendig behalten haben .

Z4 . Da sprach Bileam zu dem Engel des
HErrn : Ich habe gcsündiger, denn ich
habe es nicht gewußt , daß Du mir entge¬
gen ständest im Wege ; und nun , so dirs
nicht gefällt , will ich wieder umkehren .

z§ . Der Engel des HErrn sprach zu
ihm : * Ziehe hin mit den Männern ;
aber nichts anders , denn was ick zu dir
sagen werde , sollst du reden . Also zog
Bileam mit den Fürsten Balaks .

' c. 2Z- >2 ,
z6 . Da Balak hörete , daß Bileam kam ,

zog er aus ihm en gegenindie Stadtder
Moabiter , die da lieget an der Grenze Ar -
nons , welcher ist an der äußerft . n Grenze .

Z7 . Und sprach ^ u ihm : Habe ick nicht
zu dir gesandt , und dich fordern lasten ?
Warum bist du denn nicht zu mir ge¬
kommen ? Meinest du , ich könnte dich
nicht ehren ?

z8 . Bileam antwortete ihm : Siehe , ich

BiieamS Spruch .
bin gekommen zu dir ; aber wie kann ich
etwas anders reden ? Denn das mir
GOtt in den Mund gibt , das muH ich
reden .

Zy . Also zog Bileam mit Balak , pH
kamen in die Gaffcnstadt .

40 . Und Balak opferte Rinder und
Schafe , und sandte nach Bileam , , und
nach den Fürsten , die bey ihm waren .

Das 2z Lapirel .
Bileams Fluch in einen Segen verwandelt ,

41 .1 fnd desMorgens nahm Balak den
4-4 Bileam , und führet ? ihn hin auf

dieHöhe * Baals , daß er von dannen sehen
konnte , bis zu EndedcsVolks . * c. 2 ; , z .

Lap . 2z . v . i . Und Bileain sprach z»
Balak : * Baue inir hier sieben Altäre,
und schaffe mir her sieben Farren , und
sieben Widder . * v . 2y .

2 . Balak that , wie ihm Bileam sag¬
te ; und beide Balak und Bileain opfer¬
ten je auf einem Altar einen Farren und
einen Widder .

z . Und Bileam sprach zu Balak : * Tritt
bey dein Vrandopfer ; ich will hingehen,
ob vielleicht mir der HErr begegne , daß
ich dir ansage , was er mir zeiget . Und
ging hin eilend . * v . iz.

4 . Und GOtt begegnete Bileam ; er
aber sprach zu ihm : Sieben Altäre habe
ich zugerichte , und je auf einem Altar
einen Farren und einen Widder geopfert .

5 . Der HErr aber gab das Wort dem
Bileam in den Mund , und sprach : Ge¬
he wieder zu Balak , und rede also .

6 . Und da er wieder zu ihm kam , sie«
he , da stand er bey seinem Brandopfer ,
samt allen Fürsten der Moabiter .

7 . Da hob er an seinen Spruch , und
sprach : Aus Syrien hat mich Balak , der
Moabiter König , holen lassen , von dem
Gebirge gegen dem Aufgang : komm , ver¬
fluche mir Jakob , komm , schilt Israel .

8 . Wie soll ich fluchen , dem GOtt
nicht fluchet ? Wie soll ich schelten , den
der HErr nicht schilt ?

y . Denn von der Höhe der Felsen se¬
he ich ihn wohl , und von den Hügeln
schaue ich ihn . Siche , das Volk wird
besonders wohnen , und nicht unter die
Heiden gerechnet werden .

10 . Wer kann zählen den * Staub Ia-
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^ NileamS Segen ,_ 4 Mose
^ Hftacls ? Meine Serie müsse sterben des

Todes der Gerechten , und mein f Ende
^ werde wie dieser Ende . * 5Mos . i , io .

tPI . Z7 . Z7-
W , , ii . Da sprach Balak zu Bileam : Was

thust du an mir ? Ich habe dich holen
ich ^ lassen , zu fluchen meinen Feinden ; und

siehe , * du segnest . * Jos . 24 , 10 .
NRtz i2 . Er antwortete , und sprach : * Muß
ri ich nicht das halten und reden , das mir

per HErr in den Mund gibt ? * c . 22 , z8 .
Mz iz . Balak sprach zu ihm : Komin doch

mit mir an einen andern Ort , pon dannen
^ du sein Ende sehest , und doch nicht ganz

sehest ; und fluche mir ihm daselbst .
14 . Und er führet ? ihn auf einen freycn

Platz , auf dxrHöhe Pisga , und bauete
sieben Altäre , und opferte je auf einein
Altar einen Farren und einen Widder .

rliUl 15 . Und sprach zu Balak : Tritt also bey
krer dein Brandopfer , Ich will dort warten ,
OjA : 16 . Und dxr HErr begegnete Bileam ,

und * gab ihm das Wort in seinen
U >d Mund , und sprach : Gehe wieder zu
tülO Balak, und rede also , * 0 . 26 .
iilv : 17 . Und da er wieder zu ihm kam ,
Fff.: siehe , da stand er bey seinem Brandopfer ,

> samt den Fürsten der Moabiter . Und
Mi Balak sprach zu ihm : Was hat der
M HErr gesagt ?
E - 48 . Und er hob an seinen Spruch , und
,» 5 sprach : Stehe auf , Balak , und höre ,

niinln zu Ohren , was ich sage , du Sohn
^ 3 ' pors .
' , 19 . Givrr ist * nicht ein Mensch , daß
" if « r finge , noch ein Menschenkind , daß

ihn etwas gereue . ff Sollte ER er -
^ was sagen , und nicht rhun ? Sollte

ER etwas reden , und nicht halten ?
' Hos . il ,- . f , Sam . 15,29 . rit . l .2 . fsRdm .z .z .

,..f . 20 . Siehe , zu segnen bin ich hergebracht ;

^ < 5 ich segne ,' und kann es nicht wenden .
21 . Man sichet keine Mühe in Jakob ,

^ -f. und keine Arbeit in Israel . Der HErr ,
sein GOtt , ist bey ihm , und dasTrom -
pcren des Königs unter ihm .

f 22 . GOtt hat sie aus Egypten geführet ,
vF * stine Freudigkeit ist wie eines Einhorns .

' - . 24 , 8 . ; Moi . R , I7 .
j 2Z . Denn cs ist kein Zauberer in Jakob ,

und kein Wahrsager in Israel . Zuseiner
^ Zeit wird man von Jakob sagen , und
K ... . Israel , welche Wunder GOtt thut .
^ ' 4 . Siehe , das Belt wird aufstrhm

2g . 24 . dessen Weissaqung .
* wie ein junger Löwe , und wird sich
erheben wie ein Löwe ; es wird sich
nicht legen , bis es den Raub fresse ,
und das Blut der Erschlagenen saufe .

fc . 24 . 9 . , Mos . 49 , S -
25 . Da sprach Balak zu Bileam ; Du

sollst ihin weder fluchen noch segnen .
26 . Bileam antwortete , und sprach

zu Balak ; * Habe ich dir nicht gesagt :
Alles , was der HErr rxden würde , daS
würde ich thun ? * c. 22 z8 ,

27 . Balak sprach zu ihm : Komm doch ,
ich will dich an einen andern Ort füh¬
ren ; obs vielleicht GOtt gefaste , daß
du daselbst sie mir verfluchest .

28 . Und er führete ihn auf die Höhe
des Berges * Peor , welcher gegen die
Wüste stehet . * c . 2§ , z .

29 . Und Bileam sprach zu Balak :
Baue mir hier sieben Altäre , und schaffe
inir sieben Farren und sieben Widder .

zo . Balak thgt , wie Bileam sagte,
und opferte je auf einem Altar eine»
Farren und einen Widder ,

Das 24 Lapirel .
BileamS Weissagung von dem Stern «US Jakod .

i . (? > a nun Bileam sähe , daß es dem
HErrn gefiel , daß er Israel seg¬

net? ; ging er nicht hin , wie vormals ,
nach den Zauberern , sondern richtete sein
Angesicht stracks zu der Wüste ,

2 . Hob seine Aligen auf , und sähe Is¬
rael , wie sie lagen nach ihren Stäm¬
men . Und derGeistGOttes kam auf ihn ,

z . Und * er hob an seinen Spruch , und
sprach : Es saget Bileam , der Sohn
Beors , es saget der Mann , dem die
Augen geöffnet sind . * c , 2z , 7 . 18 .

4 . Es saget der Hörer göttlicher Rede ,
der des Allmächtigen Offenbarung ste¬
het , dem die Augen geöffnet werden , ,
wenn er niederkniet :

5 . Wie fein sind deine Hütten Jakob , ,
und deine Wohnungen , Israel !

6 . Wie sich die Bäche ausbreiten , wm
die Gärten an den Wassern , wie die Hüt :
ten dieser HErr pflanzet , wie die Ce -
dern an den Wassern .

7 . Es wird Wasser aus seinem Eime r
fließen , und sein Same wird ein großes
Wasser werden ; sein König wird ' höher
werden , dennAgag , und sein Reich wird
sich erl)ebcn .

8 § 8 . * G0 ll



I7o Bilea ms Weissagun g ._ 4 Mose 24 . 25. BaalPeor . '
iy . Aus * Jakob wird der Herrscher8 . . * Gi-)rt hat ihn aus Egypten gefüh -

ret , seine Freudigkeit ist wie eines Ein¬
horns . Er wird die Heiden , seine Verfol¬
ger , fressen , und ihre Gebeine zermalmen ,
und mit seinen Pfeilen zerschmettern .

' c. rz , 22 .
y . Er * hat sich niedergcleget wie ein Lö¬

we , und wie ein junger Löwe ; wer will sich
wider ihn auflehnen ? Gesegnet -j- iey , der
dich segnet, und verflucht , der dir flucht .

' c. 2z , 24 . i Mos . 49 , 9 - t i Mos. l 2, z .

IO . * Da ergrimmete Balak im Zornwider Bileain , und schlug die Hän ^ zu¬
sammen , und sprach zu ihm : Ich habe
dich gefordert , daß du meinen Feinden
fluchen solltest ; und siehe , du Haft sic
nun dreymal gesegnet . * c . 22 , 27 .

n . Und nun hebe dich an deinen Ort .
Ich gedachte , ich wollte dich ehren ; aber
der HErr hak dir die Ehre verwehret .

12 . Bileam antwortete ihm : Habe ich
nicht auch zu deinen Boten gesagt , die
du zu mir sandlest , und gesprochen :

iz . Wenn * mir Balak sein Haus voll
Silber und Gold gäbe , so könnte ick doch
vor lxs HErrn Wort nicht über, Böses
oder Gutes zu thun , nach meinem Herzen ;
sondern was der HErr reden wurde , das
würde ich auch reden ? * c . 22 , 18 .

14 . Und nun siehe , wenn ich zu mei¬
nem Volk ziehe , so komm , so will * ich
dir rathen , was dis Volk deinem Volk
thun wird zur letzten Zeit . * e . 2z , 2 . 2 .

15 . Und * er hob an seinen Spruch ,
und sprach : Es saget Bileam , der Sohn
Beors , es saget der Mann , dem die Au¬
gen geöffnet sind . * c . 2z , 7 . i8 .

76 . Es saget der Hörer göttlicher Re¬
de , und derdie Erkenntnis ; hat des Höch¬
sten , der die Offenbarung des Allmächti¬
gen sichet , und dem die Augen geöffnet
werden , wenn er niederkniet :

17 . Ich werde ihn sel)en , abcr jetzt nicht ,
ich werde ihn schauen , aber nicht von
nahen . Es roirv ein * Stern aus
Iakob ausgehen , und ein Sceprer
aus Israel auskommen , und wird
ze schmerrern die Fürsten der Moa¬
biter , und verstören alle Ränder
Sechs . * Matth . 2 , 2 . Luc . 1 , 78 .

78 . Edom * wird er entnehmen , und
Geir wird seinen Feinden unterworfen
ftwn ; Israel aber wird Sieg haben .

» 2 S 'UN. 8, >4 .

kommen , und umbringen , was übria
ist von den Städten . * Mich . 5 , 1

20 . Und da er sähe die Amalekiter '
hob er an seinen Spruch , und sprach :
Amalek , die ersten unter den Heiden «
aber * zuletzt wirst du gar umkömmen '

" 2 Mos . 17, 14 . ic .
27 . Und da er sähe die * Kcniter , hober an seinen Spruch , und sprach .- Best

ist deine Wohnung , und ch Haft dein
Nest in einen Fels gelegt . * 7Sam . i ; ,6 .

t Obad . p . z .
22 . Aber , 0 Kain , du wirst verbrannt

werden , wenn Assur dich gefangen wcz-
führcn wird.

2z . Und hob abermal an seinen Spruch ,
und sprach : Ach , wer wird leben , wenn
GOtt solches thun wird ?

24 . Und Schiffe aus Chitim werden
verderben den Assur und Eber ; er aber
wird auch umkommen .

25 . Und Bileam * machte sich auf , und
zog hin , und kam wieder an seinen Ort ;
und Balak zog seinen Weg . * c . zi, 8 . iü .

2 Smn . 17, 2Z.
Das 25 Lapirel .

Abgtttercy und Hurcrcy wird ernstlich gestraft .
7 .4 - nd Israel wohnete in * Sittim .

4 -4 Und das Volk hob an zu hurenmit derMoabitcr Töchtern , * c . gz , 4g .
2 . Welche luden das * Volk zumOpfer

ihrerGötter . Und das Volk aß , und bete¬
te ihre Götter an . * c . gi , i6 . Ps. io6 ,2g .

z . Und Israel hängete sich an den
* BaalPeor . Da ergrimmete der Zorn
des HErrn über Israel , * c . 2z , 28 .

5 Mos . 4 , z . Jos. 22 , , 7 . -Hos . 9 , >2 .
4 . Und sprach zu Mose : Nimm alle

Obersten des Volks , und * hänge sie dem
HErrn an die Sonne , auf daß der
grimmige Zorn des HErrn von Israel
gewandt werde . * 2Sam . 2i , 6 . y .

5 . Und Mose sprach zu den Richtern
Israels : Erwürge ein jeglicher seine
Leute , die sich an den BaalPeor gc-
hanget haben .

6 . Und siche , ein Mann aus den Kin¬
dern Israel kam , und brachte unter
seine Brüder eine Midianitin , und ließ
Mose zusehcn und die ganze Gemeine
der Kinder Israel , die da weineren vor
der Thür der Hütte des Stifts .

7 . Da das sähe * Pinehas , der Sohn
Sle .r
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Pine has eifert .
Eleasars , des Sohnes Aarons , des Prie¬
sters ; standerauf aus der Gemeine , und
nahm einen Spieß in seine Hand , * c . zi , 6 .

8 . Und ging dem israelitischen Manne
nach hinein in den Hurenwinkel , und
durchstach sie beide , den israelitischen
Mann und das Weib , durch ihren
Bauch . Da hörete die Plage auf von
den Kindern Israel ,

y . Und * es wurden getödtet in der Pla¬
ge vier und zwanzig tausend . * , Cor . io , 8 .

io . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

n . Pinehas , der Sohn Eleasars , des
Sohnes Aarons , des Priesters , hat mei¬
nen Grimm von den Kindern Israel ge¬
wendet , durch seinen * Eifer um mich ,
daß ich nicht in meinem Eifer die Kinder
Israel vertilgete . * 2 Cor . 11 , 2 .
" 12 . Darumsage : Siehe , ich * gebe ihm
meinenBund des Friedens ; * iChr . io , 2o .

iz . Und er soll haben , und sein Sanie
nach ihm , denBund eines ewigenPriester -
chums , darum , daß erfürseinenGOtt ge¬
eifert und dieKinder Israel versöhnet hat .

14 . Der israelitische Mann aber , der
erschlagen ward milderMidianitin , hieß

-Simri , der Sohn Salu , ein Fürst im
Hause des Vaters der Siineonitcr .

15 . Das midianitische Weib , das auch
erschlagen ward , hieß Casbi , eine Tochter
* Zurs , der einFürst war einesEeschlechts
unter den Midianitcrn . * c . zi , 8 .

16 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

17 . Thut * den Midianitcrn Schaden ,
und schlaget sie ; * c . zi , 2 . f .

i8 - Denn sie haben euch * Schaden gc -
than mit ihrer List , die sie euch gcstellet
haben durch den Peor , und durch ihre
Schwester Casbi , die Tochter des Fürsten
der Midiamter , die erschlagen ist am Tage
der Plage , um des Peors willen , und
die Plage darnach kam . * Offenb . 18 , 6 .

-Vas 26 Lapircl .
Das jüdische Volk wird von neuem gezählet ,

I .H xnd der HErr sprach zu Mose , und

4 Mose 25. 26 . Istael wird gezahlet. 171
z . Und Mose redete mit ihnen , samt

Eleasar , dem Priester , in dem Gefilde der
Moabiter , an dem Jordan gegen Jericho ,

4 . Die zwanzig Jahre älr waren und
drüber , wie der HErr Mose geboten
hatte , und den Kindern Israel , die aus
Egypten gezogen waren .

5 . Rüben , der * Erstgeborne Israels .
DieKinder Rubens aber waren : Hanoch,
von dem das Geschlecht der Hanochiter
kommt ; Pallu , von dem das Geschlecht
der Palluiter kommt ; * 1 Chron . 6 , z .

6 . Hezron , von dem das Geschlecht der
Hezroniter kommt ; Charmi , von dem
das Geschlecht der Charmiter kommt .

7 . Das sind die Geschlechter von Rü¬
ben , und ihre Zahl war drey und vierzig
tausend sieben hundert und dreyßig .

8 . Aber die Kinder Pallu waren Eliab ^
9 . Und die Kinder Eliabs waren Ne -

mucl , undDathan , undAbiram . Das ist
* derDathan und Abiram , die Vernehm¬
lichen in der Gemeine , die sich wider Mo¬
se und Aaron auflehneten in der Rotte
Korah ; da sie sich wider den HErrn auf-
lehneten , * c . 16 , 1 . 2 . x .

10 . Und die * Erde ihren Mund auf -
that , und sie verschlang mit Korah , da
die Rotte starb ; da das Feuer zwey hun¬
dert und fünfzig Männer fraß , und wur¬
den ein Zeichen . * 5Mos. ii , 6 . Ps. io6 , i7 .

11 . Aber dieKindccKorah starben nicht.
12 . Die Kinder * Simeons in ihren Ge¬

schlechtern waren : Nemuel , daher kommt
das Geschlecht der Ncmueliter ; Jamin ,
daher kommt das Geschlecht de ? Jami -
niter ; Jachin , daher das Geschlecht der
Jachiniter kommt ; * iMos. 46 , io .

iz . Serah , daher das Geschlecht der
Serahiter kommt ; Saul , daher das
Geschlecht der Sauliter kommt .

14 . Das sind dieGeschlechter von * Si -
meon , zwey und zwanzig tausend und
zwey hundert . * c . i , 2z .

iZ . Die Kinder Gads in ihren Ge¬
schlechtern waren : Ziphon , daher dqs

Eleasar , dem Sohne des Priesters Gcichlecht der Ziphoimer kommt ; Hag -' ^ ^ 6I . daber das Geicbleckt d - i-Aarons
2 . Nimm die * Summc der ganzenGemei-

ne der KinderJsrael , von zwanzigJahren
und drüber, nach chrerPaterHauscrn , alle ,
die ins Heer zu ziehen taugen in Israel .

» c. I , r .

gi , daher das Geschlecht der Haggircr
kommt ; Suni , daher das Geschlecht
der Suniter kommt ;

16 . Osni , daher das Geschlecht der Os-
niter kommt ; * Eri , daher das Geschlecht
drrEriterkymmt ; * iMos . 46 , i6 .

17 . Arod .



! ? 2 Geschlechter4 Mose 26 . der Israeliten
17 . Arod , daher das Geschlecht der

Aroditer kommt ; Ariel , daher das Ge¬
schlecht der Arieliter kommt .

18 . Das sind die Geschlechter der Kin¬
der Gads , an ihrer Zahl vierzig tausend
und fünf hundert .

19 . Die Kinder Juda , Ger und Onan ,
welche * beide starben im Lande Ca -
fiaan . * 1 Mos. z8 , 7 . 10 .

20 . Es waren aber die Kinder Juda
in ihren Geschlechtern : Sela , daher das
Geschlecht der Selaniter kommt ; Pe -
rez , daher das Geschlecht der Pereziter
kommt ; Serah , daher das Geschlecht
der Serahiter kommt .

si . Aber die Kinder * Pere ; waren : H ez -
ron , daher Las Geschlecht der Hezroni -
ter kommt ; Hamul , daher das Geschlecht
he . Hamulirer kommt . * Ruth 4 , 18 .

22 , Das sind die Geschleckter Juda ,
an ihrer Zahl sechs uich siebenzig tau¬
fend und fünf hundert .

2 ; . Die Kinder Jsaschars in ihren . Ge -
schlechtern waren : Thola , daher das Ge¬
schlecht derTholaiter kommt ; Phuva , da¬
her dasGeschlecht derPhuvaniter kommt ;

24 . Jasub , daher das Geschlecht der
Jasnbiter kommt ; Simron , daher das
Geschlecht der Simroniter kommt .

25 . Das sind die Geschlechter Jsa¬
schars , an der Zahl vier und sechzig tau¬
send und drey hundert .

26 . Die Kinder * Sebulons in ihren
Geschlechtern waren : Sered , daher das
Geschlecht der Sercditer kommt ; Elon ,
daher dasGeschlecht der Eloniter kommt ;
Jaheleel , daher das Geschlecht der Ja -
he -eeiiter kommt . * 1 Mos. 46 , 14 .

2 ^ . Das sind die Geschlechter Scbu -
lons , an ihrer Zahl sechzig tausend und
fünf hundert .

28 . Die Kinder Josephs in ihren Ge¬
schlechtern waren : Manasse undEphraim .

29 . Die Kinder aber Manasse waren :
* Mackir , daher kommt das Geschlecht
der Machiriter ; Machir zeugete Gi -
lead , daher kommt das Geschlecht der
Gilcadirer . * Jos . 17 , 1 .

zo . Dis sind aber die Kinder Gileads :
Hieser , daher kommt das Geschlecht der
Hiueriter ; * Helek , daher kommt das
Geschlecht der Helekitcr ; * Jos . i7 , 2 .

Asriel , daher kommt das Geschleckr

der A , rieliter ; Sichcm , daher kommt
das Geschlecht der Sichemiter ;

Z2 . Smida , daher kommt das Ge¬
schlecht der Smiditer ; * Hepher , dw
her kommt das Geschlecht der Hevhe -
r ' ter . * 0 . 27 , 1. c. z6 , ^

zz . Zelaphehad aber war Hephers
Sohn , und hatte keine Söhne , sondern
* Töchter ; die hießen Mahela , Nva ,
Hagla , Milca und Thirza . * ( . 27 , 1.

Z4 . Das sind die Geschlechter Manasse ,
an ihrer Zahl zwey und fünfzig tausend
und sieben hundert .

Die Kinder Ephraims in ihren Ge¬
schlechtern waren : Suthela , daher
kommt dasGeschlecht derSuthelahitcr ;
Becker, daher kommt das Geschlecht der
Beckeriter ; Thahan , daher kommt das
Geschlecht der Lhahaniter .

ztz . Die Kinder aber Suthelas wa¬
ren : Eran , daher kommt das Geschlecht
der Eraniter .

Z7 - Das sind di e Geschlechter der Kinder
Ephraims , an ihrerZahl zwev und dreyßig
tausend und fünf hundert . Das sind die
Kinder Josephs in ihren Geschlechtern .

z8 . * Die Kinder Benjamins in ihren
Geschlechtern waren : Bela , dgherkommt
das Geschlecht der Bclaiter ; Asbel , da¬
her kommt dasGeschlecht derAsbclitcr ;
Ahiram , daher kommt das Geschlecht
der Ahiramiter ; * 1 Chron . 8 , 6 .

Z9 > Supham , daher kommt das Ge¬
schlecht dcrSuphaimtcr ; Hupham , daher
kommt das Geschlecht derHuphamiter .

40 . Die Kinder aber Vela waren : Aid
und Nqeman , daher kommt das Ge¬
schlecht der Arbiter und Nacmanitcr .

41 . Das sind die Kinder Benjamins in
ihren Geschlechtern , an der Zahl fünf und
vierzig tausend und sechs hundert .

42 . DieKinder Dans in ihren Geschlech¬
tern waren : Suham , daher kommt das
Geschlecht der Snhamiter .

4z . Das sind die Geschlechter Dans in
ihren Geschlechtern , und waren allesamt
an der Zahl vier und sechzig tausend
und vier hundert .

44 . Die KinderAssers in ihren Geschlech¬
tern waren : Jcmna , daher kommt das
Geschlecht der ^Jcmniter ; Jeswi , daher
komimdasGeschlccht decJcswiter ; Bria ,
daher kommt das Geschlecht der Venter .

45 - Aber
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45 . Aber * die Kinder Bria waren : He¬
ber , daher kommt das Geschlecht derHe -
bciter ; Melchiel, daher kommt das Ge¬
schlecht derMelchieliter . * iEhr . 8 , go . zi «

46 . Und die Tochter Assers hieß Sarah .
47 . Das sind die Geschlechter der Kin¬

der Mrs , an ihrer Zahl drey und fünf¬
zig tausend und vier hundert «

48 . Die Kinder Naphthali in ihren
Geschlechtern waren : Jaheziel , daher
kommt das Geschlecht der Jahezieliter .;
* Guni , daher kommt das Geschlecht
derGuniter ; * iChron . 8 , iz «

49 . Jezer , daher kommt das Geschlecht
der Jezeriter ; Sillem , daher kommt
das Geschlecht der Sillemitec .

§O . Das sind die Geschlechter von
Naphthali , an ihrer Zahl fünf und vier¬
zig tausend und vier hundert «

51 .Dasist * dieSummederKinderJsrael ,
sechs mal hundert tausend , ein tausend
sieben hundert und dreyßig . * c . i , 46 «

52 . Und der HErr redete mit Mose ,
lind sprach :

5z . Diesen sollst du das Land austheilen
zum Erbe nach der Zahl der Namen .

54 . Vielen * sollst du viel zum Erbe ge¬
ben , und wenigen wenig ; jeglichen soll
mau geben nach ihrer Zahl . * v . 56 .

55 . Doch soll man das Land durchs * Loos
thcilen : nach den Namen der Stämme
ihrer Väter sollen sie Erbe nehmen .

* c . zz , 54 - rc .
56 . Denn nach dem * Loos soll ,rdu ihr

Erbe austheilen , zwischen den vielen
und wenigen . * Jos. 14 , 2 .

57 . Und das ist die Summe * der Levi¬
ten in ihren Geschlechtern : Gerson , da¬
her das Geschlecht der Gersoniter ; Ka -
hath , daher das Geschlecht der Kaha -
thiter ; Merari , daher das Geschlecht
der Merariter . * 2 Mos. 6 , 16 .

58 . Dis sind die Geschlechter Levi : Das
Geschlecht der Libniter , das Geschlecht
der Hebroniter , das Geschlecht derMa -
hcliter , das Geschlecht der Mufiter , das
Geschlecht der Korahiter . Kahath zeu¬
get « Amram .

59 . Und Ainrams * Weib hieß Joche -
bed , eine Tochter Levi , die ihm geboren
ward in Egypten : und sie gebar dem
Amram , Aaron und Mose , und ihre
Schwester Mirjam . *2M « s.r , i. c . 6 , »o .

60 . Dem Aaron aber ward geboren
Nadab , Abihu , Eleasar und Jthamar .

6r . Nadab * aber und Abihu starben »
da sie fremdes Feuer opferten vor dem
HErrn . * z Mos. 10 , 1 . 2 . re .

62 . Und ihre Summe war drey und
zwanzig tausend , alle Männlein , von
einem Monat an und drüber . Denn
sie wurden nicht gezählet unter die Kin¬
der Israel ; denn man gab ihnen kein
Erbe unter den Kindern Israel .

6g . Das ist die Summe der Kinder-
Israel , die Mose und Cleasär , der Prie¬
ster, zähleten im Gefilde der Moabiter,
an dem Jordan gegen Jericho ;

64 . Unter welchen war keiner aus der
Summe , da Mose und Aaron , der
Priester , die Kinder Israel zähleten in
der Wüste Sinai .

65 . Denn der HErr hatte ihnen ge¬
sagt , * sie sollten des Todes sterben in
der Wüste « Und blieb keiner übrig , oh¬
ne Caleb , der Sohn Jephunne , und
Josua , der Sohn Runs . * c . 14, 2z . rc.

Das 27 Lapirel .
Besetz von Erbgütern . Josua an Mose Statt

zum Fürsten des Volks geordnet .
1 .4 4 nd * die Töchter Zelaphehads , de -

4-s- Sohnes Hephers , des SohneS
Gileads , des Sohnes Machirs , des
Sohnes Manasse , unter den Geschlech¬
tern Manaffe , des Sohnes Josephs ,
mir Namen Mahela , Noa , Hagla ,
Mitca und Thirza , kamen herzu ,

* c. 26 , zz . c . z 6 , 2 . Jos. 17 , Z .
2 . Und traten vor Mose , und vor

Eleasar, den Priester , und vor die Für¬
sten und ganze Gemeine , vor der Thür
der Hütte des Stifts , und sprachen :

z . Unser Vater ist gestorben in der Wü¬
ste , und war nicht mit unter der Ge¬
meinere sich wider * den HErrn empör¬
ten in der Rotte Korah , sondern ist an
-ß seiner Sünde gestorben , und hatte
keine Söhne ; * 0. 16 , 2 . -ß c . i6 , 2y .

4 . Warum soll denn unsers Vaters
Name unter seinem Geschlecht unter -
gehea , ob er wol keinen Sohn hat ?
* Gebt uns auch ein Gut unter unser -
Vaters Brüdern . * r>. 7 .

5 . Mose * brachte ihre Sache vor den
HErrn . * z Mos. 24 , 12 .

6 . Und der HErr sprach zu ihm :
7 . Die
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7 . Die Töchter Zelaphehads haben recht

geredet ; * du sollstihnenein Erbgutunter
ihres Vaters Brüdern geben , und sollst ih-
rrsVaters Erbe ihnen zuwenden . * c . g6 , 2 .

8 . Und sage den Kindern Israel : Wenn
jemand stirbt , und hat nichtSöhne , so sollt
ihr sein Erbe seiner Tochter zuwenden .

y . Hat er keine Tochter , sollt ihr es
seinen Brüdern geben ,

io . Hat er keine Brüder , sollt ihr es
seinen Vettern geben ,

n . Hat er nicht Vettern , sollt ihr es
seinen nächsten Freunden geben , die ihm
angehören in seinem Geschlecht , daß sie
es einnehmen . Das soll den Kindern Is¬
rael * ein Gesetz und Recht seyn , wie der
HErr Mose geboten hat . * c . ic>, 8 . c . iy , io .
" 12 . Und der HErr sprach zu Mose :
* Steige auf dis Gebirge Abarim , und
besiehe das Land , dasich den Kindern
Israel geben werde . * z Mos . ga , 48 . 49 .

Nach desselben Munde sollen au§ - M
einziehen , beides er und alle Kinder Istatt
mit ihm , und die ganze Gemeine .

22 . Mose * that , wie ihm der ' - Kn
geboten hatte , und nahm Iosua ,' und
stellete ihn vor den PriesterEleasar , und
vor die ganze Gemeine , * 5Mos . z , ri .

2z . Und * legte seine Hand auf ihn
und gebot ihm , wie der HErr mir Most
geredet hatte . * v . i8 . c . 8 , 10.

Das 28 Lapirel .
Gesetz von mevrerley Opfern wiederholet .

I . ^ nd der HErr redete mit Mose , und

iz . Und wenn du es gesehen hast , sollst

sprach
2 . * Gebiete den Kindern Israel , und

sprich zu ihnen : Die Opfer meines
Brodts , welches mein -j- Opfer des süßen
Geruchs ist , sollt ihr halten zu sei¬
nen Zeiten , daß ihr mirs opfert .

« 2 Mos . 27 , 20 . tzMos . z , ; . c. 2i , s .
z . Und sprich zu ihnen : Das sind die

Opfer , die ihr dem HErrn opfern solch

Bruder Aaron * ver , ammlen , t ; * 0 . 20 , 28 . ^ ^ ' 2M°s 2y , z8 . '
14 . Dieweil ihr * meinem Wort un - 4 . Ein Lamm des Morgens , das an¬

gehorsam gewesen send in der Wüste Zin , dere zwischen Abends ;
über dem Hader der Gemeine , da ihr z . Dazu einen zehnten Epha Semmcl -
mich Helligen solltet durch das Wasser mehl * zum Speisopfcr , mit Ochl ge-
vor ihnen . Das ist das Haderwasser zu
Kades in der Wüste Zin / * 0 . 20 , 12 . re .

15 . Und Mose redete mit demHErrn ,
und sprach :

16 . Der HErr , der GOtt * über alles
lebendige Fleisch , wolle einen Mann
fetzen über die Gemeine , * 0. 16 , 22 .

17 . Der * vor ihnen her aus - und ein -
gche , und sic aus - und einführe , daß die
Gemeine des HErrn nicht scy wie die
Schafe ohne Hirten . * 1 Sam . 8 , 20 .

18 . Und der HErr sprach zu Mose :
» Nimm Josua zu dir , den Sohn Nun ,
der ein Mann ist , in dem der Geist ist ,
und lege deine Hände auf ihn ;

* 5 Mos . z , 21 . c . Z4 , 9 .
iy . Und * stelle ihn vor den Priester Elea -

far , und vor die ganze Gemeine , und ge¬
biete ihm vor ihren Augen ; * Apost . 6 , 6 .

20 . Und * lege deine Herrlichkeit auf
ihn , daß ihm gehorche die ganze Gcmei -
t>r der Kinder Israel . * 2 Kön . 2 , io . 15 .

21 . Und er soll treten vor den Priester
Eleasar , der soll für ihn rathfragen , durch
die Welse des Lichts vor dem HErrn .

menget , das gestoßen ist, eines vicrien
Theils vom Hin . * z Mos . 2, 1.

6 . Das ist ein tägliches Brandopfer ,
das ihr am Berge Sinai opfertet , zum
süßen Geruch , ein Feuer dem HErrn .

7 . Dazu sein Trankopfer , je zu einem
Lamm ein Vierthcil vom Hin . Im Heu
ligthum soll man den Wein des Trank¬
opfers opfern dem HErrn .

8 . Das andere Lamm sollst du zwischen
Abends machen , wie das Speisopfer des
Morgens ; und sein Trankopfer zum Op¬
fer des süßen Geruchs dem HErrn .

y . Am Sabbathtage aber zwey jährige
Lämmer ohne Wandel , und zwo Zehnten
Semmelmehl , zum Speisopfer , mit Ochl
gemenget , und sein Trankopfer .

10 . Das ist das Brandopfer eines jcg-
lichenSabbaths , über das täglicheBrand -
opfer , samt seinem Trankopfer .

11 . Aber des ersten Tages eurer Mo¬
nate sollt ihr dem HErrn ein Brand¬
opfer opfern , zwcen junge Farren , Ei¬
nen Widder , sieben jährige Lämmer
ohne Wandel ;

12 . Und
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. " i2 . Und je * drc » Zehnten Semmclinchl

^ zum Speisopfer mit Oehl gemenget , zu
^ Einem Farren , und zwo Zehnten Scm -

melmehl zum Speisopfer mit Oehtge -
. menget , zu Einem Widder . * 1x 20 . 28 .

, 3 . Und je einen Zehenten Semmelmehl
Rz, zum Speisopfer mit Oehl gemenget , zu

Einem Lamm . Das ist das Brandopser
Kitz des süßen Geruchs , ein Opfer dem HErrn .

14 . Und ihr * Trankvpfer soll seyn , ein
^ halb Hin Wein zum Farren , ein Drittheil

Hin zum Widder , ein Viertheil Hin zum
^ Lamm . Das ist das Beandopfer eines
^ jeglichen Monats im Jahr . * c . 29, 6 .

15 . Dazu soll man Einen * Ziegenbock
zum Sündopfer dem HErrn machen ,
« der das tägliche Brandopfer und sein
Trankopfer . * 0 . 29 , 5 . 11 . 16 . 25 . 28 . 31 .

w 16 . Aber am vierzehnten Tage des er -
sien Monats isr * das Passah dem

^ HErrn . * z Mos. 23 , 5 . : c .
" 17 . Und am * fünfzehnten Tage desselben

77° Monats ist Fest . Sieben Tage soll man
^ ungesäuertes Brodt essen . * 3 Mos. 23 , 6 .

18 . Der erste Tag soll * heilig heissen , daß
ihr zusammen kommet ; keine Dienftar -
beit sollt ihr darinnen thun . * v . 25 . 26 .

19 . Und sollt dem HErrn Brandopfer
; H thun , zwcen junge Farren , Einen Wid -
' der , sieben jährige Lämmer ohne Wandel,

22 . Samt ihren Speisopfern , * drcy
Zehnten Semmelmehl mit Oehl gcmen -
gec zu Einem Farren , und zwo Zehn -

H ' ten zu dem Widder . * v . 12 .
5 . 21 . Und je einen Zehnten auf Ei »

Lamm unter den sieben Lämmern ;
22 . Dazu * Einen Bock zum Sünd-

: ^ opfer , daß ihr versöhnet werdet . * v . 30 .
tz " 23 . Und sollt solches thun am Morgen ,

über das Brandopfer , welches ein räg -
AiH iiches Brandopfer ist .

24 . Nach dieser Weift sollt ihr alle Tage ,
zA die sieben Tage lang , das Brodt opfern ,

zum Opfer * des süßen Geruchs dein
HErrn , über das tägliche Brandopfer ,
dazu sein Trankopfer . * 0 . 27 .

A 25 . Und der siebente Tag soll bey euch
heilig heißen , daß ihr zusammen kom -

^ , mct ; keine Dienstarbeit sollt ihr darin -
L --L nen chun .

Hud der Tag der * Erstlinge , wenn
34p' *ht opfert das neue Speisopfer dem

^ ^ krn , wenn eure Wochen um sind ,

28 29 . der Feste . ^75
soll heilig heißen , daß ihr zusammen
kommet ; keineDienstarbeit sollt ihr dar¬
innen thun . * z Mos. 23 , 7 . 8 - 20 .

27 . Und sollt dem HErrn * Brandopfec
thun , zum süßen Heruch , zween junge
Farren / Einen Widder , sieben jährige
Lämmer , * 0 . 29 , 2 . 8 . Esr . 6 , 10 .

28 . Samt ihrem Speisopfer , drey
Zehnten Semmelmehl mit Oehl gemcn -
get zu Einem Farren , zwo Zehnten zu
dem Widder .

29 . Und je einen Zehnten zu Einem
Lamm der sieben Lämmer ;

32 . Und * Einen Ziegenbock , euch zu
versöhnen . * 0 . 29 , 5 . 16 . 19 . 22 .

zi . Die sollt ihr thun über das tägliche
Brandopser mit seinem Speisopfer.
Ohne Wandel soll es seyn , dazu ihc
Trankopfer .

Das 29 Lapirel.
Nech andere Opfer .

1 .4 snd der * erste Lag des siebenten
4-4- Monats soll bey euch heilig hei¬

ßen , daß ihr zusammen kommet ; kc ne
Dienstarbeit sollt ihr darinnen thun .
-j- Es ist euer Trompeten - Tag .

* z Mos . 2Z, 24 . t 2 Kön . II , 14 .
2 . Und * sollst Brandopser thun zum

süßen Geruch dem HErrn , Einen jun¬
gen Farren , Einen Widder, sieten jähu -
gc Lämmer , ohne Wandel ; * Sir . 35 , 8.

z . Dazu ihr Speisopfer , drey Zehnten
Semmelmehl mitOehlgemenget zu dem
Farren , zwo Zehnten zu dem Widder ,

4 . Und einen Zehnten auf ein jegliche -
Lamm der sieben Lämmer ;

5 . Auch * Einen Ziegenbock zum Sünd¬
opfer , euch zu versöhnen ; * c . 28 , 15 . 22 .

6 . Ueber das Brandopfer des Mo¬
nats , und sein Speisopfer , und über
das tägliche Brandopser , mit seinem
Speisopfer , und mit ihrem * Trank -
opfer , nach ihrem Recht zum süßen
Geruch . Das ist ein Opfer dem HErrn .

' c. 28 , 14 .
7 . Der * zehnte Tag dieses siebenten

Monats soll bey euch auch heilig heißen ,
daß ihr zulammcn kommet ; und sollt
eure Leiber casteicn , und keine Arbeit
darinnen thun , * z Mos. 16 , 29 . 32 .2c .

8 . Sondern * Brandcpfer dem HErrn
zum süßen Geruch opfern , Einen jun¬
gen Farren , Einen Widder, sieben jäh¬
rige Lämmer, ohne Wandel, * v . 2 .

9 . Mit
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9 . Mit ihren Speisopfern , drey Zehn

ten Semmelmehl mit Oehl gemenget zu
dem Farren , zwo Zehnten zu dem Widder ,

ro . Und einen Zehnte « je zu einem der
sieben Lämmer ; O

n . DazuEinen * Zi0gsnbock zumSünd -
opfer , über däs Sündopfer der Versöhn
nung , und das tägliche Brandopfer , mit
seinem Speisopfer , und mit ihrem Trank -
Spfer « * 0 . 28 , 15 . z Mos . 16 , 9 .

12 . * Der fünfzehnte Tag des siebenten
Monats sollbey euch heilig heißen , daß ihr
zusammen kommet . Keine Dienstarbcit
sollt ihr darinnen thtm , und sollt dem
HErrn sieben Tage feiren . *zMos . 2z , z4 .

Opfer desselben .

24 . Sammt ihren Speisopfern und
Trankopfern , zu den Darren , zu den
Widdern , und zu den Lämmern , in ih¬
rer Zahl , nach dem Recht ;

25 . Dazu Einen Ziegenbock zum Si 'md-
opfer , über das tägliche Brandopfer ,
mit seinem Speisopfer , und seinem
Trankopfer .

26 . Am fünften Tage neun Farren ,
zwceN Widder , vierzehn jährige Läm¬
mer ohne Wandel ,

27 . Samt ihren Speisopfern und
Lrankopfern , zu den Farren , zu den
Widdern , und zu den Lämmern , in ih¬
rer Zahl , nach dem Recht ;

28 . Dazu Einen Bock zum Sündopfer ,Joh . 7 , 2 . _ ^ „ . . .
iz . Und sollt dem HErrn Brandopfer über das tägliche Brandopfer , mit seinem

thun , zum Opfer des süßen Geruchs Speisopfer , und seinem Trankopfcr .
dein HEren , dreyzehn junge Farren ,
* zween Widder , vierzehn jährige Läm¬
mer ohne Wandel , * v . 17 . 20 . 2z .

14 . Samt ihrem Speisopfer , drey Zehn¬
ten Semmelmehl mit Oehl gemenget , je
zu einem der dreyzehn Farren , zween
Zehnten je zu einem der zween Widder ,

15 . Und einen Zehnten je zu einem der
vierzehn Lämmer ;

16 . DazuEinenZiegenbock zumSündop -
fer , über das tägliche Brandopfer , mit sei¬
nem Speisopfer , und seinein Trankopfer .

17 . Am andern Tage , zwölf junge Kar¬
ren , zween Widder , vierzehn jährige
Lämmer ohne Wandel ,
18 . Mit ihremSpeisopfer undTrankopfer

zu den Farren , zu den Widdern , und zu den

29 . Am sechsten Tage acht Farren ,
zween Widder , vierzehnjährige Läm¬
mer , ohne Wandel ,

zo . Samt ihren Speisopfern und
Trankopfern , zu den Farren , zu den
Widdern , und zu den Lämmern , in ih¬
rer Zahl , nach dem Recht ;

zi . Dazu Einen Bock zum Sündopfer ,
über das täglich c Brandopfer , mit seinem
Speisopfer , und seinem Trankopfcr .

g2 . Am siebenten Tage sieben Farren ,
zween Widder , vierzehn jährige Läm¬
mer ohne Wandel ,

zz . Samt ihren Speisopfern und
Trankopfern , zu den Farren , zu den
Widdern , und zu den Lämmern , in il>-
rer Zahl , nachdem Recht ;

Z4 . Dazu Einen Bock zum Sündopfer ,Lämmern , in ihrer Zahl , nach dem Recht ; .

19 . Dazu Einen Ziegenbock zum Sünd - über das tägliche Brandopfer , mit seinemvpfer , über das tägliche Brandopfer , „ nt , aunem <? i-ankonfe ,-.
mit seinem Speisopfer , und mit ihrem
Trankopfer .

20 . Am dritten Tage elf Farren , zween
Widder , vierzehn jährige Lämmer ohne
Wandel ,

21 . Mit ihren Speisopfern und Trank¬
opfern , zu den Farren , zu den Widdern ,
und zu den Lämmern , in ihrer Zahl ,
nach dem Recht ;

22 . Dazu Linen Bock zum Sundopfer ,
überdas tägliche Brandopfer , mit seinem
Spersopfer und seinem Trankopfer .

2z . Am vierten Tage zehen Farren ,
" zween Widder , vierzehn jährige Läm -
q -er ohne Wandel . * v . iz .

Speisopfer , und seinem Trankopfer ,
zz . Am achten Tage soll der Tag * der

Versammlung seun : keine Dienjrarbeit
sollt ihr darinnen thun ; * z Mos . 2z , z6 .

z6 . Und sollt Brandopfer opfern zum
Opfer des süßen Geruchs dem HErrn ,
Einen Farren , Einen Widder , sieben
jährige Lämmer ohne Wandel ,

Z7 - Samt ihren Speisopfern und
Trankopfern , zu dem Farren , zudem
Widder , und zu den Lämmern , in ih¬
rer Zahl , nach dem Recht ;

z8 - Dazu Einen Bock zum Sündopfer ,
über das tägliche Brandopfer , mit seinem
Speisopfer , und seinem Trankopfer .

29 . Solches sollt ihr dem HErrn
thuy
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chun auf eure Feste , ausgenommen , was
ihr gelobet und freywillig gebet , zu
Brandopfern , Speisopfcrn , Lrankopfern
und Dankopfern .

Lap . zo . v . i . Und Mose sagte den
Kindern ' Israel alles , was ihm der
HEcr geboren hatte .

Das zo Tapire ! .
Von Gelübden , wie sie verbinden , oder nicht »er¬

dulden .
2 .1 snd Mole redete mit den Fürsten

^ 4 der Stämme der Kinder Israel ,
und sprach : Das ists , das der HErr
geboren hat :

z . Wenn jemand dem HErrn * ein Ge¬
lübde thut , oder einen Eid schwöret , daß
crseine Seele verbindet , der soll sein Wort
nicht schwächen , sondern alles thun , wie
es zu seinem Munde ist ausgegangcn .

» zMos . 27 , 2 . ; Mos . 2Z , 2I . Pred . ; , Z. 4 .
4 . Wenn ein Weibsbild dem HErrn

ein Gelübde thut , und sich verbindet,
well sie in ihres Vaters Hause , und im
Magdrhum ist ;

5 . Und ihr Gelübde und Verbindniß ,
das sie thut über ihre Seele , kommt
vor ihren Vater , und er schweiget da¬
zu ; so gilt alles ihr Gelübde , und alles
ihr Verbindniß , dessen sie sich über ihre
Seele verbunden hat .

6 . Wo aber ihr Vater wehret des Ta¬
ges , wenn ers höret ; so gilt kein Ge¬
lübde noch Verbindniß , dessen sie sich über
ihre Seele verbunden hat ; und der
HErr wird ihr gnädig seyn , weil ihr
Vater ihr gewehret hat .

7 . Hat sie aber einen Mann , und hat
ein Gelübde auf sich , oder * entfahret
ihr aus ihren Lippen ein Verbindniß
über ihre Seele ; * Sir . 2z , iz . i4 .

8 . Und der Mann hörets , und schwei¬

oder sich mir einem Eide verbindet über
seine Seele ;

12 . Und der Hausherr höret es , und
schweiget dazu , und wehret es nicht ;
so gilt alles dasselbe Gelübde , und alles ,
wessen sie sich verbunden hat über seine
Seele .

IZ . Machet es aber der Hausherr desTages los , wenn er es höret ; so gilt es
nicht , was aus seinen Lippen gegangen
ist, das es gelobet , oder sich verbunden
hat über seine Seele ; denn der Haus¬
herr hats los gemacht , und der HErr
wird ihm gnädig seyn .

14 . Und alle Gelübde , und Eide , zu
verbinden , den Leib zu casteien , mag
der Hausherr kräftigen oder schwächen ,
also :

15 . Wenn er dazu schweiget von einöm
Tage zum andern ; so bekräftiget er alle
seine Gelübde und Verbindnisse , die es
auf sich hat , darum , daß er geschwie¬
gen hat des Tages , da er es hörete .

16 . Wird er es aber schwächen , nach¬
dem er cs gehöret hat ; so soll er die
Missethat tragen .

17 . Das sind die Satzungen , die der
HErr Mose geboten hat , zwischen Mann
und Weib , zwischen Vater und Tochter,
weil sie noch eine Magd ist in ihres
Vaters Hause .

Das Zi Tapirel .
Israel erhält wider dieMidiamter den Sieg , und

große Beute .
1 1nd der HErr redete mit Mose ,
4-4- und sprach :

2 . Räche * die Kinder Israel an den Mi -
dianitern , daß du -j- darnach dich sammlest
zu deinem Volk . * c. 25, 17 . -j- c . 27, iz .

z . Da redete Mose mit dem Volij und
sprach : Rüstet unter euch Leute zumget desselben Tages stille ; so gilt ihr Ge - ^ ^ v ^ ^

lübde und Verbindniß , dessen sie sich über ^ , , e den
ihre Seele verbunden hat . HErrn rachen an den Mld -an . tern ;

9 . Wo aber ihr Mann wehret des Ta¬
ges , wenn ers höret ; so ist ihr Gelüb¬
de los , das sie auf sich hat , und das
Verbindniß , das ihr aus ihren Lippen
entfahren ist über ihre Seele ; und der
HErr wird ihr gnädig seyn .

10 . Das Gelübde einer Wittwe und
Verstoßenen , alles , wessen sie sich verbin¬
det über ihre Seele , das gilt auf ihr .
a . Wenn jemandes Gesinde gelobet.

4. Aus jeglichem Stamm tausend, daß
ihr aus allen Stämmen Israels in das
Heer schicket.

5 . Und sie nahmen aus den Tausenden
Israels , je tausend eines Stamms ,
zwölf tausend gerüstet zum Heer .

6 . Und Mose schickte sie mit * Pinehas ,
dem Sohne Eleasars , des Priesters, ins
Heer , und die heiligen Kleider., und
die -si Halltrompeten in seine Hand .

' c. 2«, 7 .
5 M 7 . und



Israel schlägt Midiem , 4 Mose zl . _ und reiniget sich .
7 . Und sie fuhreten das Heer wider die

Midianiter , wie der HErr Mose gebo¬
ten hatte , und * erwürgeken alles , was
männlich war . * 0 . 17 . ZMos . 2o , iz .

8 . Dazu die Könige der Midianiter er -
würgeten sie samt ihren Erschlagenen ,
nemltch * Evi , Rekem , Zur , Hur und
Rcba , die fünf Könige der Midianirer .
>j- Bileam , den Sohn Beors , erwür -
geten sie auch mit dem Schwerdt .

iz , ri . r 4 Mo «. 22 . 5.
9 . Und die Kinder Israel nahmen ge¬

fangen die Weiber der Midianiter und
ihre Kinder ; alles ihr Vieh , alle ihre
Habe , und alle ihre Güter raubten sie ;

10 . Und verbrannten mir Feuer alle ihre
Städte ihrer Wohnung , und alle Bürge ;

n . Und * nahmen allen Raub , und alles ,
was zu nehmen war , beide Menschen
und Vieh , * 5 Mos . 20 , 14 .

12 . Und brachten es zu Mose und zu Ele¬
asar , demPriester , und zu dcrGemeine der
Kinder Israel , nemlich die Gefangene » ,
und das genommene Vieh , und das ge -
raubteGut insLager , auf derMoabiterGe -
filde , das am Jordan liegt gegen Jericho ,

iz . Und Mose und Elcasar , der Priester ,
und alle Fürsten der Gemeine , gingen
ihnen entgegen hinaus vor das Lager .

14 . Und Mose ward zornig über die
Hauptleute des Heers , die Hauptleute
über tausend und über hundert waren ,
die aus dem Heer und Streit kamen ,

15 . Und sprach zu ihnen : Warum habt
ihr alle Weiber leben lassen ?

16 . Siehe , haben nicht dieselbigen die
Kinder Israel durch * Bileams Rath ab -
gcwendct , sich zu versündigen am HErrn
über dem Pevr ; und widerfuhr eine
Plage der Gemeine des HErrn ?

» c. 24 , 14 . c. 2 ; , 1.
17 . So erwürget nun alles , * was männ¬

lich ist unter den Kindern und alle Wei¬
ber , die Männer erkannt und beygele -
gen haben ; * Nicht . 21 , 11 .

18 . Aber alle Kinder , die Weibsbilder
find , und nicht Männer erkannt noch bey -
gclegen haben , die lasset für euch leben .

19 . Und lagert euch außer dem Lager * sie -
benTage , alle , die jemand erwürget , oder
-j-die Erschlagenen aagerühret haben , daß
ihr euch entsündiget am dritten und sie¬
benten Tage , samt denen , die ihr gefangen
genommen habt . * zM . i 5 , lZ .

20 . Und alle Kleider , und alles Geräkhe
von Fellen , und alles Pelzwerk , und alles
hölzerne Gefäß sollt ihr entsündigen .

21 . Und Eleasar , der Priester , sprach
zu dem Kriegsvolk , das in Streit gezo¬
gen war : Das ist das Gesetz , welches
der HErr Mose geboten hat :

22 . Gold , Silber , Erz , Eisen , Zinn
und Bley ,

2z . Und alles , was das Feuer leidet,
sollt ihr durchs Feuer lassen gehen , und
reinigen , daß es mit dem Sprengwas¬
ser entsündiget werde . Aber alles , was
nicht Feuer leidet , sollt ihr durchs Was¬
ser gehen lassen .

24 . Und sollt eure Kleider waschen am
siebenten Tage , so werdet ihr rein ; dar¬
nach sollt ihr ins Lager kommen .

25 . Und der HErr redete mit Mose,
und sprach :

26 . Nimm dieSumme desRaubes der
Gefangenen , beides an Menschen und
Vieh , du und Eleasar , der Priester , und
die obersten Väter der Gemeine ;

27 . Und gib die * Hälfte denen , die
ins Heer ausgezogen sind , und die
Schlacht gechan haben , und die andere
Hälfte der Gemeine . * Jos . 22 , 8.

28 . Und sollst dem HErrn heben von den
Kriegsleuten , die ins Heer gezogen sind , je
von fünf Hunderten eine Seele , beides an
Menschen , Rindern , Eseln und Schafen .

29 . Don ihrer Hälfte sollst du es neh¬
men , und dem Priester Eleasar geben
zur Hebe dem HErrn .

zo . Aber von derHälfte der Kinder Is¬
rael sollst du je von funfzigen nehmen ein
Stück Gut , beides « » Menschen , Rindern ,
Eseln und Schafen , und von allem Vieh ,
und sollst es den Leviten geben , die der
Hut warten der Wohnung des HErrn .

zi . Und Mose und Eleasar , der Prie¬
ster , * lhatcn , wie der HErr Mose ge¬
boten hatte . * 1 Mos . 6 , 22 .

za . Und es war der übrigen Ausbeu¬
te , die das Kriegsvolk geraubet hatte,
sechs mal hundert und fünf und sieben-
zig tausend Schafe ,

zz . Zwey und siebenzig tausend Rinder ,
Z4 . Ein und sechzig tausend Esel ,
zz . Und der Weibsbilder , die nicht

Männer erkannt , noch beygelegcn hatten ,
zwey und dreyßig tausend Seelen .

z6 . Und

2

§

t-'"

li - T

such
Ai
kch

§1!»
kch
R «
Mi



»U,,

!k«Ht
U

L :
j>x »
«I

' - .
chr
im

>iKü''
ik̂

^ t -

- k
M ' '

- xKk

'z - '

? -

«Ä
öf '
F '

Raub ausge theilet . Bege hren

" z6 . Und die Hälfte , die denen , so ins
Heer gezogen waren , gehörte , war an
der Zahl drey hundert mal und sieben
und "dreyßig tausend und fünf hundert
Schafe ;

z ? . Davon wurden dem HErrn sechs
hundert fünf und siebenzig Schafe .

z8 - Item , sechs und dreyßig tausend
Rinder ; davon wurden dem HErrn
zwey und siebenzig .

zg . Item , dreyßig tausend und fünf
hundert Esel ; davon wurden dem
HErrn ein und sechzig .

40 . Item , Menschcnseelen , sechzehn
tausend Seelen ; davon wurden dem
HErrn zwcv und dreyßig Seelen .

41 . Und Mose gab solche Hebe des
HErrn dem Priester Eleasar , wie ihm
der HErr geboten hatte .

42 . Aber die andere Hälfte , die Mose
den Kindern Israel zutheilte von den
Kriegsleuten ;

4g . Nemlich die Hälfte der Gemeine
zuständig , war auch drey hundert mal
und sieben und dreyßig tausend fünf
hundert Schafe ,

44 . Sechsund dreyßig tausend Rinder ,
45 . Dreyßig tausend und fünf hun¬

dert Esel ,
46 . Und sechzehn tausend Menschen¬

seelen .
47 . Und Mose nahm von dieser Hälfte

der Kinder Israel , je ein Stück von
funfzigen , beides des Viehes und der
Menschen , und gab es den Leviten , die
der Hut warteten an der Wohnung des
HErrn , wie der HErr Mose geboten
hatte .

48 . Und es traten herzu die Haupt¬
leute über die Tausende des Kriegs¬
volks , nemlich die über tausend und über
hundert waren , zu Mose ,

49 . Und sprachen zu ihm : Deine Knech¬
te haben die Summe genommen der
Kriegsleute , die unter unfern Händen
gewesen sind , und fehlet nicht einer .

50 . Darum bringen wir dem HErrn
Geschenke , was ein jeglicher gefunden
har von goldenem Geräthe , Ketten , Arm -
geschmeidc , Ringe , Ohrenringe und
Spangen , daß unsere Seelen versöhnet
werden vor dem HErrn .

S . Und Mose nahm von ihnen , samt
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dem Priester Eleasar , das Gold allerley
Geräths .

52 . Und alles Goldes Hebe , das sie
dem HErrn hoben , war sechzehn tau¬
send und sieben hundert und fünfzig
Sckel , von den Hauptleuten über tau¬
send und hundert .

5z . Denn die Krieasleute hatten ge¬
raubet ein jeglicher für sich .

54 . Und Mose , mir Eleasar , dem Prie¬
ster , nahm das Gold von den Hauptleuten
über tausend und hundert , und .' brachten
es in di ? Hütte des Stifts , zum Gedächt -
niß der Kinder Israel vor dem HErrn .

Das 22 Lapirel .
Der Besitzung des Landes Eanaan wird ein An¬

fang gemacht .

i . ^ ^ ie Kinder Rüben und die Kinder
Gad hatten sehr viel Vieh , und

sahen das Land * JaeserundGileadanfür
bequeme Städte zu ihrem Vieh ; * v . z .

2 . Und kamen , und sprachen zu Mose
und zu dem Priester Eleasar , und zu den
Fürsten der Gemeine :

z . Das Land Atroth , Dibon , * Jaeser ,
Nimra , Hcsbon , Elcale , Seban , Nebo
und Beon , * Jos . iz , 25 . Es . l6 , 8 . 9 .

4 . Das der HErr geschlagen hat vor
der Gemeine Israel , ist bequem zumVieh ;
und wir , deine Knechte , häben Vieh .

5 . Und sprachen weiter : Haben wir
Gnade vor dir gefunden , so gib dis Land
deinen Knechten zu eigen , so wollen wir
nicht über den Jordan ziehen .

6 . Mose sprach zu ihnen : Eure Brü¬
der sollen in Streit ziehen , und Ihr
wollt hier bleiben ?

7 . Warum machet Ihr der Kinder Is¬
rael * Her ^ n abwendig , daß sie nicht hin¬
über ziehen in das Land , das ihnen der
HErr geben wird ? * 5 Mos . 1 , 28 .

8 . Also thaten auch eure Väter , da ich
sie * aussandte von KadesBarnea , das
Land zu schauen ; * c . rz , 4 . 5 Mos . 9 , 2z .

9 . Und da sie * hinauf gekommen
waren bis an den Bach Escol , und
sahen das Land , machten sie das -ß Herz
der Kinder Israel abwendig , daß sie
nicht in das Land wollten , das ihnen
der HErr geben wollte . * c . iz , 24 .

sc . IZ , 28 . f .
10 . Und des HErrn Zorn ergrimmete

zu derselbigen Zeit , und schwur , und
sprach :

M - rr . Die -



lgo Rubeniter erklären sich . 4 Mose Z2 .

11 . Diese * Leute , die aus Egypten ge¬
zogen sind , von zwanzig Zähren und drü¬
ber , sollen je das Land nicht sehen , das ich
-j- Abraham , Isaak und Jakob geschwo¬
ren habe , darum , daß sie mir nicht treu¬
lich nachgefolget haben ; * c. 26 , 65 .

r iMvs . 50 , 24 . - Mcs . n , r . zM°s . i , 8 . z? .
12 . Ausgenommen * Caleb , den Sohn

Jephunne , des Kenisiters , und Josua , den
Sohn Nun ; denn sie haben dcmHErrn
treulich nachgefolget . * c . 14 , zo .

ig . Also ergrimmete des HErrn Zorn
über Israel , und ließ sie hin und her in
der Wüste ziehen , vierzig Jahre , bis daß
ein Ende ward alles des Geschlechts , das
übel gethan hatte vor dem HErrn .

14 . Und siehe , ihr seyd aufgetreten an
eurer Väter Statt , daß der Sündiger
desto mehr seyn , und ihr auch den Zorn
und Grimm des HErrn noch mehr
machet wider Israel .

iz . Denn wo ihr euch von ihm wen¬
det ; so wird er auch noch länger sie las¬
sen in der Wüste , und ihr werdet dis
Volk alles verderben .

16 . Da traten sie herzu , und sprachen :
Wir wollen nur Schafhürden hier bauen
für unser Vieh , und Städte für unsere
Kinder ;

17 . wiraber wollen uns rüsten vorne an
vor die Kinder Israel , bis daß wir sie brin¬
gen an ihren Ort . Unsere Kinder sollen
in den verschlossenen Städten bleiben ,
um der Einwohner willen des Landes .

18 . Wir wollen nicht Heimkehrer », bis
die Kinder Israel einnehmen ein jegli¬
cher sein Erbe .

ly . Dennwir wollen nicht mit ihnen er¬
ben jenseit desZordans , sondern unserEr -
be soll uns * disseits desZordans gegen dem
Morgen gefallen seyn . * 5 Mos . z , 12 .

20 . Mose sprach zu ihnen : Wenn ihr
das thun wollt , daß ihr * euch rüstetzum
Streit vor dem HErrn ; * Jof . 1, 1z .

21 . So ziehe über den Jordan vor
dem HErrn , wer unter euch gerüstet ist ,
bis daß er seine Feinde ausrreibe von
seinem Angesicht ,

22 . Und das Land unterthan werde vor
den » HErrn ; darnach sollt ihr umwen¬
den , und unschuldig seyn dem HErrn ,
und vor Israel , und sollt dis Land also
haben zu eigen vor dem HErrn .

Mose antwortet .

2z . Wo ihr aber nicht also thun wollt ;
siehe, so werdet ihr euch an dcmHErrn
versündigen , und werdet eurer Sünde
inne werden , wenn sie euch finden
wird .

24 . So bauet nun Städte für eure
Kinder , und Hürden für euer Vieh,
und thut , was ihr geredet habt . '

25. DieKinderGadunddieKindcrRu -
ben sprachen zuMose : Deine Knechtcsvl-
len thun , wie niein Herr geboten hat .

26 . Unsere Kinder , Weiber , Habe , und
alles unser Vieh , sollen in den Städten
Gileads seyn ;

27 . Wir aber , deine Knechte , wollen
alle gerüstet zum Heer in den Streit zie¬
hen vor dem HErrn , wie mein Herr
geredet hat .

28 . Da gebot Mose ihrer halben dem
Priester Eleasar , und Josua , dem Sohne
Nun , und den obersten Vätern der
Stämme der Kinder Israel ,

29 . Und sprach zu ihnen : * Wenn die
KinderGad , und die Kinder Rüben , mit
euch über den Jordan ziel)en , alle gerüstet
zum Streit vor dein HErrn , und das
Land euch unterthan ist , so gebet ihnen
das Land Gilead zu eigen , * Jos . 4 , 12.

zo . Ziehen sie aber nicht mit euch ge¬
rüstet ; so sollen sie mit euch erben im
Lande Canaan .

zi . Die Kinder Gad und die Kinder
Rüben antworteten , und sprachen : Wie
der HErr redet zu deinen Knechten , so
wollen wir thun .

za . Wir wollen gerüstet ziehen vor
dem HErrn ins Land Canaan , und unser
Erbgut besitzen disseit des Jordans .

Zz . Also * gab Mose den Kindern Gad ,
und den Kindern Rüben , und dem hal¬
ben Stamm Manasse , des Sohnes Jo¬
sephs , das Königreich Sihon , des Kö¬
nigs der Amoriter , und das Königreich
Og , des Königs zu Basan ; das Land
samt den Städten , in der ganzen
Grenze umher . * 5Mos . z , i2 . c. 2y , 8 .

Jos . iZ , 7 . 8 .
Z4 . Da daueren die Kinder Gad Di-

bon , Ataroth , Aroer ,
Z5 - Atroth , Sophan , Jaeser , Jega - '

behah ,
z6 . BethNimra und BethHaran ; ver¬

schlossene Städte und Schafhürden .
37 - Die
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R eisen der4 Mose za . zz . Kinder Israel . i8l
Z7 . Die Binder Rüben baucten -Hes - Wasserbrunnen , und siebcnzig ^ almen ;

bon , Eleale , Kiriathaim ,
z8 . Nebo , BaalMeon , und änderten

die Namen , und Sibama ; und gaben
den Städten Namen , die sie baueren ,

zy . Und die Kinder * Machirs , des Soh¬
nes Manasse , gingen in Gilead , und ge¬
wannen es , und vertrieben die Amori -
ter , die darinnen waren . * 1 Mos. 50 , 2z .

40 . Da gab * Mose dem Machir , dem
Sohne Manasse , Gilead ; und erwoh -
nete darinnen . * Ps. 6o , y .

41 . Jair * aber , der Sohn Manasse ,
ging hin , und gewann ihre Dörfer ; und
hieß sie HavothIair . * 5 Mos. z , 14 .

42 . Nobah ging hin , und gewann
Knath mit ihren Töchtern , und hieß sie
Nobah , nach seinem Namen .

Das zz Lapirel .
Register der Reisen und Lagcrstäten dej VolksNrael .

1 . ^ > as sind dieReisen der Kinder Israel,
die aus Egyptenland gezogen sind ,

nach ihrem Heer , durch Mose und Aaron .
2 . Und Mose beschrieb ihren Auszug , wie

sie zogen , * nach dem Befehl desHErrn ,
und sind ncmlich dis die Reisen ihres
Zugs . * Ps.77 , 21 . Gs. 6z , ii . f . Jer . 2 , 6 .

z . Sie zogen aus von * Raemses am
fünfzehnten Tage des ersten Monats ,
des andern Tages der Ostern , H durch
eine hohe Hand , daß alle Egypter sahen ,

' 2Mos . I2 , Z7. sApost . IZ, 17 .
4 . Und begruben eben die Erstgeburt ,

die der HErr unter ihnen geschlagen
- hatte ; denn der HErr hatte auch an
* ihren Göttern Gericht geübt .

' 2 Mos . 12 , 12 . Es. ly , I .
5 . Als sie von * Raemses auszogen , la¬

gerten sie sich in Suchoth . * 2Mos. i2 , Z7 .
6 . Und zogen aus von * Suchoth, und

lagerten in Etham , welches liegt an dem
Ende der Wüste . * 2 Mos. iz , 20.

7 . Von Etham -zogen sie aus , und blie¬
ben im Grunde Hahiroth , welches liegt
gegen BaalZephon , und lagerten sich
gegen Migdol .

8 . Von * Hahiroth zogen sie aus , und
gingen mitten durchs Meer, in die Wü¬
ste , und reiseten drey Tagreisen in der
Wüste Etham , und lagerten sich -si in
Marah . * 2 Mos. 14 , 22 . -j- 2 Mos. 15 , 2z .

y . Von Marah zogen sie aus , und ka¬
men gen * Elim , darinnen waren zwölf

und lagerten sich daselbst . * 2Mos. i5 , 27 .
10 . Von Elim zogen sie aus , * und

lagerten sich an das Schilfmeer .
' 2 Mos . 16 . I .

11 . Von dem Schilfmeer zogen sie aus ,
und lagerten sich in der Wüste Sin .

12 . Von der Wüste Sin zogen sie aus ,
und lagerten sich in Daphka .

iz . Von Daphka zogen sie aus , und
lagerten sich in Alus .

14 . Von Alus zogen sie aus , und la¬
gerten sich * in Raphidim ; daselbst hatte
das Volk kein Wasser zu trinken .

* 2 Mos . 17 , I .
15 . Von Raphidim zogen sie aus ,

und lagerten sich in der * Wüste
Sinai . * 2 Mos. ly , 1 .

16 . Von Sinai zogen sie aus , und lager¬
ten sich in * den Lustgräbern . * c . 11 , Z 4 -

5 Mos . 22 .
17 . Von den Lustgrabern zogen sie

aus , und lagerten sich in * Haze -
roth . * c . n , z5 .

18 . Von * Hazeroth zogen sie aus ,
und lagerten sich in Rithma . * c. iz , i .

iy . Von Rithma zogen sie aus , und
lagerten sich in RimonParez .

20 . Von RimonParez zogen sie aus,
und lagerten sich in Libna .

21 . Von Libna zogen sie aus , und la¬
gerten sich in Rissa .

22 . Von Rissa zogen sie aus , und la¬
gerten sich in Kehclatha .

2z . Von Kehelatha zogen sie aus , und
lagerten sich im Gebirge Sapher .

24 . Vom Gebirge Sapher zogen sie
aus , und lagerten sich in Harada .

25 . Von Harada zogen sie aus , und
lagerten sich in Makcheloth .

26 . Von Makeheloth zogen sie aus,
und lagerten sich in Thahath .

27 . Von Thahath zogen sic aus , und
lagerten sich in Tharah .

28 . Von Tharah zogen sie aus , und
lagerten sich in Mithka .

29 . Von Mithka zogen sie aus , und
lagerten sich in Hasmona .

zo . Von Hasmona zogen sie aus , und
lagerten sich in Moftroth .

zi . Von Moseroth zogen sie aus , und la¬
gerten sich in * Bnejackon . * 5Mos. i2 , 6 .

zr . Don Bnejaekon zogen sie aus , und
laaertcn sich ! in Horgidzad .

^ M z ZZ - Von



» 82 Reisen Israels . 4 Mose 55 . 54 . Grenzen de «
zz . Von Horgidgad zogen sie aus , und

lagerten sich in Jathbarha .
Z 4- Von Jathbatha zogen sie aus , und

lagerten sich in Abrona .
z§ . Von Abrona zogen sie aus , und

lagerten sich in Ezeongaber .
z6 . Von Ezeongaber zogen sie aus ,

und lagerten sich in der Wüste * Zin ,
das ist Kades . * c . 20 , 1 .

57 . Von * Kades zogen sie aus , und
lagerten sich an dem Berge Hör , an der
Grenre des Landes Edom . * c . 20 , 22 .

Z8 . Da * ging der Priester Aaron auf
denBerg Hör , nach demBefehl desHErrn ,
und starb daselbst im vierzigsten Jahr
des Auszug der Kinder Israel aus
Egyptenland , am ersten Tage des fünf¬
ten Monats , * 0. 20 , 25 . 5Mos . 52 , 50 .

59 . Da er hundert und drey und zwan¬
zig Jahre alt war .

40 . Und * Arad , der König derCana -
niter , der da wohnctc gegen Mittag des
Landes Canaan , hörete , daß die Kinder
Israel kamen . - * c . 2i , i .

41 . Und von dem Berge Hör zogenj sie
aus , und lagerten sich in Zalmona .

42 . Von Zalmona zogen sie aus , und
lagerten sich in Phunon .

45 . Von Phunon zogen sie aus , und
lagerten sich * in Oboth . * c . 21 , 10 .

44 . Von Oboth zogen sie aus , und
lagerten sich in * Jjim , am Gebirge
Abarim , in der Moabiter Grenze .

* c . 2i , n .
45 . Von Jjim zogen sie aus , und la¬

gerten sich in DibonGad .
46 . Von DibonGad zogen sie aus ,

und lagerten sich in AlmonDiblarhaim .
47 . Don AlmonDiblarhaim zogen sie

aus , und lagerten sich in dem Gebirge
Abarim , gegen Nebo .

48 . Von dem * Gebirge Abarim zogen
sie aus , und lagerten sich in das Gefilde
der Moabiter , an dem Jordan gegen
Jericho . * 5 Mos . 52 , 49 .

49 . Sie lagerten sich aber von Beth -
Jesimoth , bis an die Breite * Sittim ,
des Gefildes der Moabiter . * c . 25 , 1 .

50 . Und der HErr redete mit Mose ,
in dem Gefilde der Moabiter , an dein
Jordan gegen Jericho , und sprach :

51 . Rede mit den Kindern Israel , und
sprich zu ihnen : Wenn * ihr über den

Jordan gegangen send in das Land
Canaan ; * 2 Mos . 25 , 51 . 5 Mos . 7 , 2 .

52 . So sollt ihr alle Einwohner vertrei¬
ben vor eurem Angesicht , und alle ihre
Säulen , und alle ihre gegoffencBilder um¬
bringen , und alle ihre Höhen vertilgen .

55 . Daß ihr also das Land einnehmeh
und darinnen wohnet ; denn euch habe
ich das Land gegeben , daß ihr es ein¬
nehmet .

54 . Und sollt das Land austhcilen durchs
* Loos unter eure Geschick er . Denen,
derer viel ist , sollt ihr desw mehr ->u-
theilcn ; und denen , derer wenig ist,
sollt ihr desto weniger zurheilen . Wie
das Loos einem jeglichen daselbst fällt , so
soll er cs haben , nach den Stämmen
ihrer Väter . * c . 26 , 55 . Jos . 1 , 2 .

55 . Werdet ihr aber die Einwohner des
Landes nicht vertreiben vor euren Ange¬
sicht ; so werden euch die , so ihr überbbi -
ben lasset , * zu Dornen werden in euren
Augen , und zu Stacheln in euren Seiten ,
und werden euch drängen auf dem Lan¬
de , da ihr innen wohnet . * Nicht . 2 , 5 .

56 . So wirds dann gehen , daß ich
euch gleich thun werde , was ich gedach¬
te ihnen zu thun .

Das 54 Lapitcl .
Grenzen des qelobtcn Landes . Wie und tun -

welche cs auszucheilcn .
1 snd der HErr redete mit Mose , und

sprach :
2 . Gebiete den Kindern Israel , und

sprich zu ihnen : Wenn ihr ins Lai dCa-
naan kommt , so soll das La , d , das euch
zum Erbtheil fällt im Lande Lanaan , seine
* Grenze haben . * 2 Mos . 52 , 51.

5 . Die Ecke gegen Mittag soll anfängen
an * der Wüste Zin bey Edom , daß eure
Grenze gegen Mittag sey vom Ende ch des
Salzmecrs , das gegen Morgen liegt ;

* Jcs . 15, >. tiMos . 14^ . .
4 . Und daß dieselbe Grenze sich lenke

vom Mittag hinauf gen Akrabbim , und
gehe durch Zinna , und ihr Ende vom Mit¬
tag , bis gen KadcsDarnca , und gelange
am Dorf Adar , und gehe durch Azmon ;

5 . Und lenke sich von Azmon an den
Bach Egyptens , und ihr Endel sey an
dem Meer .

6 . Aber die Grenze gegen dem Abend joll
diese seyn : Nemlich das große Meer.
Das sey eure Grenze gegen dem Abend .

/



gelobten Landes .

Atz !

r- L-»

Äjii,

öic «
U «

kir

t- l!-!
«ek

« ? '
ch«^i
! !t >-^

'F ?
r'k-^

7 . Die Grenze gegen Mitternacht soll
diese seyn : Ihr ' sollt messen von dem
großen Meer , an den Berg Hör ;

8 . Und von dem Berge Hör messen , bis
man kommt gen * Hamath , daß sein Aus¬
gang sey die Grenze Zedada ; * c . iz , 22 .

y . Und derselben Grenze Ende gen Si -
phron , und ihr Ende sey am Dorf Enan .
Da » fty eure Grenze gegen Mitternacht .

10 . Und sollt euch messen die Grenze
gegen Morgen , vom Dorf Enan gen
Sepham ;

11. Und die Grenze gehe herab von Se¬
pham gen Ribla zu Ain von morgen -
wärts ; damach gehe sie herab und len¬
ke sich auf die Seiten * des Meers Eine -
reth gegen den Morgen , * 5 Mos. z , 17 .

12 . Und komme herab an den Jordan ,
Laß ihr Ende sey das Salzmeer . Das sey
euer Land mit seiner Grenze umher .

iz . Und Mose gebot den Kindern Is¬
rael , und sprach : Das ist das Land ,
das ihr durchs Loos unter euch thcilcn
sollt , das der HErr geboten hat den
neun Stämmen , und dem halben Stamm
zu geben .

14 . Denn * derStamm der KinderRu -
ben des Hauses ihres Vaters , und der
Stamm der Kinder Gad des Hauses ihres
Vaters , und der halbe Stamm Manasse
haben ihr Theil genommen . * c . Z2 , zz .

iz . Also haben die zween Stamme und
der halbe Stamm ihr Erbtheil dahin ,
diffeit des Jordans gegen Jericho , gegen
dem Morgen . * c . Z2 , g2 .

16 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

17 . Das sind die Namen der Männer , die
das Land unter euch theilen sollen : Der
Priester * Elcasar , und -j- Josua , der Sohn
Nun . * Jos. ig , ! . c .2i ,i . -f ZMos. i , z8.

18 . Dazu sollt ihr nehmen eines jegli¬
chen Stammes Fürsten , das Land aus -
zutheilen .

ly . Und das sind der Männer Namen :
Ealcb , der Sohn Jephunne , des Stamms
Juda ;

20 . Semuel , der Sohn Ammihuds ,
des Stamms Simeon ;

21 . Elidad , der Sohn Chislons , des
Stamms Benjamin ;

22 . Buki , der Sohn Jagli , Fürst des
Stamms der Kinder Dan ;

4 Mose
2z . Haniel , der Sohn Ephods , Fürst

des Stamms der Kinder Manasse , von
den Kindern Josephs ;

24 . Kemuel, der Sohn Siphtans , Fürst
des Stamms der Kinder Ephraim ;

2A . Elizaphan , der Sohn ParnachS ,
Fürst des Stamms der Kinder Scbulon ;

26 . Paltiel , der Sohn Asans , Fürst des
Stamms der Kinder Jsaschar ;

27 . Ahihud , der Sohn Selomi , Fürst
des Stamms der Kinder Asser ;

28 . PedahehderSohn Ammihuds , Fürst
des Stamms der Kinder Naphthaii .

29 . Dis sind die , denen der HErr ge¬
bot , daß sie den Kindern Israel Erbe
austheilcten im Lande Canaan .

Das zz Lapitel .
Don ien StLdtrn d.' r Leviten , Freystädten , lind

Todtschlng .

i . 4 fnd der HErr redete mit Mose auf
4 - 1 dem Gefilde der Moabiter , am

Jordan gegen Jericho , und sprach :
2 . Gebiete den Kindern Israel , daß sie

* den Leviten Städte geben , von ihren
Erbgütern , da sie wohnen mögen ;

» Jos . rr , 2 .
z . Dazu die Vorstädte um die Stabte

her sollt ihr den Leviten auch geben , daß
sie in den Städten wohnen , und in den
Vorstädten ihr Vieh , und Gut , und
allerley Thicre haben .

4 . Die Weite aber der Vorstädte , die
sie den Leviten geben , soll tausend Ellen
außer der Stadtmauer umher haben .

5 . So sollt ihr nun messen außen an der
Stadt , von der Ecke gegen dem Morgen ,
zwey tausendEllen , und von derEckc gegen
Mittag , zwey tausend Ellen , und von der
Ecke gegen dem Abend , zwey tausendEllen ,
und von der Ecke gegen Mitternacht , zwey
tausend Ellen , daß die Stadt im Mittel
sey . Das^ sollen ihre Vorstädte seyn .

6 . Und unter den Städten , die ihr den
Leviten geben werdet , sollt ihr * sechs
Freystädtc geben , daß da hinein fliehe ,
wer einen Todtschlag gethan hat . Uebec
dieselben sollt ihr noch zwey und vierzig
Städte geben ; * v . iz . 2 Mos. 21 , iz .

; Mos . 4 , 4i . c. iy , 2 . s . Jos . 2p . 2 .
7 . Daß * alle Stabte , die ihr den Levi¬

ten gebet , seyn acht und vierzig , mit ih¬
ren Vorstädten . * Jos . 2i, 4l .

8 . Und sollt derselben * desto mehr
geben von denen , die viel besitzen unter

M 4 d «n
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den Kindern Israel ; und desto weniger , '
von denen , die wenig besitzen : ein jeg¬
licher nach seinem Erbtheil , das ihm
zugetheilet wird , soll Städte den Leviten
geben . * c . 26 , 54 .

9 . Und der HErr redete mit Mose ,
und sprach :

10 . Rede mit den Kindern Israel , und
sprich zu ihnen : Wenn ihr über den
Jordan ins Land Canaan kommt ;

n . Sollt ihr Städte auswählen , daß
Frcyftädtescyn , dahin fliehe , der einen
Todtschlag unversehens thut .

12 . Und sollen unter euch solche * Frey¬
städte seyn vor dem Bluträcher , daß der
nicht sterben müsse , der einen Todtschlag
gethan hat , bis daß er vor der Gemeine
vor Gericht gestanden sey . * Spr . i8 , io .

Röm . S, S -
iz . Und der Städte , die ihr geben wer¬

det , sollen sechs * Freystädte seyn . * v . iz .
14 . Dcey sollt ihr geben disseit des Jor¬

dans , und drey im Lande Canaan .
15 . Das sind die * sechs Freystadle , bei¬

des den Kindern Israel , und den Fremd -"
lingen , und den Hausgenossen unter euch ,
daß dahin fliehe , wer einen Todtschlag ge -
Ihan hat unversehens . * 5 Mos . 4 , 41 .

16 . Wer jemand * mit einem Eisen
schlägt , daß er stirbt , der ist ein Todt¬
schläger , und soll des Todes sterben .

" v . zz . 5 Mos . iy , ii . f .
17 . Wirft er ihn mit einem Stein , da¬

mit jemand mag getödtet werden , daß
er davon stirbt ; so ist er ein Todtschlä -
ger , und soll des Todes sterben .

18 . Schlägt er ihn aber mit einem
Holz , damit jemand inag todtgeschlagen
werden , daß er stirbt ; so ist er ein Lödt -
schläger , und soll des Todes sterben .

19 . DerRächrrdes Bluts soll dcnTodt -
schläger zum Tode bringen ; wie er ge¬
schlagen hat , soll man ihn wieder tödtcn .

20 . * Stößt er ihn aus Haß , oder wirft
etwas auf ihn aus List , daß er stirbt ,

' ? Mos . IS , II .
21 . Oder schlägt ihn durch Feindschaft

mit seiner Hand , daß er stirbt : so soll der
des Todes sterben , der ihn geschlagen hat ;
denn er ist ein Todtschläger , der Rächer
des Bluts soll ihn zum Tode bringen .

22 . Wenn er ihn aber * ohngefähr stößt
ohne Feindschaft , oder wirft irgend etwas
auf ihn unversehens , * S Mos . 19 , 5 .

le Z5-_ von Totschläg ern .
2z . Oder irgend einen Stein , ^ ävon

man sterben mag , und hat cs nicht gese¬
hen , auf ihn wirft , daß erstirbt ; und
er ist nicht sein Feind , hat ihm auch
kein Uebels gewollt :

24 . So soll die Gemeine richten zwi¬
schen dem , der geschlagen hat , und dem
Rächer des Bluts in diesem Gericht .

25. A > d die Gemeine soll den Todtschlä -
ger erretten von der Hand des Blut¬
rächers , und soll ihn wiederkominen las¬
sen zu der Freystadt , dahin er aefiohm
war ; undsoll daselbst bleiben , bis daßdcr
Hohepriester sterbe , den ch man mir dem
heiligen Oehl gesalbet hat . * Zach . o , n .

Ebr . 9 , 15 . ckg Mos . 21 / 10 .
26 . Wird aber der Todtschläger aus

seiner Freystadt Grenze gehen , dahin er
geflohen ist ;

27 . Und der Bluträcher findet ihn außer
derGreme seinerFrcystadr , und schlägtihn
todt , der soll des Bluts nicht schuldig seyn .

28 . Denn er sollte in seiner Freystadt blei¬
ben , bis an den Tod d . s Hohenpriesters ;
und nach des Hohenpriesters Tod wieder
zum Lande seines Erbguts kommen .

29 . Das * soll euch ein Recht seyn
bey euren Nachkommen , wo ihr woh¬
net . * 2 Mos . 27 , 21 . c . zo , 2, .

zo . Den Todtschläger soll man tödten
nach * dem Munde zweyerZeugen . Ein
Zeuge soll nicht antworten über eine
Seele zum Tode . * Joh . 8 , i7 - !c.

gl . Und ihr sollt keine Versöhnung neh¬
men über die Seele des Todtschlägers ;
denn er ist des Todes schuldig , und ec
soll des Todes sterben .

Z2 . Und sollt keine Versöhnung neh¬
men über den , der zur Freystadt geflo¬
hen ist , daß er w ederkomme zu woh¬
nen iim Lande , bis der Priester sterbe ,

zz . Und schändet das Land nickt , darin¬
nen ihr wohnet . Denn wer blutschul¬
dig ist , der schändet das Land ; und das
Land kann vom Blut nicht versöhnet
werden , das darinnen vergossen wird ,
ohne * durch dasBlut dessen , der es ver¬
gossen hat . * i Mos .

Z4. Verunreiniget das Land nicht ,
darinnen ihr wohnet , darinnen Ich
auch wohne ; denn Ich bin der HERR ,
* der unter den Kindern Israel woh¬
net . * 2 Mos . 29 , 45 -

Das
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Das z6 Lapirel .
Durch ungleiches Heirathcn sollen die Erdttzeile

nicht verrückt werden .

l .4 fnd die obersten Vater der Geschlech -
4 ^ ter der Kinder Gileads , des Soh¬

nes Machirs , der Manasse Sohn war ,
von dem Geschlecht der Kinder Josephs ,
traten herzu ; und redeten vor Mose
und vor den Fürsten der obersten Vater
der Kinder Israel ,

2 . Und sprachen : Lieber Herr , der
HErr hat geboten , daß man das Land zum
Erbtheil geben sollte * durchs Loos den
Kindern Israel ; und du , -j- mein Herr ,
hast geboten durch denHErrn , daß man
das Erbtheil Zelaphehad , unsers Bru¬
ders , seinen Töchtern geben soll .

' c. 26 , 55. 56 . -sc . 27 , 6 . 7 . Jos . 17, Z.
g . Wenn sie jemand aus den Stämmen

der Kinder Israel zu Weibern nimmt ,
so wird unsers Vaters Erbtheil weniger
werden ; und so viel sie haben , wird zu
dem Erbtheil kommen des Stamms , da¬
hin sie kommen , also wird das Loos un¬
sres Erbtheils geringert .

4 . Wenn denn nun das * Halljahr
der Kinder Israel kommt , so wird ihr
Erbtheil zu dem Erbtheil des Stamms
kommen , da sie sind , also wird unsers
Vaters Erbtheil geringert , so viel sie
haben . * z Mos . 25 , 10 . iz .

5 . Mose gebot den Kindern Israel
nach dem Befehl des HErrn , und
sprach : Der Stamm der Kinder Josephs
hat recht geredet .

6 . Das ists , das der HErr gebietet den
Töchtern Zelaphehad , und spricht : Laß
sie freyen , rwie es ihnen gefallt ; allein
*, daß sie freyen unter dem Geschlecht
des Stamms ihres Vaters , * Tob . 7 , 14 .

7 . Auf daß nicht die Erbtheile derKin -
derJsrael fallen von einem Stamm zum
andern ; denn ein jeglicher unter den
Kindern Israel soll anhangen an dem
Erbe des Stamms seines Vaters .

8 . Und alle Töchter , die Erbtheil besi¬
tzen unter den Stämmen der Kinder Is¬
rael , sollen freyen einen von dem Ge¬
schlecht des Stamms ihres Vaters , auf
daß ein jeglicher unter den Kindern Is¬
rael seines Vaters Erbe behalte ,

y . Und nicht ein Erbtheil von einem
Stamm falle auf den andern , sondern
ein jeglicher hänge an seinem Erbe unter
den Stämmen der Kinder Israel .

10 . Wie derHErrMose geboten hatte ,
so thaten die Töchter Zelaphehads ,

11 . * Mahela , Thirza , Hagla , Milca
und Noa , und freyeten die Kinder ih¬
rer Vettern , * c . 26 , zz .

12 . Des Geschlechts der Kinder Ma -
nasie , des Sohnes Josephs . Also blieb
ihr Erbtheil an dem Stamm des Ge¬
schlechts ihres Vaters .

iz . Das sind die Gebote und Rechte ,
die der HErr gebot durch Mose den
Kindern Israel , * auf dem Gefilde der
Moabiter , am Jordan gegen Jericho .

* c . zz , 50 .

Das fünfte Buch Mose .
Das 1 Lapirel .

GOttvs Kimhaten . Israels Undankbarkeit .

l - ^ ü^ as sind die Worte , die Mose re¬
dete zum ganzen Israel , jenscit
des Jordans , in der Wüste ,
auf dem Gefilde , gegen dem

Echilfmeer , zwischen Paran und Tho -
phel , Laban , Hazeroth und Disahab ,

2 . Elf Tagereisen von * Horeb , durch
den Weg des Gebirges Seir bis gen Ka -
desDarnea . * 2Mos . z , i . iKön . iy , 8 .

z . Und es geschähe ini vierzigsten Jahr ,
am erstenTage des elftenMonats , da rede¬
te Mose milden Kindern Israel alles , wie
ihm der HErr an sie geboten hatte ;

4 . Nachdem er * Schon , denKönig der
Amoriter , geschlagen hatte , der zu Hes¬
kem wohnete , dazu Og , denKönig zu
Basan , der zu Astharoth und zu Edrei
wohnete . * 4 Mos . 21 , 24 . ^ . 35 .

5 . Jenseit des Jordans im Lande der
Moabiter , fing an Mose auszulegen
dis Gesetz , und sprach :

6 . Der HErr , unser GOtt , redete
mit uns am Berge Horeb , nnd sprach :
Jhr * seyd lange genug an diesem Berge
gewesen ; * 2Mos . iy , i . 4 Mos . 10 , 11 .12 .

7 . Wendet euch , und ziehet hin , daß ihr
zu dem Gebirge der Amoriter kommet ,
und zu allen ihren Nachbarn , im Gefilde ,

M 5 auf
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